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g*r|1i$ Wir stel len
Meister des Sports vor
Sll  Turbine
schlug Ungorn-Ncrchwuchs
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Siötung der Jugend-
spieler verheißungsvo!l
Eintrcrcht worf den
VfB zurück
Amtl. der Sektion Seite 14

Preis: Berlin 30 DPf. auswärts 40 DPf
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Gulyas rellel

f i i n  z r v e i t c s  l l l i l l  s p i t l t e  r l i t '  u n g t r r i s c h t  N a c h N u c h s - l ' l l t  i I r  I i e r l i r r  0 : 0 - [ ' I r c t r t s t ' i r i c . l c t ' .  i ) ' t . . r , ; r l  N : r r

d ie  junge r \usr1 'ah l  dcr  l )ou tsche l t  Dcm: : i i r l t i schcn I tcpub l i l i  ( iegncr  t le r  ( i l i s t t ' ,  r : t r i l  s ic  $ ' i i ro

be inahe zu  e in ( ,n r  F j r l0 lg  gckonr r ;cn .  Aber  auch lü r  d ie  Ung l r rn  $ l r  c in  S i t ' l i  t l : r r t ' h . t r t s  i ln

l le re ich  t les  l l l 0g l i r , l ren .  ln  der  t ' r s (cn  l I l !bze i t  s tanr l  i r r r  Tor  r tc r  ( l i i s l t ' r l c r  kn tzer tge$ l r rd l ( ' { ; t l l }as '

der  nach der  l , Iuse  g t 'gc l t  I f i r l i l go  ausße$ec l rse l t  u 'u r t le .  D ieses  I l i l d  s ta rnmt  a t l s  dc I I  c rs ten

Sp ie ta l l schn i t t .  ( iu l t ' . r s  $ 'ehr t  m i t  denr  F ' r rß  ab  (ha( tc  c r  n ich t  noch Ze i t ,  das  Lcr !e r  t i l i t  d t 'n  l l r ' l r t t l t ' n

: ru fzunchmcn?) .  L in l (s  von ihm r le r  re r .h le  Lür r fc r  f la lm l i ,  t ! : :nehen der  heranDreschc t rde  l l r '1  e r ,

im [ I in te rgrund zu , ischen den be idcn  l ] t i t te ls tü rmer  \ f  i t z r ie r .  Am Donncrc täg  sp ic l ( 'n  t l ie  f r t l : l ' r rn

in  Auc  gegen e i le  Ausrvah l  der  SV lV ismut .  Auch übcr  d ieses  Sp ie l  s ' i rd  d ie  Fu- ! l ' o  aus f  i ih r l i ch

b e r i c h t e n . S p 0 r t - ! - ( ) t o _ K ( r l l c k t i v

dnrft ßullabwehr
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Einen Moment mal, bitte!

Da haben es die Pferde
besser !

,,Was lch mlr lür den Sport, lnsbesondere
für dcn Fußbullsport im lattre 1954, wünsclte'l -
Da$ wir Spttrt ltr - ein ganz bcscltt idtner
U / u n s c f t  -  w i e  d t e  P l e r d e  b e h a n d e l t
w e  r  d  e  n  l "  So  l t t i f i t  es  in  e inem Ar t i k t l ,  den
der Vorsit:Lndc dcs tyfstdcrlsc/rtn Fußballvcr-
bsndes (DFIJ ) ,  P tco  Bauwens,  geschr icben ha t ,
I ron isch  t rk lü r le  t r  abs(h l i tßend: , ,Na ja ,  d ie
P ierdazuc l t t  i s t  auc l t  w ich t iger  a ls  d ie  Gtsund-
erha l tung d t ' s  Vu lkcs l "

l l l l t  diesen blssigen rÄtorten splelte Bauwens
au l  d ie  lü r  d tn  s ' (s td (u tschen Spor t  verb l ( l -
btndtn Antcilc du Lottericsteuer je*,dls beim
Pferde-  u t td  Fu lJba l l -To to  an .  l l ' ü l t r tnd  d t l

P lc rd .zucht  las t  t l i e  ganze Quote  von l6 : i  Pro-
zcn t  zugutc  konrn t l ,  c rhd l t tn  d ie  Fußhs l lL ,c rc ine
von der  Lo t tc r i . ' s l tuc r  i l tes  Totos  n ich t  e l r .en
einzlgcn Plennig zurück,

Es muB vlrklich schlcclt l um dle l lnan;lelle
Lage dcr ü,r.stdr'Ifschcn hlannschalten btstellt
sein, vt,nn sich sogd/ lhr Vorsitzandcr in dieser
sclßrftn Form g(grn die Rallgier dcs fiskus
l ,cndc t .  D?r  b ru tq le  S t (uer t in t re ihu  s ind  ( l ie
Bonner Behördan, dle aus dem Sport hersus-
schellcln, was ebtn herauszuschelleln lst.

Dle ,,Frdnklurter Allgemcine Zeltung" ver-
ö l l cn t l i ch te  vor  kur :en  c ine  übcrs ich t  über

die Bilanz .f ps i l,c.stdf trl.sc, an Fußball-Totos nach
Angabtn  d(s  Bundrsn t in is l ( r iums.  Danact t  be-
Uel sich dcr Utnsatz bis zu diesem Zeilpunkt
au t  c lne  Mi l l ia rde  U 'M.50 Proz(n t  wurdrn  a ls
Ge-vlnne d(n \\ 'r ' ttcrn ausgrscltütl(t, dic Ver-
waltungskostcn bctrutan I5 Prozent, die Sport-
yerböndc der elnztlnt,n Ldnder crhielten lns-
gesamt  nur  7  Prozcnt ,  dc r  durchschn i l t l i che
Antell dü Sl.trcrn fdg bet 21,9 Prozant, und
6,1 Prozent nrußten dÜn Kultusminist?rlum,
bzrv. dtm all!-!anrün(n l lsusllalt Iür j i lgend-
pllegcrlsche Aulgabcn zugtlültrt verdcn.

Das bedcutat, duB dte Bonner Behörden lns-
gesamt 28 Proztnt : 28', Mil l iontn WM aus
dem Toto rlnstrich?n. Und dtr Sport? Sieb(n
Prozent mach€n bei einer MiUiarde 70 lt l i l-
l ionen WM aus. ln dem gleichen Arttkel der
Franklurter Ztitung wird icdoch lestgestellt,
daß bisher die Snortverbönde lcdiglich
49016M0 WM, also 4,9 Prozent, erhlelten,

Yerblcibt nach Adam Rlese elne Dll lcrenz
von 20981000 WM ( l ) .  Es  wdre  e ine  lohnende
Aufgabe tür den westdeutsehen Sportbund,
Nachlorschungen anzustelltn, ln welche Kantile
dlese Summe gcllossen iEt, zumol dle vlt l lach
ln gro13en linanzicllen Schvierigkelten stecken-
den Vereine unbedingt Auskunlt darüber haben
wollen.

Ptelte{elet krelscn l iber dem t?stdcutschen
Sporf. Es gehört nlcht viel Scharlsinn dazu,
sich rorzusttt len, vas bel elner 7-Prozcnt-Quote
lür Taustnde von Vcrclnen ührlpgtblichen lst,
Kaum ni)tig, von den lt iclterl lchen600000 ll 'M(l)
zu red?n, dle lm Bundeshaushaltsflan 1954 lür
den Sport vorgesahen slnd. Immcf nachdriick-
Iicher erhcbtn tl ie Aktlvcn dle ForderunE nach
Steu(rlrailt?it lür Amateuruerelne.

Dem westd(utschtn Schl-Yerband lehlen trl l t-
tt l , um cin Tfainingsprogramm durchzulüh-
ren , , . die ,,1o. Internationale Vint(rsport-
woche" if, Carmisch-Parttnkirchen mußte aus-
lallen, atl l dle Vcranstalter trotz unermüd-
l i ch tn  Bet tc lns  k t in  Ge ld  zusammenbrac lücn . . .
dcr traditionsrciche Berllntr Hockey-Club BHC
steht  vor  d tm Ru ln  .  .  .  kurz  to r  dem FuBba l l -
Oberllgasple! Horst Emscher gcgcn Sy Sodinqtn
bcschlagnohmten Stcu(rbcamte stlmtllche Rns-
scn von Ilorst Emschcr, da dcr Vereln erhcb-
l l che  St tuerschu ldcn  ha t .

Schon dlese yentg(n Belsplele lassen erken-
n?n,  ln  i l t l ch  t ros t loser  Lage s lch  der  n ,es t -
dtutsche Sport bt,f lndct. G?geniiher solchef
Situation x'. ' isl d./ Snort ln unsercr RL,truhlik
e ln (n  L tn t . r$ch i?d  w le  TaR und Nacht  au l .  H ie r
slnd dle Aktiv?n nicht aIIeln aul Totogelder
ange[,l(s.n. 400 ll i luon?n Dll l (!) stehn ihnen
lnnerllalb das Fünfiahrplans zur Vtrl i irung.
Ä ls  rvcsenf l i c / re r  Fak tor  zur  noch schnc l le ren
V(threltun! dcr Körperkultur dlcnen die An-
t t i lp ,  d ic  i c t : t  ous  dcm Toto  dcr  Spor theve-
gung zu f l l (ß rn .  L 'n ' l  das  s lnd  24  Prozent  dcr
Gesamte innahm(n!  Nur  10  Prozent  dagegen
werdrn  fü r  S tcuun e inbcha l ten .

Eln elnh('[t l ich(s Deulschland tü.rde deft
Sportlern lm W?stcn unserer Hclmat die glcl-
chan Vor l t i l c  h r ing tn .  w le  s le  d ie  f i l i t t l i ?d( r
d t r  Dcmokro l i sch tn  Spor lb i l t ' eguna schon sd t
langem tenlrl lL.n. Auch hierln zelgt slch der
erundsdt!l ichc Untüschled zt'der pes(llschoft-
I i chcr  Entn , lck l r rn tan  ln  uns?r?m Vot?r land:  ln
einem Tell lst dcr Sport Kraftqucll der Ft?ude
und Erholunl f i ir l t l l l l lancn R,crktdtlecr Mcn-
schen, lm andcren Toll aber elne wll lkommene
St.euerquclle Ausbeutungsobiekt lür den
Flskus-

Bls zum ndchsten Mal
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2

fär ufisst en M$nft eil uun W oaütits dr
Komitee für die Freiheit der eingekerkerten Potrioten konstituiert

Der Kampf um die Freilassung des großen Rennfahrers Manfreal von Brauchitsch ist In ain
neues Stadium getreten. Aus vielen Teilen der DDR bekommen wir lt leldungen, daß sich die
Sportler zusanmengetan haben, um über weitere Schritte zu beraten, die ManfrCd von Brauchitsch
und andcren eingekerkerten Sportfreunden aus westdeutschland ihre l. 'reiheit wiedergeben
könnJu-

Das bedeutendste Treffen kam in der Deutscben Sporthallc ln der Statinailee zustande, Am
Mittrvoch voriger Woche traten dort die l l i tglieder des zentralen Komitees,Freiheit für Manfred
von Brauchitsch" zu ihrer-konstituierenden Sitzung zusammen. Meister des'Sports Arthur Rosen-
trammer eröffnete diese sitzung, an der auch so bekannte sportler wie "rliuuet" wirth, ntax
syring' Bornhard Petruscttke und Uui Nitschke teilnahmen, rier prasiAöni der sektion l i,Iotor-
Rennsport-Egbert qon Frankenberg, Itotonte in seiner Anspxache. daß für atie verhaftung luanfredvon ßrauclriEctia. oskar Nolzes und ittartin Hamanns, jegiiahor'cruno rönie, nei rriäi geieigiC
ToEor bewoiso nur, datl os in dero Adenauerstaate feinö rrsüreit una xein lrecht gibt; füh;teer aus' In einm aufTuf an slle deutsh€n Ealriot€n und Sportter Doutsohlinds neißi ei aann:
,lyir rufen alle Deuuchen auf, die Ftteu will€ns ninat. sich d.er großm protestbewegung gegen
die verhafturg Mult€d wn BrauchitschE arzuschllsdlen uad durch inre iatcn an aei b6fröiüng
dcr Patrioten mitzusirkE:(
_ Dem danach gebildeten- ArüeiFau$cJruß geliörm Egbert wn tr?anhenbüg, Rechtstrnwalt
9r. -K-aul' Arno Kölblin, Max s_y-ring' Aathur 

-B,omüsnäer 
ud encere beEannte sporfler an.Es fo_lgte eine_rege Diskussion üb_er den_-ArleitslrlEn ds Konitcss. fran*enbug gab äm Scr'iußaler Sitzung die Hauptaufgaben dieses l(omitees bekenpt.

Sie gelten für alte deutschen Sportlcr.
Herst€llung einos oinheitl ichen, lr iedllebenden, demokratlschcn deutsclren vaterlandes!Hinw€g n-it dcn Kr:iogsverträgirn von Bom uh Firisl
Freilr8it lür rranlDod von Brauchitsch und arle sirgBkorkerten patrioten!

ßrcunt url qrlr'r d$td unsere BSG
Blesa. fn letzter Zeit tun sich in Elesa einise

Dinge.  Im September  1953 haben d ic  Spor t le r
mit dem Bau eines Stadions für 12 000 Zuschauer
begonnen. Im Frühjahr wird man mit den Ar-
berten fortfahren und holft, daß der Bau noch
dieses Jahr abgeschtossen sein kann. Ein sro-
ßer  Te i l  der  Arbe i t  wurde in  f rc iw iu ieen E in-
sätzen der Ricsaer Sportler durchgcführt.

Wie  r l / i r  hören ,  hä l t  Arbe i tsd i rek to r  Wende
lau fcnd Ve lb indung z rv ischen der  D i rek t ion  und
dcr  BSG und s teh t  ih r  jedcuc i t  he l fend zur
Seite. Oft besucht er die Mannschaftssitzuncen
und d isku t ie r t  m i t  den Sn ie tc rn  übcr  eesc l l -
schaf t t i che  Prob leme i lnd  ü i re r  d ic  $ 'c t tbcüerbs-
er fo lge  in  ih re r  Produk t ion .  Er  spr ich t  au f  der
anderen Seitc aber aucb am Arbeitsplatz der
Stahl'verker i iber die SDortler des lverkes. Daß
sich diese Hilfe des Arbeitsdirektors nositiv auf
die Sporl. ler auswirkt, wird jedem klar s€in.
Trainer Hcinze hat in eincr AussDrache mit
Direktor Wende vorgeschlagen, fi lr die Spitzen-
sportler in der zeit ihrer aktl. 'en SDielzeit
Qualif izierungsmöglichkeiten zu sctHffen. Da-
mit wurde audr bereits begonnen.

Von der Juqend hören wir. daß ihre ,.f A" lm
Bezirk nur mit zwel Minuspunktcn belastct und
mit fünf Punkten Vorsprung vor dem Zwei-
ten an dcr SDitze i lrrer Tabelle steht und den
Aufstieg ln die Sonderklasse sehaffen wil l, Da-
bei lst zu bemerken. daß Heinze bereits vier
Spieler aus der lA-Jugend und aus der Jungllga
von Stahl Riesa ln seine 1. Mannschaft einbauen
konnte .  wenng le ich  auch e in iqe  ä l te re  SDte le r
diosen VerjüngunqsDrozeß nicht gern sehen unct
deshalb oft gegen ihren Trainer se.himpfen. Die
Reserve hat ebenfalls ein Durchsehnlttsalter von
22 Jahren. w'ir meinen, darauf kann man bel
den Stahlwerkern schon redrt stolz sein.

a

Leipzlg. Das Oberligakollektlv von Chemle
Leipzig beqrüßt die Einberufung der Vier
mächtekonferenz ln Berlin. ds sdlreibt uns
dazu:

,,Von dieser Zusammenkunft erwarten wif
eine Einigung ln allen Punkten. Wir wünschen,
daß $'lr mit unsren westdeutschcn Sportfreun-
den einen geregelten SDortverkehr durchführen
können und daß die Spaltung im SDort besei-
tigt s' ird. damit 1954 lm Fnßball erstmals wie-
der eine gesamt.leutsdre Melsterschaft ausge-
traEen werden kann.

Wir hoffen, daß uns die Konferenz die Ein-
heit unseres Vaterlandes und den Absdrluß des
Friedensvertrages bringt.

Wlr fordern, daß eine Delegatlon Gesämt-
deulschlands von den Vertretern der vier. Groß-
mädrte empfansen \{, ' lrd md daß mit ihnen
gemeinsam dle Deutsdrland betreffenden Fragen
eröftert lverden."

a

Ammendorl. ..Wir geben hlermlt bekannt, daß
lm Zusammenhane von besonderen Vorkomm-
nissen bei der BSG Motor Ammendorf. Sektion
Fußbe l l .  im SeDtember  des  vergangenen Jahres ,
die ihren Niederschlag ln der Prosse gefi lnden
haben.  d ie  B ,SG Motor  Ammendor f  a r r f  der
Grundlage des Antrages des RezirtisfFchaus-
sehusses  Fußba l l  au l  Aussch luß aus  der  Demc
kratischen Sportbewegung, folgenden Beschluß
gefaßt  ha t :

1. Den ehemallgen tlbungslelter (Fußh.rl), Her-
b e r t  I r e t d f e l d ,  w e g e n  g r o b e r  V e r s t ö ß e  g e g e n
d ie  Spor to rdnung der  Demokra t ischen S.or the-
wegung aus der Demokratisdren Sportbewegung
auszu sc+rl icßen.

2. Den ehemallgen technlschen Leiter der Sek-
tim Fußball der BSG Motor Ammendorf. Hans
I r u f l z l g e r ,  w e g e n  g r o b e r  V e r s t ö ß e  p e g e n
die lvettspielordnung und Beleldigung der ehren-
amtllchen Mitarbelter des Bslrksfachausscihusses
Fußball äus der Demokratlsdren Sportbewegung
ausnsdrlleßen,

3. Dem SDlelbr Otto tr o y e r, Mttglled der
Sektlon Fußball der BSG Motor Ammendort,

def, Veranlassung gab, die Vorkommnlse dergektion Fußbai.l durdl sein Verhalten zu ver-
schleiun, einc strenge Rüge, mit Eintragung
in das i l l i tgticd.buch. zu erteilcn.

Die Bezirksleitung der SV Motor erkennt die
Bescruüsse als redltsgültiq an..

Schwertfeger, Bez.-Leiter

ßeine Mrrller
soll ihren Sohn heweinen

- Dle Wismut-sportler Geras wisscn schr wohl,
daß unscre  Demokra tLs( .he  Spor tbcu .c ; r rnc  en i
vc rbur )dcn  is t  m i t  dcn  z io lcn  unscrc r  r tc ; iä rün , i
und dem wachsenden Wohtstar)d der \r 'crktätige;
Bcvö lkerung.  Aus  d icscnr  Crunde br ing .p  

"51g

rmmer- -den Vorgängcn au f  dor  po l i t i schon Bühne
d ie  g rößte  Aufmerksamkc i t  en tgcgcn.  S ie  s te l l cn
sich dahcr audl hinter das Memärändum unserer
Regierung an die Außenminister der Vierer-
konferenz in Bertin mit folgendcm euirui:-----
_ _,,wir Sportler der Sv 1t' ismut begrüßan das
Memorandum der  Reg ierunq der  D( ,ü tschcn Dc-
mokratischen Republik und fordern, daß clie
nrregsvcrtrage von Bonn und paris von uns. dem

deutschen Volk, durdlkreuzt und vernichtct \4'er
den müssen.  Es  dar f  n ich t  zu  e inem ncucn,  zu
einem ncch größeren Weltdraos konrmen, Das
deutsclre Volk sowie alle lUcnschcn der lVclt
wollen den Frreden. Wir fordem daher. gcnauso
wie  de t  Außenmin is rer  der  Uc lSSR,  e ine  Wel t -
abrüstung. Die Atomwaffe sorvie die Wasser-
s to f lbombe dr i r fen  n ie  und n immcr  z r r  An-
wendung kommen.  Es  muß end l ich  der  Fr ieden ln
der Wett gärantiert s'erdcn. Dafür kämpfen \\ ' ir
und lassen uß durch  n ich ts  mehr  dar in  be i r ren .

Unsere Regierung, an der Spitze unser Arbciter-
präsident wilhetm Pied(. sou'ie das ganze
deutsche Volk fordern von den Außenministern
der vier Großmäctrte. daß endlich d..m deutschcn
Vo lk  d ie  E inhe i t  und dcr  Fr ieden saran t ie r t
$ 'c rdcn .  Es  dar f  kc inc  I \ tu t te r  mehr  L rm ih ren
Sohn s 'e inen,  der  fü r  e inen imper ia l i s t i sc l ren
Kr ieg  ins  Fe ld  z iehen muß.

!tr-ir rulen deshalb allc Patrioton und Friedens-
kämpfer  au f ,  daß s ie  genauso u ie  w i r  a ls  Spor t -
ler der SV Wismut den Sturz der Adenaucr-
Regierung fordern,

Denken u'ir an die Worte unseres unvcrgeß-
lidren Ernst Thälmann, der aagte: "Wer Hitler
wäh l t ,  wäh l t  den Kr leg , .

Genauso lst es heute wieder. wer Adenauer
wählt, der wählt den Kricg..

Wlnfllfieü Müller wu lnlllttor ?
, Yor^venlgan Tagcn wurde Im Geraer Rotnaur2
.m ö(ts-etn vom UDerhürgt rmdstcr dtr Sladt =Uera, Kurt Böhme, das B?lrciunsskomitee lür2
dcn i.n Westdcutschland einEckerk-crlcn part;to- =
tcn-. M.anfre-d vo-n Braucttit ich gcgründet. Die 2tn rua i l -u .e  g tnß.dazu von d?m bekannten  \ l i i l ? l_=
verteidiger Bringlried irüItcr von der B.SG ll ' /s_ i
mü A?ra ,  aus .  Nchan Rar l  F inkcn .  l .  Sckr t t r i r j
dc r  S tad t l r i tunR ( j t ra  d t r  SEI ) . '  d t 'm Obt r - j
bürgermdstc r  Kur l  Böhmc,  Han i  La ichscnr insZ
(Sckrc tö r  der  Na l lonu l rn  Fron t ) ,  Dr .  po l lac i2
(Leiter dts Geraer Ot'sunllrcit.sivesrns). trrno E
lec lo rsk l  (1 .  Spkrc t l i r  d t r  FDI -La i !un ; '  d ; ; ; .=
u .  a .  gehör (n  dcm Komi t re  auch c inö  sanz i?
Relhe quali l izicrtcr Acrarr Sportler anl So 3
Brlnglrled l l! i l lcr und IIanIrM koisrr lon l l, is- 3
mut  Cera ,  Hors t  Ph l l lpp  und lVunt r  Scha l i l r r  j
(Lc ich ta th l? ten  be l  Lok  ( ;e ro  ) .  Har rv  ( ie ;o td  =
(Handball-Otitrl iga Lok cera)' und tVotltans=-
Wcldhaie (Torwart in cler DDR-Melstermann- Z
scha l t  lm Ro l lhockcy . )  =

Das Romitee ruft alle Sportler der Statlt Gera ?-
sor ie  des  lanz(n  Bc : l rkes ,  d ip  Kamnotne zurZ-
Bclrclung dts Patrlotcn i ldnlr?d ion' Brau- ?
chitsch mit allen Kröllen zu untcrstützen, =
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Aw ainert hueilulrünq fu0s0t0, SfneWnssetn?
Die Kluft zwischen Bezirksligo und Ligo ist zu groß / Einfühiung einer dritten Stoffel wöre die beste Lösung

Die Fußbaltanhänger werden sidt sidler Wer aber soll in dle, sagen wlr, L DDR-Liga i le.r Ril6glg einer dritten Staffel haben. Nach.
noch daran erinnern] daß bereits im vergan- gursteigen? Bs milßten also trotzdem Aufstiegs- te-i le hätten aber viele Mannschaften, wenn wir
genen Jahr über die Blä""ä;i;e;-ir.-öörL i!äi:."'"tä'::?Sf,"'.Jf,f ,ä'l,r?f;tn1-,""*:o*,,"1* $:rji"lif"ebis 

vierten ieder Bezirksrisa aur'
i ga  e ine  große D iskuss ion  en t fach t -wurde,  zu  senr .  Fünf  unserer  bes ten  Mannschaf ten  kön-  sö lch  ern  großes z ie l  m 'ß  man vor  Beg inn

Der Spielausschuß der Sektion Fußball in der nen wir nicht nach oben abg€ben der Serie bekanntgeben Viele cemeinscnaiten
DDR beschältigte slch daher in einer seiner Der zweite vorschlag sieht die Bildung einer haber-r schon jetzt mit dem Verjüngungsprozeß
letzten Arbeitslagungen eingehend mit cler dritten staffel in der ietzigen DDR-Liga vor' ihrer Mannschaften begonnen, da sie nicht mehr
F|ase der Erwerier,u-ng :1."j"".- lp,:lkrl:._.ll: 8f,il""ät"tfät""?: S:""" Tf;" 

"j3[{;:l"irY 
-!3iä :l3jt::.;39";.ä,":1T",:ol:::. ":i:.f"Jeiten sich

Vieie_ unserer werktätigen Menschen taben !-"; der verwirktichung dieses vorschtages Der spielausschuß wird noch einmal gemein-
in Zuschriften ihre Meinung zu diesem könnten in diesem Jahr;lte 15 Sieger aus d-en sam mit der Kommission für clie Neugeitattung
Problem geäußert. Bezirken aufstei8en, und die noch ietzt in der und Überprüftrng der spielklassen eina Sitzung'

Eines ist allen Sportfreunden klar: die P,-DR-Licl erforderlichen weit€n Reisen kämen durchführen und eine entspfechende Präsidiums-

ierzis€ Regelung übei a"r-Ä"rril"e-ü-r &; ,"*13"1?,1*" 
diesen vorschras rür den richtisen. L"*??i,"i"!?l",ii:Jl-;"ot!ojfrl""*J,:ä":,1""?t",3,1:

Bezirksliga rn die DDR-Liga ist_ unbefrieJi- nr tringi iür ait" üeteitigteri"ntinniörrafta; ü;;: ""it ig oul beiträgt, das Leistungsniveau ln der
gend. Nach den Aufstiegspielen könnten von teite. Ol tr. tür i l ie einen den Aufstieg, für die Spitäe und in cl-er Breite sch-neller zu errt-
15 beteil igten Mannschaften in diesem Jahr anderen den Fortfall der weiten Beisen. Dieser wlckeln.
nur 3 Mannschaften rrrfsteiSen. Im Jahr lg53 Vorschlag verstößt auclr nlcht gegen den Präsi- Siegfried Schimrning
konnte der leizte Aufstei""i "."i '" i""-w";; diumsbeschluß über die ltegelung des Ab- und vorsltze-nder des Spielausschusse.

vor Ileginn der neuen 
'Fi,ri iör"lrir.d;""'- Aufstiess. Keine Mannschaft wlrd Nachteile bet der sektion Fußbau

mi t te l t  werden.  Jeder  we iß .  daß d ie  Mann-  i

schaften überanstrenst in die neue saison gin- I)OS lSl ihf g ]lletlrcde: igen, und ein Bl ick auf die Tabellen bestät igt \

:i",f';"""."'f#ii:i;:lä1,*Jä?0".:1f"'"1"33,1 Jeden beseitigen, det ni&t fär EVG ist
auf  w issenschaf t l i cher  Grund lage durch führen
soll, gegen rl ie jetzige Arrfcfieosrooairrno ,,wi-r sDortler der BsG ghemie Leuna bekräfti- lands einsetzt. alamit sie die ziele des General-
ar^rr!,hd 6r'- '-+ gen durch unsere Unterschrift die Forderung aul kriegsvertrages und damit einen neuen KriegsLlrrurrs Freilassung Manfred von Brauchitschs. lvir wer- vorbereiten kann. Dieses verbrecherische Spiel

Die Auswertung der vielen positiven Vor- den in unserem Kampf nicht nachlassen, bis soll uns Anlaß sein, mit unserer ganzen Kraft den
schläge unserer Werktätigen aus den Betriebs- diese Forderung erfüUt ist. Bereits vier Monate von Manfred von Brauchitsch beschrittenen lveg
sporlg€meinschaft€n ergab nun folgendes Bild: hält das _Bundesgericht den beliebten und be- fi lr Einheit und Freiheit im deutschen Sport, für
es stehen zwei Vorschläge zur Diskusion. Der kannten Sportsmann, den Rennfahrer Manfred die Wiedcrhersrellung der Einheit unseres Vater-
eine Vorschlag sieht dic Rrldung einer II. DDR- von Brauchitsch, widerrechtl ich hinter Kerker- landes, verstärkt bis zum Siege fortzusetzen.
Liga mit fünf neuen Staffeln vor. der zweite nauern. Wir unterzeichnenden Sportlerinnen und Sport.
Vorsch lag  läu f t  darau f  h inaus .  in  der  je tz ig€n - -Unterdeml )eckmante ldesHoct rver ra tser fo lg te  le r  wenden uns  desha lb-an  a l le  gpor t le r  ganr
DDR-Liga eine dritte Staffel zu bilden. Beide die v_erhaftung-dieses gr-oßen deutschen Patrio- Deutschlands sorvle an die gcsamte B-evölkering:
Vorschläge sind es wert, eing€hend diskuliert aen. Weil er sich aktiv für die Einheit Deutsch- Setzt Euch ein im Kampf um die Fr€ilassun"E
zu werden. lands und für Einheit und Freiheit im deutschen des bekannten deuischen Rennfahrerr

Nach dem ersten vorschlag würden vier bis sport einsetzt, wird er des Hochverrats beTichtlgt. Manfred von Brauchitsch... 254 unteßchriften.
fi inf Ntannschaften ieder Bezirl<sliga in die neu Dic Adenauer-Itegierung beweist dtmit aufs Die Kolleginnen und Kollegen der Salzbetrletrc
zu bildende u. DDR-Liga einziehen, dazu dle neue' welchen verhängnisvollen lveg sie be- der Leunäwerke .lvalter Ütbricnt. haben Slch
vier Absteiger aus der jetzigen DDR-Liga. das schreitet. Sie beseitlgt Jeden, der sich für die diesem Aufruf angeschtossen und bereits 6Zt
wären also 70 Mannschaftcn in ft inl staffeln. friedliche Wicdäherstellung ater Einheit Deutsch- Unterschrifter abgegeben.
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,,Verdiente Meister des Sports. der
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Mit dem Fu$ballsport iung geblieben
Vorkouf erzöhlt unserem Reporter ous seinem Leben / Auch er spielte reprösentotivt

,,Wenn ich audl sdlon dem ,vori-
gen Jahrhundert' angehöre (icfr
wurde am 30. Mai 1898 in HaUe ge-
boren), so fühle ich mich doch in
mciner jetzigen Tätigkett als Trai-

ner Senau noch so Jung undschaffens-
f roh  w ie  se inerze i t ,  a ls  i ch  1912 in
der Schule und boim damaligen
Hallcnser FC Favorit meine Lauf-
bahn a ls  Fußba l le r  begann.  Im
Jahre 1919 kam ich auch oft zu
repräscntativen Ehren. Ein schwerer
Beinbruch hemmte dann im Früh-
jahr 19:6 meine sportl iche Weiter-
enr ,w ick lung au f  längere  Ze i t ,  M l t
knappor  Mühe en tg ing  id r  e iner
Reinamputation. Später spielte ich
dann wieder bei Fatorit Halle und
\vidmete mich schon da mals der
Betreuung der Jugend, die ich 1928
gesch lossen in  d ie  e rs te  M.nnschaf t
überftihrte und mit der ich sc'höne
Er fo lge  c r rang.  A ls  Sp ie le r  noch
aktiv, begann ich schon im Jahre
1930 meine  Tät igke i t  a ls  ehrenamt-
licher Trainer.

Nach dem Kriege wirl ite ich von
1946 b is  1949 a ls  Tra incr  be i  der
sowjetischcn Besatzungsmacht in
Halle. Im Jahre 1949 begann lc}l als
Tra iner  be i  der  ZSG Un ion  Ha l le
(der  je tz igen BSc Turb ine)  und
führ te  d iese  zur  Osrzonen- lv le is te r -
sclrafl. Als späterer Landestrainer
|on Saehsen-Anhalt war mir die
Freude beschieden, Lokomotive
Stendal vorm Abstieg aus cler Ober-
l iga  zu  bewahren,  S tah l  . Iha le  zum
Aufs t ieg  in  d ie  höchs te  SDie lk lasse
zu verhe l fen  unc l  d ie  Ju iend von
Melsa  l la l le  zum S iege im poka l -
u 'e t tbewerb  der  ,J r rngCn Wel t .  füh-
ren  zu  können.  N: :ch  e ine inha lb -
iähr iqer  T : i t igke i t  be i  E inhe i t  pan-
kow habe ich  im Spptember  1953
das Tra in ing  be im ZSK Vor
wär ts  KvP Ber l in  übernommen
und g laube zuvers ich t l i ch .  daß
nre ino  Mannscha f t  in  d iesom Jahre
dAn Ar r fs l i cc  in  d ic  Obcr l iea  schaf -
fen .J l rd ,  Mo ine  schönstcn  Er fo lge
\ \ 'a rcn  c lc r . l r i t te  P lä tz  der  von mi r
be t reu ten  DDR-El f  be i  c l ^n  Wel t -

festspielen in Bukarest und das
4 : 2 melner Vorwärts-Ell gegen
Torpedo Moskau,

Lieber FUWO-Mltarbeiter Frltz
Zimmermann, Sie tlaben mlr melne

Verd ien ie r  Me is ,e r  des  Spor ts
KURT VOBKAUF

Erfolgsserie so ridlt ig,abgelod<t'.
Ich spreclre gar nicht so gerne da-
von, denn erstens hat es auch
Rückschläge gegeben und zweitens
wäre meiner Arbeit sicher nur
wenig Erfolg beschieden gewesen,
wenn nidrt das SpielcrmateriäI, das
ich in die Hände bekam, so präch-
tig gewesen wäre.

Ich habe den Schriftsctzer-
Maschinensetzerberuf erlernt
wirke erst seit Kriegsende
hauptberufl icher Trainer. Ich

, ,Me lne  ers ten ,Fußba l lsd l r i t te '
unternahm idr in Bernau bei Ber-
l in, wo ich am 13. Mär2 1925 ge-
boren wurde. Sdlon als Jugend-
licher nahm idr an Auswahlspielen
teil. Nach meiner Entlassung aus
der Kriegsgefangenschaft trat ich
dem VfB Pankow bei. Immer
spielte ich ln dessen erster luann-
schaft, und dem Liga-Kollektiv der
BSG Einhett Pankow gehöre ich
seit dessen Cründung an. }röhe-
Punkte meiner aktiven Läufbahn
waren die Spiele gegen Ungarn B
in Karl-Marx-Stadt, gegen Sparta
Prag und Torp€do Moskau in Ber-
l in, das Endspiel um den FDCB-
Pokal und das Treffen segen die
Arrss,ahl von Westberlin. 

- 
Später

mödlte ich mictl einmal zum Trai-
ner  oder  Übungs le i te r  qua l i f i z ie ren .
E inen Ubunqs le i te r lehrgang habe
ich schon hinter mir.

Zunächst als Sachbearbeiter tätig,
habe ich mich zum Referenten in
der Hauptverwältung im Ministe-
rium für Land- und Forstwirtschaft
hochgearbeitet. In den Hafen der
Ehe b in  i ch  na tür l i ch  sdron  e in -
gelaufen, Leider fehlt noch ein
Fußball junge, doch macht mir auch
meln Töchterchen viel Freude.

Auf tl ie Konferenz der vier
Außenminister in Berlin setze ich
große flotfnnngen, Gerade beim
kürzlichen Spiel Ost- gegen lyest-
berlin kam unter allen Beteil igten
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Ittr geifi[a Twbine-nlf 45 Mi ttrtqn ntia ain Taffisilol
Spiel der Ungorn erst noch der Pouse zielstrebiger / Großsfüger Jochen Müller und routinierte Turbine-Abwehr

stets Herr der loge / Gulyos und spöter Forogo verhindeilen höhere Niederloge ols gerechtes | :2-Ergebnis
30 000 zuschauer mögen es gewescn sein, die an diesem herrl ichen, aber äußerst kalten

Mittwochnachmittag das weite Rund des Hallenser Kurt-Wabbel-Stadions fast bis auf den
letzten Platz füllten, um das zweite Gastspiel der ulrgarischen Nachwuchsmannschaft in unserer
I lepub l ik  mi tzuer leben.  Unsere  ungar ischen l reunde haben d ie  Erwar tungen des  er f reu l i cb ,
sachvers tänd igen und ob jek t ivcn  Ha l lenser  Pub l ikums ers t  in  der  zwe i ten  Ha lbze i t  zu f r ieden
s te l len  kö lnen.  B is  zum W€chse l  t+urde  das  Geschehen souveräu von der  Turb ine-Auswah l
bes t immt ,  ohne daß der  ceg l re r  übcrhaupt  Ge lcgenhe i t  fand.  s ich  zu  fo rmieren .  Außers t
gesch ick t  und erbarmungs los  wurden dabe i  d ie  Schrväc l ren  der  UngarD ausgenutz t ,  und n ich '
lelten w-ar der Eiederum ausgezeichnete Schlußmanu Gulyas, cer nach der Pause durch den
ebenfa l l s  sehr  o rdent l i chen ! 'a raSo erse tz t  wurde.  le tz tes  uDd er fo lg re iches  Bo l lwerk  gegen
d ie  d rangvo l len  und von Sp ie lw i tz  spr i iheDden Turb ine-Stürmer .

I)as entscheidende Übergewicht unserer Auswaltlmannschaft in der erst€n Halbzeit war in
c rs te r  L in ic  das  Produk t  der  unermi id l i chen Aufbauarbe i t  Jochen Mül le rs  in  vc rb indung mi t
ae inen Er fu r te r  S türmer l ,o l legen Rosb iga l le  und Hermsdor f .  S tänd ig  b rachten  be ide  Ha lb-
stürmer durch Iaulelrden I 'osit ionss'echsel die gegnerische Il intermannschaft durcheinander,
wätrrend Jochen lt lülter aus dem Mittelfeld heraus grollartig n.egie führte und mit seinen

tenaueu paßbä l len  lau fend Verwi r rung s t i f t c t_e .  Vor  a l lem verd ien t  se in  umfangre iches  Pen-
sum.  das  er  wät r rend der  90  Minu ten  abso lv ie r te ,  e ine  besondere  V l 'ü rd igung.  Se-bs t  in  der
zwe i te t r  Ha lbzer t ,  a1s .  bed ing t  durch  l io t rd i t ionsschwdchen,  Hermsdor f  und Rosb iga t le  nur  noch
ungenügend ih rer  au fbauenden Funkt ionen g-erecht  werden konnten ,  ha t te  Jochen Mül le r  nocb
aui eichend Luft und auctr die notrvendige Ubersicht, um dem Spiel seine klare Linie wieder-
zugeben.

lieit und einem guten Sprurgvermögen tiber füßiger als zuvor. Außerdem steigerten sie.sich Der Junge Mittelstürmer von Turbine Neu-
beachtlich€s verständnis und paßten sich.vor auch in kämpfcrischer Hinsicht. wobei- aller- t-r_anaäntuig, Weber, machte tn Halle aus-
der Pause den Jeweiligen situationen geschickt dings verschiedentlich die Grenzen überschr.i-tten iä-iäicnnete-'rigur uäa schon das zweite Tor
aIL Ihre Gefährlichkeit trat dann besonders zu- wurden. Nun liel das Ird€r auch raumgreifenO ii ir die Turbi;e-Auswahl. Hier zleht cr den
tage, wenn gie Ti! w-€iten vorlagen bedient und direkt t iber mehrere Posil ionen. .Denr]o.c.h Hätt "*a" an dem lrerausgelaufenen culyas vor-
wurden und ihre Schnell igkeit ausspielerr konn- fehlte es am notwendigen Druck. um der stabi- bei 

- 
aber das Leitel streiiht ins Aus.

ten, Später klappte es nicht mehr so recht' len Turbine-Abwehr beizukommen. Foto: Rohrlapper
well vor allem v€rsäumt *'urde,- raumgr^eif.end Zwei t iberdurchschnitt l iche Torhüt€r besitzen
zu operieren. Hrer zet-gte_sic.L11l^1.^31i.tnre 61s ttngarn mit Gulyas und Farago. Gewand derte ln d€r ersten Hatbzeit eine klare Führung
Technik doch noch nicht{enug 1l1c_9Pj1q! 

lsi und fangsicher und äabei mit einöm echt süd- derT'urbine-Ab\rehr, währ€nd Farago sich eben-
um schritt zu tralten. Außerdem verstanclen src ländischen Temperament ausgestattet, sind beiale falls, besonders bel einem scharf-und plaztert
Gs nur selten, der Abseitsfalle de-r ung€rn lu zu größeren Börufungen fäh-ig! Gulyas vertrin- getretenen Ball von Rosbigalle, auszeichnete. Bu
errtgehen. Rechtsaußen Weise, diemal sehr
tat€ndurstig, war nach der Pause ung bester

Billäfi;"*"Jifrä"""1$"';'-1"; "&iööiil Rosbigalles Sdruß meisletteFarago pra&)luoll
k€rr G€lahr vor dem Ungarntor. D€r rn der
ö0. trtnute filr weber hereingekommene llauen- Auswohl der SV Turbine-UngOrn (Nochwuchsl 2 : | (2 : 0)
-er Sehleif blieb blaß.

crundsätzlich hat sich das Experiment, Halblinke Szolnok war mit seinen Iangen Dribb-
Web€r (Neub|andenburg) und Hager (GIoß€n- Ungs $'enig produktiv.
hsin) im Angriff neben den erfahrenen Er- Eine grundsätzlich andere Spielauffassung
furtdr Spielern stürmen zu lassen. recht gut zeigten die Ungarn nach der Pause. Ihre Ak-
bewährt.-Beide verfügen neben ihrer Schnell ig- t ionen waren vor allem zielstlebiger und leicht-

Die Abwehr Turbines war ln der ersten Halb- pAuswahl 
sv rurbine: Meininger: Nordhaus'

r"ä"gää.i,-ä1"- "tilä"ariän _ir,,*l_ä;{^i'^$..".* 
"rit?yill"iüi,3""1',tlü'r"lt3&li#i"ü;"Hsä:?r1".7

sctreat Stürmer nur einei gerlngen 
_3e13:t"l,q Za.- Weber;, Uagdr.

ausgesetzt, reigte _sich ab-er nach der Pau*. ats Ungarn Nachwuchs: Gulyas (ab 46. Farago);
e beirq Gegner beser l ief, €llen Anforderun- Rajnä, Varhicll, Oafnoli i l  

- 
Halrirai, eorczan'yij

gen gewachsen, . Schäller l iel allerdings _ gegen Bablena, Mahos: Matrai aäb 22. Or6sz1, SzotnöX,
den streckenwelse stark off€nsiv cplelenden Macsaly.
Nordhaus und Mitt€lverteidigel . FS.pgstlber schiedsrichter: -F.ronczyk (Volkspolen); zu-
€twas ab. Dabei muß jedoch berticksiehtigt wer- schauer: 29 000; Torfolge: t : 'O noÄUigatiä 1e.1,
den, daß er den zweifellos besten Stiirmer geggn 2 :0 weber 1zs.j, z: I Borczanyi (63.).
6tch hatt€. Der etwas untersetzte. aber sehr 15.10 Uhr: 

-WäOr 
Oem Austäudch' der Wimpel

edrnelle und trickreiche Rechtsauflen Bablena beider Mannschaften Anstoß zu dem mit Spän-
glng nach der Pause aus mehreren Zwel- nslg erwarteten internalionalen Treffen.
kämplen als sieger hervor und gab mlt s€iner l. Minute: Der wieselfl inke lveise sctrnappt sich
V^'lase in cler 63. Minute dem später auf Llnks- sofort den Ball und ist durch, kann aber nodr
euß€nposition stehenden Borczanyi die üelegen- vor der Ed(fahne gestoppt werden.
helt, zum Anschlußtr€ffer einzuköpfen. Nord- ?. Minute: Es brennt vor dem Ungarntor.
haus und Rappsilb€r behlelten ständiq klaren Jochen Müller ist nach vorn gekommen. Selne
I(oof. wenn sie auch !n der ersten Halbzelt ver- Flanke streicht quer am Tor vorbei.
6chledene .Plänkelelen. heraufb€schworen, die 8. l l l inute: Jetzt ist es gesd)ehen. Hermsdorf
e l le rd ings  im Gef i ih l  der  abso lu ten  S icherhe i t  bed ien t  Weber  mi t  e inem Ste i lpaß,  Weber  kommt
venrrsacht wurden unC ohne Folgen blleben. aber an Gulyas nicht vorbei - Karambolage, der
Lölfter war lm ceqensatz zu Jochen Müller Pall springt ztt Rechtsaußen Weise. Der zieht zur
wenlger offenslv, lelstete aber ebenfalls *".1- Mitte, Rosbigalle spurtet heran, schießt mit Vehe-
volte Aufbaudienste. Mehrere Torsehilsse von menz durch die gesamte Verteidigung der Un-
thm verlehlten nur knapp thr Ziel. Meintngers garn hindurch flach zum I :0 ein.
Lelstunq einzuschätzen Il i  worrt am schwersien. 13. Minute: Weber wird wieder herrl ich bedient,
da cr ln den wenig€n emsthaften Sit[afionen diesmal von Nordhaus, doch er ist klar abseits.
kaum aul dle probe-sestellt wurde. unser€s Er- 19. Minute: Zum ersten Male ernslhafte Ge-
achtens den Anschlußtreffer aber verhlndern tahr vor dem Turbine-Tor. Szolnok läuft sich fre!,
konnte' lff iS'."i'31u,1.ff& B?ll.tl"ST YJll?" tt""T #i1:

Offens ich t l i ch  ha t ten  d ie  unqar ischen Sp ie le r  p lnqgp,  i s t  d ie  Ausbeute .
wie shon in ihrem ersten'Treffen wieder unter ?0. Minute: Varhidi ,,kekst,, an der Strafraum-
den kalten und für sle ungewohnten 

.witterulgs- 
l inie, Hager schnappt sich ds Leder, schießt

verhältnisrn sehr zu leiden. 1\4an merkte es dreimal seinen Geqner an. bis der BaU slück-
thnen an .  daß s ie  durch  d le  vorher r  lehenden l i ch  zu  JoC.en l4ü l lo r  abru tsch t  und der  mi t
Bedlngunqen an der Entfaltung lhrer zwelfel- einem seiner bcachtensü'crten wcitschüsse - dies-
los  vorhanden€n so l jden sp le le r isehen Qua l l tä ten  mat  le ider  daneben -  d ie  S i tua t ion  endgü l t ig
gehlndert wurden. vor allem ln der ersten lfalb- ,klärt".
z€lt (qegcn den ,wind). war lhr SDiel ausge- 25. Minute: Jochen Müller hat Weise zugespielt,
ßproehen blaß und entbehrte vor allem ZwlnEen- Und dieser leitet prompt wieder zum zweiten
det harmonlscher Aktionct. rm Gesensatz 2a6 

'for ein. weber kann das Leder mit schönem
ersten Rerllner Treffen wurden diesmal l{almai Volleyschuß einschießen.
und Rorezany i  a ls  Läufer  e ingesetz t .  Aber  aueh 27 '  lu inu te :  Um e in  Haar  s teh t  es  3 :0 .  I le rms-
Gie  warcn  ih rer  Aufqabe n lch t  Eanz  Eeu 'aehsen a lo r f  ha t  nach e inem Fre is loß.  aber  l€ ider  abse i ts
und le is te ton  tesonders  sehr  wen ls  zur  l jn te r -  s tehend,  dcn  ungar ischen Torhütc r  i iber lv l lnden.
Et i l tTung f i i r  dcn  Anqr l f f .  Rorezenv l  t ^us .h te  28 .  l t inu te :  Der  Ausg le ich  dcr  Gerecht igke i t  -
ßDärer  sp inen p ta tz  mi t  dpm besser  zur  Ge l tung Mahos '  Tor  f inde t  s 'egen Abse i ts  ebonfa l ts  ke ine
kmmenCon f , in t< .a r ißen Maesa lv .  Ancrkennung durch  den Sch iedsr ic l r te r .

Tm Ar)wehfzentr.n, hinrcrneß Mitterverterdie." ":?#ääIf?"*lTtr*:'ilJ"At;l"#?lli'ÄL:?:
Varhldt den bt'sten Eindruck. Dennoch unt€r- prallen lassen. doch llager ziäht das Leder auch
t ie fen  ihm wie  auch borden Auß€nver t€ id lqern  nur  para l le l  zu  den Torp fos ten  au f  d ie  andere
zah l re lche  Feh lc r  im Ste l lungssp le l  und be lm Se i te ,  so  w ie  Mül lc r  am Anfang des  Sp ie les .
Absch lao .n  sov ie  b€ im StopDen oder  Annehmen Danach:  6 :0  Ecken!
dcs L.ders. das verschiedentlleh mehrere Meter 38. Minute: Schade, schade, das {'ar eln Tor
vom Fu ß wagsnränq und den Ttrbine-Stiirmorn lvert. Der drangvolle Weber hat sjeh bis zum
erneut Gelpsenhel+ zum Elngreilen gab. Prin- Torsteher vorgekämpft, jonglicrt förm'l ich den
z iDt . l l  mr rß  fes tqes t . l l t  werden.  daß den unga-  Ba l l  au f  dcm Kopf  und kann lhn  doch nur ,  be-
rlsehen Spielern diesbez-iigljeh eJnl€e Fehler -drän-gt von zq'ci Ungarn, Gulyas in die Arnre,
un ter l ie fen .  w ie  s l -  auch dr t rch  o f tma ls  2a  köpfen .
langes Rallhalten und ungenaues zusDiel den 40. Minute: Einen Frelstoß der ungarischen
Fluß der Aktionen hemmten. Besonders der Freunde, Dahe an der Ilnken Ed(fahne aus-

4

geführt, holt sictl Melninger tn Seelenr.uhe het-
unter.

41. lt l inute: Nordhaus trifft den Ball nicht rlCh-
tig und lälscht ihn über die Torlinie ab. Das lst
die erste Ed(e, die Turbine hinnehmen muß.

50. Minute: Die zweite Halbzeit fänqt unglück-
l i ch  an .  Weber  ver le tz t  s ich  in  e inem Zusammen-
pra l l  m i t  dem gerade here ingekommenen Aus-
wechseltorq'art Farago, Schlcif ersetzt ihn.

51 .  Minu te :  Me in inger  ha t  d ie  e rs te  Sefähr l i che
Si tua t ion  in  der  zwe i ten  Ha lbze i t  übers tanden.
Er klärt wiederum mit Ruhe, aber schon 6 :2
Eckcn.

54. Minute: Schleif scheint an die gute Leistung
Webers zu kniipfen, zeichnct sich sofort zrveimal
aus  und br ing t  Farago in  a rEc  Bedräncn. is ,  Dcr
k tä r t  jodoch in  g roßer  i l Ian ie i .  (Ubr igens ,  d ieser
Anfangsspurt von Schleif war nur ein Strohfcuer.)

60 .  Minu te :  Ungarn  sp io len  immer  z io ls l  rcb iger .
Eben ent rvar cefahr für das Turbine-Tor im
4n?L lge .  Und jc tz t  s teh t  Bab lcna ungcde(k t  vor
Meininger, f indet aber nicht die Enischlußkraft
zu  sch ießen,  bcvor  cs  zu  spdt  i s t .  Dcnnoch,  sc t lon
6  : 3  E c k e n !

G3. Minute: Nun ist auch das län.qst fäUine
Ansch lußror  gc fa l len .  Bab;ena f lank t  von  dcr
Tor rauml in ie  z r l rück  vor  das  Tor .  und Borczany i
spr ing t  e insa tzvo l l  in  dcn  F lankenba l t ,  kOpf i  zuär
2 : l  e i n .

.  68 . -Minu te :  Ur .p tü rz l i ch  tän t  Rosb isc l le  e inen
Kna i lnar ten  Sc l tuß von 25  m En l f^ rnunA ios ,  1 'o r_
war t  Farago rcag ie r t  b l i t zar t ig ,  re iß t  d ie  Arme,
noch in der Luft schwebcnd. hoch trnd fängi
das  T ieder  im lc tz tcn  Augenb l jc l { .  Brausender
Bc i fa l l .

69. lt l inute: Nochmals z\\ ' inqcnde TorgeleFon-
h e i t .  H a g € r  g i b r  z u  H e r m s d o r f .  d e r  s c h i c b t ' d r e
L i n i e  e n l l a n q  z u  R o s b i g a l l e .  u n c i  R , , s b i : t a l l c  h c t ) t ,
d i r e k t  v o r  d c m  T o r  s t c h c n d ,  d e n  l r a l l  ü t ) e r  ( l i e
La t te .

?0 .  Minu te :  Ungarn  tvechsc l t  N{ i t te ls lü rmer  Ma-
t ra i  aus  -  Orosz  kommt  h( ' rc iD .  Und g lo i ( f i  da-
nach auch au f  der  Tur l t ine-Se i te  e in  wechse l :
Weber ,  der  inz$  ischcn o f  l cnbar  w iec le r  f i t  pe-
w o r d e n  i s t ,  n i m m l  l i i r  H c l  n t q d o r f  c l o n  F , l n t z  ' , i n .

? i l .  M inu te :  Nach e incr  e l te rg ievo l l cn  Auten  Le i -
s tunq Borczany is .  dcr  s leh  durch  zwc i  odcr  d re i
Geqner  h indurchwi ih l te .  s ' i rd  Orosz  bed ien t .  Er
führ t  s ich  durch  e in  Tor  g le ich  gu t  o in .  Der
aufmcrksame po ln ische Sc) ) i .ds r ieh ter  Fronczyk
hat  jedoch so for t  bemcrk t ,  daß h ie r  e in . {bse i ts
mi t  im Sp ie le  war .

79 .  Minu te :  Ungarn  vcr te id ie t  m i t  a l l cn  Krä f ten
und kämpf t  dennoc l t  um dcn Ausg lc ic l t .  Noch-
mals  A la rm be i  Me in jngcr .  e r  mr rß  in  le tz te r
N o t  f a u s l ( ' n .  R a p p s i l b , ' r  w i l l  ä n  d e n  B a l l .  d a
z ieh t  ihm jemänd d ie  Be ine  \4 'L .q  -  f le rber t
schern t  zu  drohen,  abor  cs  i s t  n ich t  so  c rns t
SCmCrnt .

89 .  l t l i nu te :  D ic  le tz te  M5q l ic l rkc i t .  c inön Aus-
g lc ich  zu  erz ie len .  der  Sch lußpf i i f  un lc rb inc lc t
s ie .  D ic  v ic r te  Ec l i c  fü r  Ungarn  kommt  n ich t
mehr  zur  Aus f i ih r l lng .  Turb ino  ha t te  es  in -
zwischen au! acht EckbäUe gebracht, cölz
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Turbine Erfurt steht refotiv noch om günstigsten / Mit Korl Wolf ging dos Temperoment durcli

tnefirie Leiufig ietü in F r o nl
Höchsten Togessieg tondete Aktivist Brieske-Ost / Torreiche Auseinondersetzung in Stendol endete 3 :3

Berlln, HIt. Seit vorgestern gibt es in unserer Oberliga einen neuen
Tabellcnführer, Er heilJt chemle Leipzigl Die Messestädter geu'annen
alrer auch nur unter äußerster l l tühe gegen den Tabellenletzten Siahl
Thale aut fremdem Paatz 2: l. Beide Parteien mußten auf ie einen
Spieler verzichten, die zum Nactru'uchsländerspiel gegen Ungarn -n-ach
Börlin abgestcllt ivaren, und zrvar hier vetterke. da Helm. Aussichts'
reichster Ann'ärter auf den Titel lr leibt nlch lvie vor die relativ am
günstigsten stehende Elf von Turbine Erfurt ' die sich mit dem ? :(} '
Erfolg-gegen Rotation Dresden ihrer Aulgabe ä-ußerst eindrucl(svoll ent-
teOigt.-e.-fj ie Erfurterr die ebenfalls auf ihren l inken Verteidiger Franke
veriicfrten mußten, beherrschten ganz einwandfrei das Mittelfeld, lvobei
die Zentrauigur 6inmal mehr d( r neue ll leister des Sports, Jochen
luii l ler, s'ar.

Vizeäeister Msmut Aue hatte schon am Sonnabend gegen Rotation
Babelsberg 0:2 verloren und außerdem auf vierWochenseinen Halbstürmer
KarI fvotf; mit dem das Temperament durchging. Er mußte nach mehr'
ma l isen  l 'ou ls  und wen ig  spor t t iehen Redewendungen gegenüb" r  dem
sch iödsr ich ter  das  sp ie l fe ld  Ter lass€n.  Insgesamt  is t  der  2  :  0 -s ieg  de- r
gÄtrefJOereer. die beim letzten Kampf auf eigenem Platz mit dem glei-

chen Resu"ltai gegen wismut verloren hatten. auf Grund der wuchtigeren
sDie twe ise  im Ancr i f f  durcha. rs  gerech l fo r t ig t .'Die 

andere Kumpef-Elf utEerer Oberliga' Aktivist Brieske-Ost. landete

Rotation Babelsberg-Wismut Aue 2 :0 (2 : 0)

Nadr tant Minnten wffi berults nlles entsffiisüqn

den höchsten Tagessieg Segen den wahrscheinlichen Absteiger Motot,
Dessau mi t  5  :2 .  E in  Uncr l tschreden lag  aber  h ie r  fü r  d ie  Motor -E l l
durchaus im Bereich der l löglichkeiten, aber in der letztcn vier[€lstundo
rvurden die cäste förmlich i iberrollt und verloren in diesem zeltabschnitS
zrvei sehr lvesentiiche Treffer.

Torreich verlief auch die Auseinandersetzung zs'iscben Lohomoliva
Steadal und Oleister Dr-namo Dresden. Die l{ontrahenten trennten sich
3  :3  unentsch icden.  Der  gerv ich t rge  Weißenfe ls  i s t  f i i r  se ine  Mannsch: f t
immer noclr eine dcr l l 'ertvollsten Stützen. obu'ohl er ia auch nichc
gerade j i inger  s ' i rd ,  Er  e rz ie l te  a l le  d rL i  to re .  Durch  e inen Reg ia fe l r le r
kann diese Begcgnung iD unferem sporttoto-lvettbelverb leider nidrl
gewertet werden.

E inen au f  gu lem Niveau s rehenden Punktekampf  l ie fe r len  s ich  aucb
tUotor Z$'ickau und ltmpor Lauter. Berelts his zur tlalbzeit war das
Sp ie t  2  :  I  f i i r  d ie  Empor  E l l  en tsch ieden,  d ie  ebenfa l l s  au f  den na( 'b
B;rtin entsandten wichtigen \Irrlelverteidiger zapf. Verziclrt leisten nullte.
Bliebe noch das Duetl zwischen I urbine Halle und Fortschrilt Meerrnc
zu erwähnen. atas für beide gleiclr rvichtig $'ar, ging es doch für sie um
den Anschtuß an  das  Mi t te l fe ld .  D ie  Ha l lenser  Mannschaf t  bes ieg to
ih;;;d;;;; iui cruna einer geschlosseneren Leistu-ns mit 2 : 0' aber di '
Meeranci machten es den Platzbesitzeru äußerst schü'er.

Sieger operierte trotz erheblichen Leerloufs wudrtige r / Gtoßofüger Schmolfuß / Wismut wieder mit Poul Süß

Rotation (schwarz-weiß): scbröcler; Berndt, unal für alie Erzgebirgler so unglücklich^ ver- mit denen ein Mann wie sdlröd€r nidlt zü

B€utel, cießerI; ' I lctz. .ciä-t ö"itö"ä,'Scn"stör, raulengö 5. Spielmi'ute an' Ein '{ngrilf der sc-hlagen tst'

se l ignow,  wo l f rum,  c i " rs r " i - i i .T ra ine i :  w i€der :  w" i t " i  h i t  s tö i len .  hohen, - 'deäkungsö- t tneudcn Aues Abwehr  wuc l l s  e rs t  nac t r  dem Malheu l

wismut (rot): schmaltuß; ctaser, .LöfJte., v,i i i iä.r: i , i .t, i iG"ä'"" H"ti i ioir-l i tr, 
-bei 

der so- et$'as besser zusamnren' uns schien es jedoch'

we iß f tog ;  süß,  nur " . ;  -? j iL . tä , * "?ä . i - "wor - t ,  ro r t  ä i "  Läufer  nach to t r ' - , t i i .C t "n  und,  d ie  a ls  wäre  es  vor te i lha f te r  rü r  das  e igene s l ) i ( ' [

T röger ,  c i in ther  (ab  71 .  S ieg l r ied  !vo l { ) ,  sa t rapa.  s tü i - *  ver * i *ena t r ie  ros i t ion t i r  wechse l t tn ,  gewesen.  den in  der r  l c tz ten  Minu ten  der  e rs ten

Tminer: Dtrtes. 
- 

s"rri"tr ' i i"rr ir o"r miite r".i iCrun-i!9 ?" .h_a_!:I. i lalbzeit in der offensive z\\ 'ei- bis dreirlal s'! lr '<

sch iedsr ich ter :  pau l  (D€ssau) ;  zuschauer :  oooo;  oas ' - iädä ib i i r r ie  i cao"n  e twa iwe ib isdre i [ [e te r  in  E lsche inung t rc tcnden Bat re r  sc l ] i i ne  tns

Tor fo lge :  1  :  0  schus ter  ts . l ,  z ' :  o  wc t f rum (5 . ) .  . " i t t i "n  a6"  sp ie te ransammlu;g '  schu-s te r  e r -  M i t te l ie ld  fo lS€n zu  lasscn '  Bat re r  hä t te  h ic r

D ie  zuschauer  f i ih l ten  
' s icn  

in  der  in t imen fag l ; - -d ie  
-Äüns ' t ige  

S i tua t ion '  tü ton-  schar f - -aus  wahrsche in l i cb  mehr  lü r  den Angr i f  f  tun

Kar r -L iebknccht -A . lage in  Babe lsberg  am sonn-  o" i " "o iä i t r ' . -g - -ää  o . .1 "  unk 'en  [uß ins  Ne-2 .  l (önnen.  Er  s tand in  dcr  zv re i "en  l la lbz t i l  r r r i t

abend so for t  m i tger issen,  a ls  sc l lo .  wen ige  s . -  s "ü-äurn-  üo" rG ; i ch t  m; t ;  par ic rcn .  scho '  Kopfverband '  abe l  mut ig  w ic  immer  sp iL ' le i r1 '

kund€n nach Anpf i f f  der  k le inc  p t i f f ige  c ieß le r  ro  se tura"n  später  kam o" r - * i " 'üb l i ch  iü r  dcn  zuäc is t  h in ten ,  um schus lc r  abzusch i r l t ren  D3r

von L inksau l len  schar f .  am Tor  vorbe i f lank te  , " " i i " r .?ö" -oÄ"" - -  op . i i " . " ro . r  
-s "no . "  

rech ts -  g roße Kämpfer  i ve iß{ log  l iam n icb t  dazu '  sc i r re

und dcr  in  den r re ran f l iegenden Ba l l  h ine in -  r " i r i " - .n i " i J "aq  S-chus ter  au f  se iner  se i te  f re i  Vordcr re ihd  zu  un ters t i i t zen .  a r rd r  bc i  dern  z i i t -

s tü fmcn( le  r {annes  Schöne das  s t fe i tob jek t  3s1  " t im r t i ' n r .en ,  wo! - f rum rp to"s  ä" i -d " r  and ' rcn  u '€ ise  gu l  au f .qe lcg ten  sc 'höuc  konnte  c r  n ic : ] t

den senke l  bckam.  I r rn  en tspanncnc les  Raunen seüu- r räär r  u t ia  d rück te  oär  iEo" i  m i t  der  s t i rn  i6p t1 ' -vo t l  r i i r ksäm sc ! r1 .  Iuan 's ( l l r f t s l {a l ) i t : i r

fo lg te  c lcm hoch über  den Que lba lken. f l i c -  e ln '  i i n  ie ie te  aber  o f tn ra ls '  s ' ie  e in  S tu im in

genden Geschoß.  Der  ro lbedreßte  Tabe l len lührer  . ,öas  ve fh ieß ( l cn  zL lschsucrn  e i l l  g loßes  sp ie l  l zene gö le tz t  t ' c r r len  muß '  c r  sp ic l te  mi t  t i l :d

ha t te  aber  g te ich  danach c ine  ebenso lche chance,  in re r -  rv l innscnar t  und o . -  ää iän iä i . i i -  " , in t t  r t i cü-  sö in .  Aufgabe n ich t  f i i r  c r l cdrg t '  "oh : '  d

als eine Eck€ von links schöll hereinsch\\ 'ebte C"i6"'- ööiü-f"iäer Ureitete-i i"F Otttt i tn wei- cr den Ball los wlr' Das ist l(eine l(rit ik an

und sa t r .apa von e twa t r i i t r : i cms schar f  ab-  t " i " i ' v " i r iu r -de i  sp ie ls  o r t - ieeJäu i  iu i  und oen Babe lsberger  Läufern '  d ie  kämpfer i  c l r

schoß.  , . schr ippe, ,  schr  öc le r  war  bcre i ts  gesch la -  *n -  o . rü  so  ho f  fnungsvo l l  bcgonnenen und insgesamt  s tä rker  waren '

gen,  c re f  e i f r ige  Berndt  aber  ho l te  das  Ledcr  " . l ; " . tu i " i  äp i i tnüng eru , . -a r te tcnr i 'e r ren  v ic l  von  Es  is t  schon h in l : i r lq l i ch  z t rm Au jdr t rck  g - ' -

noch von dcr  L in ie .  D ie  au f  sL ' l l l l e l le  Ent3che i -  " t t i t " t ' ne i ' "  b i t  n6 ta t ion- f i i sp - iL i i " - f " t ' t - " l "n t  komrnön:  D i€  o f fe r ls ivk ra f t  c le r  S ieger -E l f  s t3 : rd

dr lng  drängendcn ta tencr r r rs l igen  Babersberger  e t iä -^s* l "E ia"  au f ,  sondern  l ieo  eräeur lcn  in  s 'egen des  meis t  ra t lmgrc i fe r rdcren '  wucht igere .

l i cßcn aber  der  e twas langsam s tar tenden en-  o" " -xä . icn i ia t ion  nacn.  s t , i im iä-n le  menr  mi t  sp iä ls  über  oer  Le is lung des  cegners '  zu f r i c -

wehr  der  Kumpel  ke in€  zc i t  zum Atcmschöp1" . .  oem 
-  

s r "o  o" "  " .s t . r  e . t rü " lää"ä" "  
- -Min . tc 'n .  

< iöns te l len  konnte  s ie  aber  n id l t '  w i r  könncn

oann bra*r äie rür u;S".iYfri'"';T'""','il'iä'iiiä'" ?l#;I;:i"*#{:"3'*i"il,;J.:f""t"*1;:;! iill\,1;i,?|,?"{öl*:,t"?l:,i,:.';",::?.:1i."""i]?li
b is  zur  I ,ause und spater  noc t r  momentwe ise  rc lne ' t i tugen Gcc la -nken n ich t  e l l lg ingen.  Doc la\ " , /;wöek*l äll;r:**:Usltiä*ffiJ:iä$:'.l;$''jE 

',ffit"s::i[Tqtt-"'-"ü:{ö$üi*ftr^:r
DAü W6b oel

nuÄ."!"ä'riinät' i" -e'o""l i'"i" r"nii6" Sl yll".t-11-l^1d -:il-t^3Y,r.t*:i*:X"*llt;" "*:

Halle-Meerane x 2zO

Stendal-Dynamo 3 : 3

Ungarn-DDR x 0 : 0

Brieske-Dessau x 5 2 2

Rot. Dresden-Erfurt x O : 2

Thale-Chemie x 7 2 2

Nordhausen-Freital x 4t2

Plauen-Weißenf els x 223

Chemie Jena-Altenbg. x 6 : 3

Zeitz-Lauscha x 7 tO

Hennigsdorf-l\Iot. Jena x 0 : 0

Glauch au-Wissenschaf t x 3 : 1

Magdeburg-Wismar x 1 : 1

Greifswald-Eisleben x 0 : 0

rWurzen-Großräschen x 1 : 0

äiä:'"-": iä;; '^ä"ü*"i"J'üäü"rE 
-'norm 

u.ct ein Babelsbergcr zur . -Res.ultatverbesserunq 
ert-

en tsprechend€s E i ; lüh lungsvcrmögen sons t  gegenste l t ie :  Den to l tkühnen Tormann schmal -

*:i, 'JJ,i ir iäüäf"ä"e.i i-"G:i{iäi-riä"' i läüi""t. i., l te iuö, rlcr in- Babetsbers immer Höchstrorm zu

s ich  dcr  so  hervor ragenoe-kmblna t ionssp ie le r  e t re ichen sche in t '

Kar l  wo l f  o f t  mehr  au f  Gegner  und sc t l ieds-  -  sch iedsr ich ter  Pau l  war  von dcr  gu lc r l  ' \b -

r i ch te r  a1s  au f  se in  sp ter  rüJäüs" ;Ä ; " "  b t i t z -  s ich t  r lu rchdfungen,  das  sp ie l  lau fen  zu  lass 'n '

ten sofort sine Klasse ;;ä 
'.; i ;; ' . 'ö;iäi,rrictt- 

er pfiff dahcr einige Foul.s- nicht' Als dann ab'r

l<e i t  unverkennbar  au f ! ) ,  ä "  S l " - i  dem e i f r igen  nac i r  der  Pause Kar l  Wol f  nadr  mehrcren  t rn -

c i in ther  v ie les  danebe" .  
" i "ä " 'ä " " ip l "üu  

io i  seh i inen sp ie lak t ' ionen und unspor t l i chen Gesr :n

a l lem der  mi t  a l len  f  unua l f  iäen  
'au ' iges ta t te te  

gegen Oen Sch iedsr icb ter -  Beute l  umsp ic l tc '  d 'n

sa t rapa meis t  aus  o" -  s tä"ä 'äää. *Lä i l l i ä i " i ie  bä i i  e t *a= vom Fuß ro l l cn  t ieß  und dant r  r i t

vor dem Kämpfergetst des allgegenwärtig"n toii. i t.""t tcm Fuß den vor ihm stehcnd.n

k le inen Berndt .  c re t i ie r  t  vom g" l l  s t ieß '  mußte  er  vom P la 'z

Tröger erwics sich diesmal als sehr ruhiger f"-it i  UuOt.i.t l ich. alaß ein Auswahlspie'ler clie'o

(in allcn Dingenl), Oear"trtei-- una eifri ier nntsciräiOung noch a.nzufechten versucht und

Sp ie le r  mi t  e i r rem ers tau i - t i c t lä .  
- i i r fo " . t . tm.  

dann in  p rovoz ie render  Ha l tung s ich  lancs lT

E s  i s t  a b e r  u n v e r k e n n b a r ,  d a ß  i h m  d i e  d a - u -  t i t " i O ä " d a n z e n p t a t z b c w c g t . u m e n c l l i c h h i n t e r
ernden ver te tzur rgen d ie ' i .ä - i tä  "o ' - ! " iä t t . i i c r te  o i " - r - i " ] " ' ' i "  ver :cbwinden-  Der  Sp ie la r rss^hr rß

Exp los iv i tä t  doch e twas eä i 'äüü i  üäu3" . -v ie t t " r  t ra l  Jc t rn t r iLn tsch ieden!  Mi t  10  r rann sp ic l ^nd '

; ; t i ;ä ; ;  v r ; i ; i i ,  i ; ; ,1 . ' ; ^ää" " tä i  *ä i t le  kon-  sch ienen d ie  w ism' r t -Kr tmpe l  dann ih r  vorher

zentrierten ci€ßler I nicht genau marki€rt "" oi"iää' ' rvfif-ä .überschäumändes 
Tempetamcnt

i "J ' rää" " . "  * "n - t " 'ääs  äu" "  n r t i ' zu  e in igen w 'n ig  b€rser  zu  z t ige ln '

gefährlichen Sctlüssen ".tt 'ää. ioi-audi"""ttc", niierven: r : r '  E' lva'

Am kommenden
Sonntag: Chemie LeiP-
z ig -Rota t ion  Dresden,
Trrrbine Erfurt Fegen
Aktivist Brieske-Ost,
Motor Dcssu-Empor
Lauter .  Motor  Zwickau
gegen Ro la t ion  Babe ls -
berg. Wismut Aue
gegen Lokomotive
Stendal, Dynamo Dres-
den-Turbine Halle,
Fortschritt Mcerane
gegen Einheit-Ost LeiP-
zlg. spieurei: stahl
Thale. anstoß: 15.00
Uhr.

Oberliqo-Tobelle
HeimsPie le

Sp. g. u. v. Tore Pkt' 8' u' v'. Pkt' g' u' v'
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Auswärtss'rietc
Irkt.

t 0 : 1 0
1 l : 9
9 : 1 1
9 : l t
6 :  I {
6 :  t 4
?  :  l 3
8 : 1 ?
5 :  1 3
I  . 1 0
4 :  t c
8 : 1 2
6 : t ?
5 :  l 5
3 : 1 5
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Iurblne Halle-Forts'drritt Meerane 2:0 O r0)

Hnnptnntqll 0m Sieg trag flie Dsüunl
Es wurde den Hollensern nidrt leidrt gemocht / Weitkuhn, Schmidt verletzt

_lqrbin€ (blau-w€iß): Meininger; Strid<snef, herein: Weitkuhn wurde vertetzt, für ihn kam
Werkmeister, Schäller; Rappsilber, Ebert; Weit- Gräber herein, und drei Minuten darauf hinkte
Luhn (ab 30. Gräber), Schmidt, Stops, SchleiJ, auch Walter Schmidt. Da kam ein Bruch
Gebhardt. Trainer: cläser. ln den spielf luß, und alie Mecraner bckamerr

Fortschritt (biau-rot): Lösdrner; Baurngart, Oberwasser. Starke und f' l€hmig setzten der
Eng€ lmann,  Kmi tzek ;  Schor r ,  Cza ja ;  L ich ten-  Turb ine-Ver te id igung sebr  zu ,  abe i  da  d ic  cäs te
ßtein, Fisdrer, Starke, Flehmig, Riedel, Trainer: immer in der Mitte durctrzukommen versuch-
Haueisen. ten, erleichterten sie denl Gcgner die Abtvchr.

sch iedsr ich ter :  schu lz  (Ber l in ) ;  zuschauer :  In  der  Erkenntn is ,  daß c in  Tor  Vorsprung un ie i
l8  000;  Tor fo lge3 I  :0  Gebhard t  (4 . ) ,  2  :0  Umständen n ic t r t  zum S icge re ichcn 'wt i räe ,  bä-
Stops (49 ). gann Turbine die zweiie Halbzeit noch eihmäl

Beide lIannschaften sorgten am vergangcxen mit einem Generalangl' i ff. Nachdem Stops und
Sonntag  fü r  Über raschungcn- ,  d ie  g rö t ie re  be-  Gebhard t  gu te  Chancn aus l ießen,  fUnr ie  e iÄ
scherte l\reerane durch die Heimtriederlage gegen von Ebcrt eingeleitetcr Angriff duich Stop; z;;
t t€nda! ,  fü r  d ie  k le inere  sorg te  Tur t t ine  Ha l te  beruh igenden 2 :0-Vorsprüng.  Dennoc l i  kam
mi t  € inem l :0 -s ieg  über  d ie  in  der  le tz ten  ze i t  Turb ine  noch e inmäl  s tä rk  i "n  B t 'Or i r ign is ,  wJ i i
e rheb l i ch  verbesser te  E l f  von  E inhe i t -Ost -Le ip -  c räbcr  t ro tz  e i f r igen  Bcmühens Wci tkühn n ich t
z ig .  Durc t r  dcn  unerwar te ten  Feh l t r i t t  der  For t -  e rsc tzen konnte ,  Schmid t  t ro tz  tap fc re 'n  Durch-
sc-hr i l t -E l f  wurde das  Sp ic l  in  Ha l le  zu  e inem ha l tcns  au f  R- -ch tsaußen nur  ha lbe  Kra f t  waf
Abst iegsdue l l .  denn es  geht  fü r  be ide  darum,  und Eber t  Kond i t ionsmänqc l  e rkennen l ieß .
den Anschluß an das Mittelfeld zu behalten. Bei Meerane dagegen kainen irn fetiten-Spiet-

Es gab daher einen barten Kampf, derr drittel Lichtenstein-und Czajr bcsser zur 
'Gei-

lchlleßlich die Einheimischen verdient f i ir sich tung, aber den Angriffen mangelte es an
entschieden- Der Sieg wurde ihnen jeatoch bit- Schwung. es wurde züviel rnit Oerä gatt ietau-t€r schs'ergema-cht, gnd das HauptYcr(i ienst am fen, stalt ihn schnelt und präzis atzuifietin.
Gewinn der beiden kostbaren Punkte trug ein- so konnte die durch Rapbsilber ve.dtnrf<ie
mal mehr die Hintermannschaft. die nach den Deckung immer wieder klären.
Ve_rlelzungen von Weitkuhn (I}luterguß) unal Die gesamte Hintermannschaft. einschließlich
Schmidt durch die damit verbundene Schwä- Ra-ppsilber. Ebert (in der ersten Halbzeit),
d rung dcs  Angr i f f s  d .n  schrveßtgn  Behstungen Sc l i i l i d t ,  s tops  und 'Gebhard t ,  ze icnnete  s icü
lusgesetzt war. besondcrs aus. Bet Meerane aoirinierten ninicn

Doch ließ die erste halbe S,tunde erkenncn, Stopp€r Engelmann und Lösctrner tUis auf Äiriän
daß Tra iner  G iäscr  au f  dem bes ten  wege is t ,  Schn i tzer  bö im ers ten  Tor ) .  vorn  ge f ie len  nur
dem Sorgenkind der lvlannschaft. dem Sturm, Starke und Flchmig durch'geschicli iJ Ängriif i_
t{ ' jeder zur Durchschlagskraft zu vcrhelfen. Tur- züge, gegen schluß-beeindru-ckte auch iiänien-
b ine  s ta r te te  konzent r ie r t .  s te rn .

Von Glü&sspiel
und ,,Idiolen"-Tips

-Irgendeln Gelrässiger soll vor langen Zelten
ern tna l  tesagt  habe l l :  . ,Kar tensp ic l  und R i i t se l -
ra ten  -  k le iner  Ge is te r  Schwernebrx tcn : . .  Wcnn
er gewußt hätte, daß es irn 20. Jahrhundert ein-
mal ein Sporttoto geben wüide, wäre ihm das
bestimmt nicht über seine Lippen gekonmen.
D ie  v ie len ,  d ie  heute  mi t  Wür te ln ,  Kar ten  iehen
und sogenannten , , Id io ten-T ips . ,  ih re  Wet tsche ine
ankreuzen,  würden ihm gehör ig  au f  den Kopf
kommen.  Und so  ganz  ünrecht  haben s ie  auch
n ich t ,  Vor  zwe i  Sonntagen ers t  l ieß  e iner  se i r ren
Jungen d ie  Kar t?n  z iehcn und gervann über
250 000 DM.  und vor igen Sonntag .  da  machte  es
e iner  mi t  Wür fe ln ,  und er  b raehte  dami t  sosar
über  340 000 Marksche ine  au f  se in  l (on to .  tüc r
we iß .  w ie  es .  be i  den s tänd ig  s te igenden Wet t -
ziffcrn am nächsten oder gar am ülrernächsten
Sonntag aussieht.

Aber  es  g ib t  auch noch andere  Menschcn a ls
re ine  c lückssDie le r .  D ic  me incn,  der  Spatz  in
der Hand ist doch imrner noch lrcse;er. als d ie
Taube au f  dem Dache.  Und vcnn v ; i r  uns  dann
einmal an Hand mathematischer Gesetze über-
legen,  w ie  ausgesDrochen se l tcn  e in  c lückssDie t
zum wi rk l i chen c lück ,  näml ich  zum r lch t igc i l
T ip ,  führen  kann.  w ie  o f t  aber  dagegen mi t
vorheriger Uberprüfung der Stärkeveihältnisse.
Form usw.  e inmal  e in  n ie ( l r iger  GeEinn  hcr tus-
spr ingen kann,  dann rver ( le l  rv i r  mcr l (en .  daß
es qar  n ich t  so  abwcg iÄ is t .  der  le t  ten  Kate-
gorie von Wettern scine Sympathie zu schenken.

Sagen Sie mal selbst, l ieber Totowettcr. ist es
denn Zweck  und S inn  des  Spor t -To tos .  daß man
wie eine geheimnisvolte. alte Kartenlegeiin oder
ein Spirit ist den ersten Rang einheimsen wil l?
Wir müssen es ganz klar sagen: Mit Sport hat
dns  n ich ts  mehr  zu  tun !  . . .  UnC d : ls  he t ten
wi rvone inem S p  o  r t -  To to  e igen i l i ch  e rwar te t .Wal te r  Schmid t .  vor  l l cg inn  mi t  € inem I ) rä -  Reserven:  2 :3 . Joachim Schulz

Aktivist Brieske-Ost-Motor Dessau 5 :2 (Z : l)

Fntkorb  lü r  se ine  Aus-e ichnung zum, ,Meis te r
dcs  Spor ls "  geehr t ,  ze ig te .  s ich  se ines  ncuen
$te ls  w i i rd iq  und f i ih r to  me is to rha f t  RcEie .

Dle wuchtiq vorgetragenen Angriffe dcr-Gast-
Seber lüurden schon in der 4. Minute von Er-
tolß gekrönf. Löschner, offenbar von der blen-
denden Sonne i r r i t ie r t  und dureh den hcran-
rtümcnden Weitkr:hn behindert. I ieß eine
Flanke von cebhardt i iber atie Hänite ins Neti
lpringen. Durch die.sen Treffer anflesDornt,
zog-en die Platzherrcn cin weiträumiges. drucl<-
vo l les  An.qr i f f ssp ie l  au f ,  an  dem de i  e inärmige
Et te r t  a ls  domin ic render  Sp je le r  im Mi t re l fe iä
maß-geblich tEleil igt war. In Aer ZC. Minutä
machte Löschner seinen Sehnitzer wiecfer gut,
e ls  e r  e inen Schar fschuß des  sehr  ag i ren  S iöp i
lus 6 Meter reaklion.sschnell abrvehi:te.

DIe  Gegenangr i { fe  der  l \ [eeraner  endeten  meis tgehon he i  der  au fmerksam deckendcn H in t l J
mannseh^ f t  T r r rb ino<.  ce fahr .  a ls  F :scher  noeh
e lnm,a l  d ie  Vcr te id i . lunq  über lau fen  ha l lo  und
scna l tp r  ihn  c rs t  lm le tz ten  Moment  vom Ba l l
lFen_nen konnte .  wpn iq  snä1. r .  ä ls  n rch  e lnem
.Fou l  Sch- ' i l l e rs  an  Starke  Moin ingär  O"n 'n i . rä in l
K-ommcnden Fre is loß vcrDaßtp  und Rapps i lber
den Ba l l  von  der  L in io  köDf te .

Dann brach das Unhelt über atie Saatestidter

Eng!and-Un-arn
als Lehrfilm ln Österreich

_De.r östeneichische Fußballverband hat eine
S:49 -des Fitnrs vom r,änaersptei r" 'di"ri,r 

"g"",1ä"

u_uFarn  erwor l ren .  Der  F i lm so l l  nun vor 'den
Ml - tg l iedern_ der  ös fe r re ieh ; " "1pn 11nds16, | ; -
Bcnar t  ceze ig t  werden.  d ie  ans  ihm le rnen so l ten .sle so-tten vor attem dcr ungarisch"" 

',,bti i 'ää'd

Tauschens. studieren.
*

Sechs Snortler der BSG Rotation Babolsherq
vu_rden ats sportler l. Ktasse- ;"";;;*,;;;; i .
T,l ld_ "y"-":. xart-Heinz {..schrinpl;i- 5jär,iüää"]Hanq se_höne.  He inz  ( . .Schuno. i  r i " r i . ' - iü " "1
Adam.  Ho iner  schus ter  i ln , l  Wemer ' f ra i "n .u_nen. allen unseren hcptichsten Cricr.;;;;ö
lnd  v te l  Er fo lg  auc t r  fü r  d ie  Zukun i t . - - " ' - " - * '

England wieder fun Versucft ssladiurn
Sensotionelle Monnschoft gegen lrlond / Auch Südomeriko mit Kurs ouf die WM
Nach t l tm l ( tz tcn  , , fu r .h tbar tn ' ,

Elnbruch mit der lunt!-En!:lund-Ltl
ßegen lun!:-ltullen ln Boloilna (O : J:)
-  d ie  eng l i s thc  Pressc  s l i ihn t . ,nur :
. ,Au(h .dus  noch l "  -  s i r td  I - )ng lunds
FuBbollgtn,alt igc rr.s/los dcprintirrt.
I e t 2 t wll l nnn tndlhh mit MT(ht
das angllsthc l:ufiballprohlt 'm ldstn,
dcnn da f i  cs  c inen x ib t ,  ha t  in -
zv ' i schcn auch schon d t r  l t l2 l t  An-
h l ingr r  l cs tg ts t t l l t ,  B( tonn. ,n  wurde
l n  d l c s c n  T a p r ' n  m i l  -  ( r n e t
S I t z u n g .  D u s  l n t t r n L t l o n a l e  R o -
mltee tagte ln London und htraus
L a m  e i n  K o m m u n l q u e !
Dsr ln  s tand g ts th r ich tn :  , ,1>a i  Ko-
mi t te  b rs (h loß,  d l (  Zusammtnarb( l t
mlt den Fußhall-Liga-Ctubs zu
Suchen, .lamit dcrtn Manugcr elne
Sitzung om 22. Mtirz tn LoÄtlon bel-
a,olin(n könn?n. Bchandelt wcrden
aoll die Vcrbesserung dcs engllschen

6

Fuffballstandards lm allpemeinen und
.|ie .lcr Natlonalmannsihqlt lm bc-
sond ar  t  n
_ L-s g?ftt also los. Dle gcsamte
Pr ( ' ssc  0 (  g r r lp l  d iescs  Vorhab in .  D ie
vo l l c  Zus l immung d . ' r  mt is l .n  C lubs
I i ( t t  tb rn la l l s  s thon yor -

Ein lrischcr Wind wcht aber auch
schon in drr Nalionalmannschalt-
Am MittLvotlr mup Englund gL,g'tn
I r tun t l  an t rc t .n ,  und n tun  l i j r . ,und
s tar rn . ' -  8  Spt . l ( r ,  d lc  g rgcn  Un-
garn  nu tRt  rv l rk t  habrn ,  s lnd  n ich t
m(hr dabal, Reln Matthtws, kein
Ftnn.,y, k(' in Rams?y und wle i le atte
hti l3r'n, I)rci ganze Mann huben ll i(s(tr
,,Attl lr ischungssturm" üb.'rlabt: Tor-
warl Mrrritk, Btl ly Writht und Sc-
w-(l l. Das aullallcndst? ribtr lst, dulS
Ycst  Bromwl rh  A tb ion ,  Engtanäs
Sp l tz (n rc l te r  ln  dcr  Mi . /s tc r i cha l t ,
allein drel Spleler stellt. Rechtsvir '-

t?idigü Rickuby, Mittellaiuf er Dug-
da le  und r ( th te r  L t iu le r '  Bar to"w.
AulJtrd.nr wurLl? Millelslürm.'r All{n
cls Ersatzmann nominicrt. Trotz
diescs tnorntL,n Wcch.scrs slnd nur
v le r  Sp ia lc r  dqbt l ,  d le  noch n ich t
ln t . rnd l iona l  ß(sp i t l t  hab . .n .  Es  s ind
ll_yrnc (Munthrst(r Unilctl ), Dug(Iqlp,
Barlow und Rrvle ( Manchestar'a' ity ) '.

England wird also am komntenil in
Mi l lwoch In  / . t lanchts te r  I . fCn I r lo t rd
in  lo lg (nder  Bcsc tzung an i re t tn :
Merritk (Blrminlham), Ricktby (W.
B A. ) ,  Byrne  (Man.  IJn . ) ;  Wr i i l t t
(Wolv ts ) ,  Dugda le  (Wcst  Brom.)
Barlow (lVest Brom.), Harrls
(Por tsm. ) ,  RL 'v ie  (Man.  C. ) ,  Lo l t -
house (Bo l ton) ,  Sc teeU (She: | .  W. ) ,
Metcalf (HuddÜsl,).

In Südsmcrika s(ht man ln dlesem
Monut nun auch aul Weltmclster-

scha. l t skurs .^ .D( r  genaue Sptdp lun
Uegt ltst. Die brasil lanisthe' ltänn-
s,chalt l l i t t l t otn 19. Ftbruar noclt
Santiago, wo am 28. Februar Chite
d- ! ,  e rs tc  Qua l i l i ko l ions* .gn( r  l s t .
Yon dort gcht die Rdse nuch Asun_
elon, wo urtt 7. lt l t irz gegrn pura-
guay Eeslrielt wlrd. Chila bcstreittt
glcs -ftrclispi( 'f am -14. Ivrirz gt,gtn
Brasll i(n in Rio und paraguay arn
21. Alörz-

^V t rsc hit d.' n e b rasil ianisc h e Fu ß b alt -
Cluhs hgbtn. Europa--1'ournt t,n gt.-
plant. F-lumlntnst, Botul0Eo ind
Vusto wolltn itt Fruhjuitr" rt ist n.
Vasco ln t  b ( r ( i t s  ach t  S / r i ( ' l c  yon
l5  v t , r t i t tbar l :  A tg tn  V IB 'S !u f tgur t
am 28. Mairz, in Wian gcgcn Räpid
am 31.  i td rz ,  dunn w i rd  v ( i te r  g r -
r^tist nach lltrn, Paris, Hamburg i 'nd
Stockholm. Drt,i Spieli,, am Ii. ' , 20. -
und 22- Mdrz, sintl in Groll ltr ita;tnttn
Yorg(s.,h?n uncl wt,itcrc in Roilt und
der  Türkc l .  I : . s  w l rd  ah t r  a l l tamt in
e twar te t ,  dup d iescs  umlanRrüchc
Rt lseprogramm vom hras i l ia i t i sch tn
Fußballvrrband ntcht akztp!lrrt Nlr(!.

ln der lelüen YierhelsEunde äberrollt
In der Endphose konnten die Dessouer nicht mehr niit / Kronk fehlte

_Aktivist (schwarz-gelb): Jünemann; Hentsctrel, aus heiterem Himmel bei den Gästen einschlug.Ratsch ,  John;  Schwänd i ,  Auras  (ab 'SO.  Sc t ru r r j
mann) ;  P ie t rczak ,  Weis t ,  Lchmann.  Lemanc ivk-  -  Be i  a l lem E insa tz  dcr  H in te rmannschaf t  dc r
Wachte l .  T ra iner :  Schober .  Knappen n)uß doch d ic  Fünfc r rc ihe  a ls  dcr  bc j -

- Moror (weiß-rot): cöricr{e; _.E"g.hke:_ K-ossak, i"'Ji'o"X'Bi""1iii;1iil,fä""'il"f"?3};i 3iätfLl,:lB-reitmann; Müller' schnelle;'Theile, irortmann, warsn quicklebeDdig und in bestcr verfassung.Kersten, welzel, I lsch. Traiirer: Fri izsch. weist schoß aus allcn positionen und hatte auch

_sch iedsr ich ter :  Wol f (Bautzen) ;  Zuschauer :  6000;  * lesmal  
d ie  r i ch t igcn  Schuhc angczogen,  E inc ln

il".iisl%j ,i"J*,iiJ,"'Jr;til' W:;$-gi,f:i,ii äij,*'lgb,l'H""1"'i:1.:1ti!e"f.l-..lä;ih51',!w-erzer isz.i, E iz u""1"dn"i'rä0.i,-i"lz''#ä"ti"i fü!.ir1sn"iil3;"1':H"f:"r9i: fä"..;.i:,r,,"Ä:is.ää:(86'). 
Leqer aus dem ergenen strafraum holte und so

Obwohl Aktivist in diesem Treffen als Favorit als Ballschlepper 
-iür 

seinä Mannschaft wirkte.ga l t .e r fo rder te  es  doch große [ rühe,  um l ] Io io r  D.as  I ^s  der -öäs te  ha t te  ä icsmat  p ic t rcz_äk  zur -9  ü lesem-scnweren L ,ampf  zu  bezwingen.  Be ide  u t  e rw ind 'n .  Ihm ha l te  man Brc i tmann vor  d ieMannscnalten waren gehandicapt durch dm Aus- Nase gesetzt. Ub€rraschend setzte siclt pietrczak
Rll Inr€r rteprasentativspieler Franke und l(lank, gegen Brcitmann gut durch. Horst Lchmann bc-qre erKranKt waren. It lotor hielt_ anfalg!- e!. lyt9s wieder- durch seincn großen zähen Einsatz,sla_unlich gut mit, hatte drnn in der 2. Hälbzeit daß er in dicser Hinsicht i"n der Aktivist-Mann-
b - c i m s t a n d v o n 3 : 2 f ü r A k t i v i s t e i n i g e s e h r g u t e  s c h a f t - k a u m z u t i b e r t r c i i ä n - i s t .  D e n R e s t e r h i e l tI l lonrente' die ein tlnentschieden in äen göräich die cästemannscttatt eigenii iäh durch LinxsauÄen
ger, lföglichi(-eiaen ,ri:ckten, konnte jedoch ;. 691 .Wachtel, der im etteihgang treffer rvi.-i 

-mäi-

Drropnase ntctrt mehr mithalten. Der platzbesitzer ßterte,- in der vorletzten spielminute jedoch denzeigte in diesen entscheidenden Minuten das !!öclichen 6. Treffer für'seine naan:nicrrät-ingrößcre 
-sp-ielverständnis, hatte die besseren N;i: Form eines von Breitminn in pietrczali-veiwlri*

ven und das Kouektiv als solches stand fester ten Fouletfmeters über das Tor ins eus iätron.zusammcn. Dadurch wurden die Gäste in der
letzten ViertelstunAe mi- Frontalansriffen üüer Nadl dem S :2_Sieg sah man überall strahlende
die Flügel noch nahezu überrottt. üna Äf<tivist Augen und freudige cesichter. Wenn es auch
gc.Ytn"_ demzufolge auch nicht unverdient hoch ein wenig kalt war, das schöne und schneltemit 5 : 2 Toren. Motor hintell ieß troaz ate!. Nie- spiel traf atte .rt""]räoigt und der Kumpel-derlage einen etwas besseren Einilnicli älJwisri iut Ä'annscnart den höchsten äagessieg cler oberligaA[e vor l{ Taßen. scheitertc aber letzten fnales ^i,
ei ' imai- r; ä;?'-ö;iä;i iäiräigüäii '  ä;"-*ä,ä;ü;; 

ernsebracht. Fußball-Brieske war wiedcr crnmal
Nrannsehalt una insbeionäere noch am t. Toruo. --h" zufrieden.
Hentschel. das aus 40 Meter erzielt, wie'ein fi i tz Reserven: g : O. Heinz Seemann
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Rotation Dresden-Turbine Erfurt 0 :2 (0 : 2)

Stärmer uerstandlen T or zam Sieg antznstoßen
Leder wonderte ohne Aufentholt von Monn zu Monn / Grünbe* hotte geruhsomen Nodrmittog / Vogel fehlte

Sotation (wei3-rot): Ritter; Hoegg. Swoboda,
Jochmann; Albig, Engelstädter; Nicklich, Dietz
(ab 67. Prenzel), Arlt, Leglcr, MüUer, Trainer:
Döring.

Turbine (blau): crünbeck; Köhler, Nordhaus,
Hofmeyer; Löfl.ter, MüUcr; Weise, Rosbigalle,
Vollrath, Hermsdorf. Wallrodt. Trainer: Carl.

Sc'hiedsrictrter3 Schöncbcd< (Berlin) : Zuschauer:
15000;  Tor fo lge :  0  :  I  Wal l rod t  (9 . ) ,  0  :2  VotLra th
(1? . ) .

lvenn eine Mannschaft das Mittelfetd beherrscht,
dann ist sie bereits im Besitz des Schlüssels zum
Erfolg, Die Tür zum Siege aufzustoßen, ist dann
Aufgabe der stürmef, die mit ihren schüssen
alie I'ore machen müssen, die die von ihren
Hinte4euten, den Läufern und ,Halben.. geschaf-
fen€ Fcldüberlegenheit ausdrücken solle-n. Wic
man dies macht, das zeigte der Dfeistersehafts-
favorit Nummer I, Turbine Erfurt, im Dresdner
Heinz-S teyer-Stadion.

Der ausgezeichnete und vor allem in der ersten
Halbzeit, die im gmßen und gaMen besseres
Niveau als die zweite hatte, stetfoffensive .[tei-
ster des- Sports. Müller sctrickte mit langen' päs-
sen (meist auf den anderen Flüget) den quirl igen
Angriff auf die Beise, in dem wi'eaeruri noini-
galle und Hermsdorf für den N.ombinationsfluß
sorgten und somit zu einem Teil atas ,magische
Vierecka gegeben war. Ein Ecl(pfeitär dieses
Vierecks allerdings fehlte. da sich Löffter zu-
meist zurückhiett und die Abwehr veßtärkte.

Lokomotive Stendal-Dynamo Dresden B:g (Z:Z)

Ernent ßampf mit drarnatisdletn Verlaaf
weißenfels wor dreimol erfolgreich/Schiedsrichter Green ousgezeidrnet

Doch war der lange MüUer allein so stark. daß
er die offensivaufgaben seines Läuferkoliegen
mit übernehmen konnte. war er doch einnral
anderweitit gebunden, dann wurde das ttt ittel-
feld von den ehrgeizigen, schnelten und einsatz-
freudigeren Erfurtern mit Steitpässen überbrückt,
die genau ihre Bestimmungsoite erreichten und
auch von den rochierenden Stürmern verwertet
werden konnten, da man mit dem BaU nicht
fummelte, und nur dann gedr.ibbelt wurde, rvenn
l(ein Gegner in der Nähe war. Ansonsten wan-
derte das Leder otrne Aufenthatt direkt von
luann zu Mann, eine Spielweise, die Rotation so
unter- I)ruck setzte, daß meist ein casbpieler un-
gedcckt war und dieser dann jeweils ängespielt
wurde.
-_'l ly'enn wir bisher schrieben, daß entscheidend
für..qiesen verdienten 2 :o-Erfotg aas stäite ünogefährliche_- Of fensivspiel gewesen sei, so muß
aber  audr -d ie  Abwehr  qenannt  werden,  d ie  ke ine
sekunde d ie  Nerven vcr lo r  und immer  Her r  der
S i lua t ion .  war ,  g le ichFü l t ig .  ob  man v ic r ,  tUnf
oder  scchs  Dresdner  Sp ie le rn  gegcnübers t ind .
Dcr ,,Meisler des Sport!.. Nordriaüi. i i ; iÄit; i
und der für den im DDR-Nachwuchs einqesetzien
lungen Franke sp ie lende Köh lc r  r i sk ic r tön  n ich ts
und _ließen den sowieso schwachen Rotaticn_
Angr i f f  n ich t  zum Zuge kommen,  so  daß Grün-
Deek tm Erfurter Tor nidrt dazu kam, seine
Fähigkciten zu beweisen.
. .Dabe l  hä t ten  ihn  d ie  Dresdner  dazu zwinqen
Konnen, wenn von ihnen bei den ln der ersien

Halbzc i t  herausgcarbe i le !cn  S i tuar ionen besser
EL'ss)essen worden wäre. Dic ansot)sten abcr so
sdrullstarken Arlt, Njckiich und Lc-rlcr. versagren
l lesmal ,  ihnen ge lang in  d ies( , r  Bcz lchung n iä t ts .
ua  s ie  aber  auch in  sp ie le r ischer  I l ins ic l l t  wen ig
b .o ten ,  .b l ieb  das  Sturmsp ic l  sehr  b laß.  I {ü l le r ;
N ick l i ch  und vor  a i lem Ar l t  bc lnühten  s icn  iwä i j
dodl vergaben sie, waren sie schon einmat irri
B.allbesitz, -viel_durch ungenauc ebgaUcn, meil i
E l e l c h  i n  d i e  F ü ß e  e i n c s  c e g c n s p i c l c r s . ' w e n n
a lso  d ic  redr re  Brndun€ j  feh l ro :so  i "ue  . iän  äöä i
1u- .e rnem Te i l  das  f 'eh lcn  des  Tcc lu r ikers  r rndöar rsmleppers  Voge l  b :merkbar  gemacht  haben,
der  an  e incr  Kn icvc f lc tzung labor ic r t ,  O id
:9ll:.vcrg-ewichtigen Nickiich, D"ictz, LcAle; u;dMuucr  landcn s ich  au f  dem har tge f ro r .enen,  zum
croßteil aber sctrneefrcien Boden 

-jeda" 
faii; '  niaizurecrlt.

. -Das  g lc ic le -kann auc t r  von  dcr  c in l re i tn ischen
nrnrerlnallnscnaft behauptet werden, dic sich vor
aucm .mit der ^Abwehr Begneriscller Angriffe be-ss ta l t l8cn  mrrß te  und nur  se l ten  au fn iuena är -beirere,.. vor auem ctie beiden La"lÄi-Äi6ii"io
Engelstäd1er können in diescr Bezichuns nic]lrr
T^i! iqlgT ccsenspieler vrürrer vcrgricriÄ"n wen.ucrr.. l\ lqnt nur lvcgen des weniger vorhanclel)en
spielerischen Könnens, sondern vor ;l i ;;;-;;"h-
des_halb, weil sie mehr i lr Oer anwäirr'-äts--i i l
Au fbau. tä r ig  waren.  In  d ieser  Abwehra .Ue i i -nüä
am stärhsten war Mannsdraftskapitän uoegt, aeiofrmaLs in .lerzrer sekunde rcttönd OazwiööfröÄ_
run_r und als bester Dresdner anzusprcqhen war.
:,-u-r_ aqm oer_ Junge Clernens_Nachfolgcr Swo_Doda, dcssen schla8reinheir una _sicneincir-i ictr
Josrmann unDed ing t  ane ignen müßte .  Es  hä t tecann. der _erste Treffer nicht zu fallen U*".i le".be i  dem.Jochmann cen Ba l t  varp tß i ; , ; i J ; ;ä
am zwei ten  Tor  e in  Dresdner 'n ic f r t  scnufa fä i
war: To_rwart_ Ritter, dessen Stellunssspiei inqlesem Augenblid< hätde besser sein äri isen. 

---

Reserven: E : 0. Claus MitteMwel

Oberligo-Reseryen
Lokomotive (blau-schwau): Bernhardt; pan-

grj.tz, Kovermann, Behling; Neubauer, Brügge-
mann; Karlscil, Muthke, Weißenfels, Lindner (ab
69. Lahutta), Behne. 'Irainer: Lieberuirth,

Dynamo (grün-weiß): Kiesewetter: Midlael.
Schoen, Haufe (ab 68. Maschke); Fischer, Use-
mann; Holze, Sdrröter, Hänsicke, Möbius, Mat-
zen. Trairrcr: Gyarmati.

Schledsrichter3 crcen (Limbaih): Zuschauer:
?000; Torfolge: 0 : I Schröter (1.), r :t Weißenfels
( 6 . ) ,  2 : 1  W e i ß e n f e l s  ( 3 5 . ) , 2 : 2  M ö b i u s  < 4 4 . ) , 2 t 1
Hänsicke (68.), 3 :3 Wcißenfels (84,).

Man sollte in Zukunft bci Rundfunkdurchsagen
vorsictrt iger sein. Denn am Sonnabend rollten
einige omnibusse aus Havelberg und centhin in
stendal ein, deren Insassen das spiel Lokomotive
gegen l)ynamo erleben wollten. Die Vertrand-
lungen hatten aber doch das spiel beim ursprüng-
lictr angesetzten Termin belassen.

Schon inmer hatten in Stendal die Begegnun-
gen mit Dynamo Dresden einen besonders dra-
inatischcn Charakler. So war es auclr diesmal,
und hciner der zuschruer verließ vor Abpfiff
des Jederzeit gerecht durchgreifenden Sc'hieds-
richters creen (Limbach) seinen Platz.

Bereits die erste l l! intrle brachte eine Über-
rasc l lung,  a ls  der  schne l le  D) 'nanro-Sturm d ie
Stenda le l  H in le rmarnn5chaf t  i iber rannte  und
Sclrrailcr glatt und sicher einschoß' Doclr die
E iscnbahncr  l i c l len  s ich  n ich t  b ( ' c ind |uc l ien ,
drä lg tcn  k fd f t ig  nach vorn ,  und a ls  auch l loch
Schocn z t r  FaL l  kam.  g l i (h  l ve ißc l r fe is  p rompl .
aus. I)ie Behcrrschung des I\I ittelfeides war in
d iesem I (amDf  e ine  k la re  Ange:egenhe i t  der
f t |esdcr re r .  F ischer  r inc l  Uscmann hat ton  imncr
$ ' iedcr  { fo ien  Sp ic l r lnn .  Aber  geradc  in  der
c rs len  l la ibz( ' i t  mrch ten  s ich  d ies  d ie  S te l )da lc r
zunutze  und le i te ten  i l r ro rso i ts  s ( t rnc l le  und gc-
f r ih r l i ( i re  Angr i f le  c in .  bc i  dencn s ich  mohr lac l l
fün f  S tcnr la lc r  S l i i I rnc f  und v ic r  I )ynarno-Ab-
$ 'ehrs l ) i c l ( ' r  gcq . l )a rb ! ' l r t l i l den ,  cc rJ r le  l l ' e ißen-
fels hattc hierbci freien r\l\t ionsradius, sctzte sich
auch mi t  vo l ie r  I tn ( ' r [ i i e  r , in ,  u r ) ( l  la l l l c r ]d  p ra l l -
ten  d ie  Sc l r i i sse  au f  das  von I< iL 'scwet lc r  um-
s ich , , i . - {  l r ( . i r i i t r . t c  1 'o r .  S t ) ine  rc ( i l i che  IU i i l }o  ha t tc
IU ichre l  n r i t  d . , ln  o1 t  s (  i r l c  I ) ( )s i t ion  \ i  ( ' ( ' hs , ' lndcn
I lc l ,nc .  A ls  ( . r  ihnr  in  h ( ,chs le r  B fCr l ing l t i s  d ic
I la inc  u t l ( ' r  c l (n t  K i i l l ) c f  \ teq2: r )q .  gab os  nur  e inc
E a t s c l r ( . i ( l u n . 1 :  I t i t n t ,  l i ' r .  S i ( i t o r  U r l i l  s ( . l t a r . f  v o l l -
e l ldc ie  \ \ ' (  i t . l cn f | l s .  L l l vc r r l r (Jssc i t  sD ic l l c  s ich
L l ) n r  i , L , ' l )  ( l ( ' r  I ) r '  . ( l ,  l i 1  r  S t l l : m  e  . . r i l r : r . k t  n r c l r
\ 'orn. Sclrnellc Und fla{.I)e Abgatren voll Nlübius
und Schr i i le r .  d rzu  d f ,s  dnngro t le  Sp ie l  !on  I l in -
s :chc  un{ l  l I r ) l z ( . !  sc l ru Icn  im l le r  \ f ie r le r  Gc-
fahrer , r i l ( , r : r f t r te .  zu  r i i cher  e r \ " .a r . te te  d ie  s ien-
dr lc r  I ; - in t ( , r rn tnnscht : t  ( l cn  l la ibzc i tp l i f f .  l v iedcr
rrar l lolze frei durch. thnkte üixrle:l zum frei-
s tc l re lden l töb ius ,  dcr  fas t  mühe los  z t tn  Z Iz
e in len  l i t  c .

Mi t  dorn  \ \ ' i r rd  i l t  dL ' r  z \y ( . i t cn  H i t lbzc i t  s l ) ie -
l c n d ,  k ; n t , . n  ( l i c  S l c i l ( i i ' i ( . r  l ) u r  s ( l , l (  L l l t  z r r r e i . l t t ,
D ie  Vor laq i 'n  g in ! . i ( 'n  o l t  zu  w i ' i l ,  a ls  daß s ie  e { -
lau fen  q ' r ' rdcn  kon l l t c r t ,  Zu( lcn t  zc iq tc  t , indner
auf  L in l i . saußcn mcrk l i c l r ( '  Sc l rwächen,  i lnd  N ' lu thkc
hat ie  be i  c lea  ( . igcne l t  H in lennannsc l ta l t  auszu-
heucn.  Qu ick lebcnd ig  rv i rbc l te  j c tz t  dpr  Dres-
dener  S tu lm.  Nach e in i l j cn  g tück l i chen Abwchr -
paraden von Rernhard t  und pangr i tz  f io l  dann
auch das Führungstor, fast selbstversti indlictr. als
der Schuß von Möbius von der I{tte zurück-
sprang und Hänsicke per Kopf einsandte. Mit

der Hereinnahme von Lahutta, fast im selben
Augenblick als audr Haufe verleizt aussctriea unO
durctr Maschke ersetzt wurde, t<am n-o-ctr-äinääf
!_.9q9n in die srendaler. uatz'en spie-l-te i"ül ü
rucKgezogen und gab der rcchten Stendaler Läu-
rell-er!9. celegentreit zum Aufrücken. So sab es
sdrließlich noch eine packode tetrtä- vfäite-t-
slunoe, ln der Weißenfels durch vollen Einsatz
ure slluailon nutzte und aus einem Gewühl her-aus, in dem es keine Möglichkeit SaU, den Äälfaudr nur einen Meter wiit wegzu"schi"g;;, 

-Ji,;

Lcderkugcl doch noch über die iorriniJ?iücr<tä.

J.IsJSr,ein mirreißendes, offenes Spiet, bei dcmure u_resoencr ihre Torgelegenheiten in der zwei_ren  Ha lbze i t  genausowen ig  wahrnahmen w ie  d iei reno-a lc r  in  den ers ten  45  Minu ten .  Das  unent_."lr_1qT-!i"_C vollauf in OrAnunä.'
xeserven:2 :4 ,  -  

sc l rw ieger

Rotation Itresden ZC t8 Z z
uynamo Dresden ZO lZ Z 6
Dmpor Lauter Z0 lO 4 6
IYismut Aue ZO t 6 6
Motor Dessau l9 6 9 4
Turbine Hatte t9 9 3 z
aktivist Brieske ost 20 10 I I
Turbine Erfurt 18 l0 - 8
Stahl Thate t9 ? E ?
Rotatlon Babelsbert Z0 8 i 9
Fortschritt Meerane 20 7 2 l l
Lok Stendal t8 5 g tl
Einheit Ost Leipzig t9 4 5 10
Drotor Zwickau ZO S 3 tz
chemie Leipzig t9 5 - 14

dem Nachwuchs in  a l len  Spor t : r r tcn  \vo l len  wt r
uns  ja  in  e rs te r  L in ie  w idmen.

So he iß t  es  in  der  neuen Anordnut rg :  . ,Außer
dor  Somlner le r icnak t ion , f rohe fe r ie i r t jäe  fü - r
a l le  K inder .  s ind  auch in  den Sch i r l te r ie i 'wäh-
r c n d  d e r  i i b r i g e n  J a h r r s z e i t  I  c r  r r r : : r r l t u n g e n .
sp ic l  und Spor t  f i i r  d ie  K inder  zu  orgr r r i s ie icn l
D ie  vorhsndencn Sp ie :p lä tze ,  S t , , ; r t xn taeeL
C r i i n e n h g o n  u n d  k u l l u r c l l e n  E i r t r ! r . h t u r r g e n  

" w i e

Jugendhe in le ,  P ion ic rh iuser .  I (u : t l r r l rä r rser  de i
Det r iehe.  Theatc r ,  I - i ch tsp ic lhäuser  r rsw.  n i i ssen
zum Mi t te lpunk t  e iner  s tänd iÄen Arbe i t  m i t  deD
I{indern rcerden...

l ve i te r  he iß t  es  in  d iesem Absatz :  . , tn t  Win ter -
ha lb jahr  s ind  na ta i r l i che  lvasser f l r : c l ren  in  den
Städten  und ( ;emc inCen a ls  E isbahnrn  e in  u -
r i ch ten .  Ar rßerdern  s ind  au f  Har tD l ' i t zen  und
andi:ren fair diesen Zweek geeigneten I, l i i-tzetl
E isha l rne l l  zu  spr i tTen und an  gee i . I i r , . ten  Ste l len
Ror le l l rahnen zu  sc l la f fen .

von ( len  vo !kse igencn l le t r ie t l cn  s in ( t  S l : i -  r rnd
Eis !1u" l i r ! rse  f i i r  d ie  I { inder  d . r  Rc t r :cbs f ,nce-
h ü r i e e n  i n  Z u s r m m c n t r h c i t  m i l  d e n  R " t r i e b s -
spor tgemeinsc l ra f ten  d l r rchT l l f i i h ren ,

D ic  R i : te  dcr  S tö( l le  l rnd  ( . l r .mo in l lo l t  l r  c rden
verp f l i ch te t .  in  Zus tmmonr i i r ! (e r r  tn i t  ( len  ge-
s r l l sa l re t l l i rhen Organ i ( . r t ionen in  \ . c r t t l i r l i l em
l l l lße  ö f fen t l iehe  f { 'u t1ur \ .e r : rns t l l t l l nq .n  au f
St raßen und P:a : tzcn .  \v ie  z ! rm f tc isF ie l  Spor t -
v r . rens ta l tungen.  Somrner ' tes te  us i { ,  f i i r  ( l i c , tu -
gend und a l le  l l ' e rk i : i t iqen  dur { .hz I i i i h rc r r ,  \ ' o r
a l le rn  in  g rößcren Städ tcn  so l len  l l rho lunqs-
t rnd  Vergn i ig l rngsDar l i s  mi t  s  nor t ln la  g ( 'n  und
Frc i l i c r r tb i ihneD und d ie  Mi ig l i r 'h l ie i t  f i i r  : ;por t -
und Tan vergn i igen er$ 'e l te r t  t t ' e rdon.

Von dcn l ' . : i ten  der  S t i id te  und Cemcinden is t
in  Verb indunq mi t  den demol i ra t i sche i r  Organ i -
sa t ionen j i ih r l i ch  e inmal  der .Tas  r le r  Uber -
nr i i f t rng  a l le r  Jugend-  und Spor t t ' i n r i ch tungen '
durchzufiihren. Dabei fcstgestel;te trIängel sind
innerhrltr ki irzester 7,eit zv beseitisen.

Zur  Unterhr l tun f  der  bes tehenden Spor te in -
r i ch tungen f i i r  d ie  Spor ta rbe i t  werden im Jahf
1954 49.8 Mill ionen DM aus dem Staetshr-ushalts-
Plarl bereitgesteUt.'

s 8  : 2 0  3 4  : 6
53 :36  26  3  r {
44  :  36  24  :16
37 .20  22  z  ra
5 { l : 3 2  Z t : t ?
3 E 3 3 3  2 1 t l ?
4 l : 3 6  2 l : ; 9
4 2 3 4 1  2 0 t t 6
4 l  : 4 5  l 9  :  1 9
34 :40 19 : zt
3 7  . 4 6  1 6 . 2 4
4 2  : 4 t  1 3  :  Z s
3 0 : 5 6  l 3 : ? 5
3t  :45  13  :  27
24 | 69 ln tZE

Der Jagend nodt größere Eörderung
Wolter Ulbricht gibt eine weitere Anordnung zur Durdrführung

des Jugendgesetzes bekonnt
Als uns am 8. Februtr l9l0 auf die Init iative

ge! - großen r'örderers dcs sporti, wütli
Ullrricht. hin das cesetr zur förC-erunl Aer ju-
gcnd und dcs Sportcs übcrgebcn rvurcle. konn-
ten  w i r  v ie l le ic t l t  noc l r  n ich t  d ie  Tragwei te  un , t
$ i r l \ l i c i re  Größe d ieses  neuen Gesetzes-  e rme"sen.
S. t ron  br ld  iber  dur f ten  un j ;o re  Jugend und in
ih r  u t rserc  Spor i le r  fes ts te i len :  nas-Cesetz  i iber
d ie  Te i l l ) rhme der  Jugend dcr  Deutschen Demo-
kra t isc l ren  nepub l ik  und d ie  Förderüng der  Ju-
gcnd in  Schu le  und Beru f ,  be i  Spor t  unC Er -
ho lung is t  d ie  Crund lage fü r  a l ie -  Entw ick lung
und d ic  Zukunf t  unserer  ganzen J r rgen6 unä
unserer Sportler.

Nachdem unscre Regierung den neuen Kurs
bcschr i t ten  ha t te ,  wurde es  auch no twend ig .  d ie -
sfs großzügige Gesetz noch zu erweitern und
zu untormaucrn. l1.m 4, Fcbruar 1954. also am
vor igen l )onners tag .  I 'e rk i inde le  nun Wr l re r
t l lb r i ch t  d ie  5 .  Anordnung zur  Durch fa ih rung
dreses  Jugendgesetzes .  S ie  ö f fne t  unscrer  Ju-
gend d ts  Tor  ?u  e incr  unbeschwer ten  Zukunf t
noch rveiter. Sie enthltt weitfre fi irclerndc
Maßnshmen r le r  Boru fs tusb i ldunß.  luaßn lhmen
zur Veyl)essenrng des Jugelrd.qesundhe:tsschutzcs.
zur  F i i rder r r rg  der  J lochsch[ lb i ldung un( l  z t r r
L rB 'c i to rung der  f ' re ize i lges ta l tung u l t (c rc r
K inder ,

Vyenn es  d l r in  he lß t ,  . . Im Jahre  lg ; {  s ind
194 000 Jugcnd l iche  in  Lehrs te l l cn  zu  vermi t tc ln . . .
s o  t : e i h t  d r s  a u c h  f i ! r  ( l o n  S p o r t  n i r h l  o i l n e
t ie fg re i iende Austy i r l (u i rg .  I )enn,  um a ts  Spor t -
le r  zu  höheren Le is tungc l r  zu  komlnen,  um
s( ) rgcn los  t ra in i t ren  und SDor t  l re ibcn  zu  l iön-
non.  i s t  es  no t \ . .enCig .  d rß  to r  a l l cnr  e inmal  d ;e
Frrge des Berufes und der so ialcn Si(berheit
ke ine  sorge  mer ) r  berc i le t .  Unsere  Spor l lü r  B-er -
den um so bFssere Sportler s'crden, als ihnen
d ie  l löß l i chke i t .  s ich  in  e inem zukunf isso l len
Beru f  zu  qua l i f i z i c ren ,  gegebcn w i rd .

Die Erweiterung des Jugendgesetzes lvird aber
aueh yor allem dem Sporthunger unserer l l in-
der und Jugcndlichen gerecht, und des begrißen
wir an dieser neuen Anordnung besonders; denn
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ohne Tor
r suülen späte Enlsüeidung

€plelende ,,Hadscha" Assmy schoß etwas zu hoch aul
das Ungarn-Tor, vielleicht hätte er der zündende
tr'unke irn Angriff sein können. Doch wer bliebe
uns als Läufer, solange der verletzt gewesene, talen-
tierte Breitenberger nicht voll einsatzfähig ist? In
der ersten Halbzeit rückten unsere Läufer oft etwas
zu w€it auf. Hätten die Ungarn schncller und stejler
abgespielt und auch mal etwas gewagt! wir wären
Dicht verlustlos durchgekommen.

Audr nach den bereits absolvierten drei Vergleichs-
treffen fällt es schwer, die Ungarn voUgültig be-
urteilen zu wollen, Jene Voreil igen aber, die ihnen
our Mittelmäßiges zutrauten, dürften nactr dem
neuerlichen 0 :o-Splel eines Bcsseren belehrt sein.

Dlesmal sdrlen uns dle technlsche splelanlage sdlon
abgeschli lfener. Man sah weit wenigcr Fehlpässe
als etwa gegen Berlin und nj.cht in solcher ZahI
kraftkostende und kombiDationsstörcnde Slalom-
läufe. Es wurde zwar etwas breit, aber genau und
oft direkt gespielt, und die Formation der Vorder-
reihe blieb lange nicht so starr wie b€im letzten
Berliner Treflen. Der lange luatrei quirlte meist
lm Berej.ch d€s gesamten Innentrios und in rück-
wärtiger Position herum, stieß aber dennoch oft
genug bis in die Nähe des treffl ichen Spiekenagel
vor. Von dem so talentiertcn Szolnok aber sahen
wir wieder nur wenig und zumeist starrsinnige
Kreuz- und Querläufe ohne positive Wirkung. Ein
Nachte i l  der  ungar ischen Stürmer  aber  b l ieb  auch
am Sonntag zu erkenDen: Das schlechte Schußver-
mögen und die Unentschlossenheit, einmal im geg-
nerisdren Strafraum mit aller Energie, und sei es
dann auf eigene Falrst, di€ Entscheidung zu suchen.

Überrascht haben uns die drei einges€tzten Läu-
f€r, wcil dies€ Position bisher nicht vollgültig be-
setzt schien. Die Spieler auf diesen Posjtionen be-
wiesen, wieviel sj.e doch könn€n. Es folgte aber vor
allem bei d€r Nummer fünf aul eine technisch ab-
gesdll iffene Aktion oft eine wenig überzeugende.

Offenslchtl ich fehlt doch noch dl€ Sicherhett in der
Beherrschung der technischen Mittel.

D ie  Ber l iner  dank ten  fü r  das  un ter t ra l tsame Sp ie l
durch ehrlichen Beifall Auch Spiel€ ohne Tore kön-
nen also gefall€n. Das Herz des Zuschauers hängt
woh l  auch be i  u lß  ke ines fa l l s  nur  an  dramat is r i )cn
Szenen und packender Torfolge. Man wciß tcch-
nische Lcistungcn durchaus zu bcwerten. Frcucn
wi r  uns ,  daß unser  Nact rwuchs  übcr  sov ie l  her r -
l i che  Fußba l lgab€n ver füg t ,  und la -ssen w i r  uns  durc f r
das  0 :0  unsere  ho f fnungsvo l le  Zukunf tss t immung
n ich t  verderben.  Wer  bere i ts  in  d iesem A l tc r  so
ka l tschnäuz ig  und s€ lbs tbewul l t  sp ie l t  und so  k luge
Gedanken im repräsenta t iven  Sp ie l  zü  verw i rk -
l ichen sucht, dcr ist auf dcm richtigen Wcge,
St re i ten  w i r  d€sha lb  auch n ich t ,  w ie  d ie  e ine  oder
andere  PGi t ion  besser  besetz t  werden könnte ,  denn
dafüber wissen die Veranlwortl ichen trhr gut Bc-
scheid. Überlegen wir auch nicht, warum solche Ta-
len te  w ie  Wi r th  im ers tcn  und Meyer  im zwe i ten
Berliner Trelfen nicht gleichbegeisternde Lcjstun-
gen zeigten - das ist nicht unversländlich. Freuen
wir uns, daß der Nachwchs gefördert wird und
wir durdraus nicht mehr sctrwarz für unsere Fuß-
ballzukunft zu sehen brauchen. E. Wa"

Meyer gibt einige Proben aus selnem reichhalti-
gen technischen Repertoire. er ist mit Wir th der
6este Iv1ann im deutschen Angriff. Nach Anlaufz€it
ist Zapf erh€blich besser geworden, macht aper
zweimäI hintereinander böse Fehler. Eirmal rettet
Reichelt vor dem Halbr€chten Mahos, beim zweiten-
mal nimmt zapl den Hacken bei der Abwehr. ob-
wohl er genüg€nd Zeit hatte, das Led€r zu stoppen
und sicher weiterzuleiten! Franke, der spritzige
und ungemein hart€ Erfurter, der in der zweiten
Halbze i t  zu  großer  F .o lm auf läu f t ,  muß e ingre i fen '
als Spickenagel sich einmal verschätzt und aus dem
Tor gelaufcn ist.

Der unga|ische Ttainer Dudas muß von Schi€ds-
rlchter Alexandrovilsch ermahnt werden, als er
se inen Sp ie le rn  von der  Se i ten l in ie  Anwc isungen
eeben w iU.  Zwelmal  no t ie ren  w i r  h in te re inander
äen Namen des ungarischen Halbrechten Mahos.
Seine eindrucksvolle Aktion hat der Ungar in der
30. tuinute, als Spickenagel einen Kopfball von ihm
abwehren muß.  Szo lnok  ge l ing t  end l i ch  e :nmal
einer seiner vielen und oft übertriebenen Slalom-
täufe, umgeht nach geschickten l{örpertäuschungen
drei Abwehrspieler des Gegners, schießt aber
abschließend über den Balken.

39. Millute: Großchance für die DDR-Irohlen. Nach
tottem Gewühl vor dem ungarischen Gehäuse
kommt Meyer an den Ball, sieht Wirth in Rechts-
außenposition frei, schlenzt alen Ball zu seinem
Oberschöneweider Kameraden, aber .,wibbel" jagt

die Kugel am rechten Pfosten ins Aus' Varhidi
hump€lt plötzlich angeschlagen an die Auslinie'
kommt aber nadr einigen Minuten wieder' Assmy
rempelt Matrai nidlt ganz sauber, der kri lmmt sich
einen Moment, spielt dann aber ebenfalls gleich
weiter. 42. Minute: Meyer zögert €inen Augenblick'
wieder eine Chance vorüber. Auf der Gegenseite
donnert der kleine Bablena am ganzen Tor da-
neb€n, nachdem er von Matrai durch Abfälschen
(mit }rad<en) zum Schuß gekomm€n ist. Wcnige
Sekunden danach ertönt der Halbzeitpfiff.

Die 46. Minute beginnt mit einem Solo von Szol-
nok, dem Eigensinnigen. Das L€der landet hinter
dem Tor. Geg€nstoß: Witzger. €twas steif in den
Hüften und nicht gerade d€r Antrit lschncllste,
knaUt  d rüber ,48 .  Minu te :  Assmy,  der  ze i twe i l ig
sehr stark offensiv spielt (man merkt ihm den
Stürmer  an ! ) ,  z i€h t  das  Leder  in  den St r  a f raum.
Es sollte wohl €ine Flanke werden, aber der Ball
dreht b€i und kann von Farago im letzten Augen-
blid< nodr über den Balken gelenkt werden. So
leicht kann man sich manchmal verscträtzen ! Nadr
der Ecke kommt Assmy noch einmal zur Parade'
aber s€in ,,Knallbonbon" geht wieder drüber.

, , W i b b e l "  W i r t h .  d e r  l m m e r  b e s s e r  w i r d '
hat hint€reinander zwel eindrucksvolle Momente.
Die Ungarn erkennen seine Gefährlichkeit und
nehmen thn reichltch hart und oft nicht ganz
sauber. M€yer gelingt beinahe ein Treffer, aber er
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Vetterke sdließt unbedrängt, dahinter steht Varhidl
und bedeutet seinem Tomann mit ausgestrecktem
zeigefinger die cefährlichkeit der Szene.

Spo r t-Fo to- I iol I oktiv

bleibt im entscheidenden Moment doch hät]gen.
Franke. dcr immer stärker herauskomint und sidl
begeisi.ernde Zweikämpf e mit Bablena lieferb
taucht plötzlich im Sturm auf und wagt einen kapi.
talen Weitschuß. der Jedoch in den Armen von
Farago landet, Dann zeigt sich Wilzger wicder zu
uncntsch lossn,  so  daß aus  e iner  verhc ißunqsvo l len
Al(tion nichts wird.

Vet te rke  ha t  in  der  82 .  Mrnute  e ine  sc iner  le ider
diesmal nur wenigen guten Szenen, schießt auf eine
Ecke von Wirth g€gen die Innenl<ante des rechten
Pfos tcns ,  au f  der  L in ie  t rude l t  das  Leder  en t la r )€ l
und wird weggeschlagen ! Auf der Gegenseitc ge-
lingt den Gästen ein echt ,,ungarischer" Zug (Zu-
6ammenarbeit Matrai-Szolnok). der Halblinkc ist
aber e!,was zu weit nach auß€n getragen worden
und sch ießt  aus  sp i tzem Winke l  nur  ans  A[ßen-
netz .  Kombina t ion  Sch losser  (der  b laß b le ib t  und
später gegen Thorhauer ausgetauscht wlrd) - Mcyer
-vetterke endet mit einem knappen Fehlsc.huß des
Le ipz ig€rs .  Assmy schwör t  Gefahr  fü r  das  e igene
Tor  herauf ,  sc rv ie r t  Mät ra i  e ine , .k lass ische Vor -
lage". aber der Ball rollt zum clück fi i |  sfrld<e-
nagel am Pfost€n vorbel,

?5. Minute: Meyer wiu die EntsCreidung crzwini
gen, läßt einen Gewaltschuß los, aber Wj.tzger steht'
in  der  Schußbahn.  von se inem Rücken pr i . l l t  der
Ba l l  zur  S€ i te .  Zwe i  Minu ten  später  ze iq t  S l ) i c l (e -
nagel seine eindrucksvollste Parade. zu der et
allerdings von einem seiner l l lannschaftskameraden
gezwungen wird: Reichelt erwischt den Brll mit
dem Schopf, stößt ihn aber in die verkelrrte Rich-
tung.  Wie  e in  B l i t z  i s t , ,Sp ieke"  herurn  und hä i t
den Flug des Leders in Riickrvärtssprung auf und
ve lh inder t  somi t  e ln  ung lück l i ches  Se lbs t :o - .  D ie
be idcn  innerha lb  von zehn MiDuten ansgcwcchse l -
ten  Thorhauer  und I l c lm kommen zwar  n ich t  mehr
oft an den Ball, aber sie machen doch ganz schön
, ,Wind" .  He lm f  lank t  von  der  lech teD Sc i t3 .  der
nac t r  inn€n ges tar te te  Thorhauer  p ro5 ie IL  e inen
Fallr 'ückziehcr ä la Assmy (€twa von derslben
Ste l le ,  von  dcr  aus  Assmy das  wunr le l l ja r  c  ' fo r
gegen Westber '1 in  ge lang) ,  t r i f f t  ( len  Ba l l  auc l r .  aber
er  ha t  n ich t  genügend Fahr t  und w i rd  von Fa l  3go
le ich t  abgewehr t .  vorhcr  war  T l ro rhaueI  mi t  dem
Bal l  am Fuß in  den St ra f raum e ingedrunqen und
gcmeinsam mi t  Va l  h ic l i  und  Fa |ago gcs t t i rz t .  Vre le
wo l l ten  e incn  E l fmctc r ,  der  Jcc loch  vö l l ig  unberech-
t ig t  verhängt  worden wäre .  Kurz  vor  c l€m Abpf j f t
be inahe noch das  S iegcs tor  fü r  d ie  Ungarn ,  Im
Spreizschrllt erwisdrt der lange Mat|ai (trs l,eder'
ab€r die Kugel rollt ein \r 'eileres Iual vorbei.

Der polnische Schledsrichter r$exan.lrovitsdi
leit€te einwandfrel. !1. lttü.

9

Nach Vetterkes Schu$ trudelte der Ball die Linie entlang
Die wichtigsten Szenen des Spielverloufs kurz festgeholten ,/ Spickenogel verhinderte ern Selbsttor!

DDR-Nachwuctrs (weiß-blau): Spickenagel (Ein-
heit Pankow); MüIler (Wisrnut Gera), Zapf (Empor
Laut€r), Frank€ (T:urbine Erfurt); Assmy (Motor
ob), Reichelt (zsK vorwärts); wrrLh, Meyer (bei:de
lltotor OU), Witzger (Motor Zwickau), ab 82. Helm
(Stahl 'fhale). Srchlosser (Dynamo Dresden), ab.?e
'ihorhauer (Morrr Mj.tte Magdeburg), Vett€rke (Che-
mie Leipzig).

ungarn-Nachwuchs (weiß-r'ot): Gulyas (ab 46. Fa-
rago)] najna, Varhidi. Dälnoki; Halnai (ab 83.
Szäbb), David; Bablena, Mahos, Matlai, Szolnok'
Bedi (ab 60. Szovjak).

Schiedsrichter: Alexandrovitsch (Polen); Zu-
schauerr 12 000,

Erich Jahnsmüllcr' der Leitcr des Referates Fuß'
batl im Staatl ichen Komitee für Körperkultur und
Sport. begrüßt die Zuschauer und die ungarischen
freunOe, lür die deren Delcgationsleiter dankt,
dessen herz l i che  wor te  in  deur  Satz  g ip fe in : , ,Es
Iebe die tr 'reundschaft zwischen dem dcutschen und
ungarischen Volk, es lelic der lveltfrieden!(' Unter
dem Beifall der 12 odc betritt der sterlvertreter des
Dtinisterpräsidenten, Walter Ulbricht, die Ehren-
t r ibüne.  Auch be im zwe i ten  Sp ie l  der  Ungarn  ln
Berlin hat es sicb Walter Ulbricht nicht nehmen
lassen, zeuge zu sein.

Dann lühlen .,Wibbel' W.irth md Varhidi als die
t<apitäne ürer Mannschalten die Akteure aufs
Feld, tauschen die winrpel aus, und schon geht es
los. Die DDR-Auswahl hat Anstoß, der erste An'
grift wird aber abgefangen. Erst€s, noch nervöss
Mittelfeldgeplänk€I, aber dann muß sctron ln der
3. Minute Spickenagel. KopI und Kragen riski€r'en.
Nach Fehler von Zapf ist Szolnok durch, aber der
Pankower schDeller am Ball. Auf der Gegenscite
velschießt tr 'ettelke, der in der ersten Halbz€it
t iberhaupt k€ine Einstellung findet. Die l\/I. ißver-
ständnisse zwischcn Witzger, Schlosscr und Vet-
terke häulen sich, während die r€chte Sturmseite
mehr  Harmon ie  ze ig t .  Der  Angr i f f  der  DDR läu f t
mehrfactr in die Abseitsfalle dcr Ungarn, die an-
langs austezeichnet funktioniert. Wltzger nimmt
den BaU auf gleicher Höhe mit der ungarischen
Decldun€ an (also abs€its !), zögert einen Moment
zu lange, so daß Varhidi noch zur Eck€ ablenken
kann, die j€doctr nichts einbringt. Matrai, der hoch-
aufgeachossene Miltelstürmer der cäste, kommt
zum Sctluß, aber der Ball geht weit vorbei. Assmy
nimmt einen Eckbatl aus der Luft. verzieht das
Leder aber ebenfalls. Die erste Musterkombination
des deutschen Sturms. von Rcichelt ausgehend über
M€yer, Wit'zger, Meyer, Wirth und Vetterke landet
im Abseits. 11. Minute: Wirth stoppt sich den Ball
wunderbar und l€gt itrn sictr flach zuredrt, gewinnt
dabel mindestens fünf Met€r. kommt aber an Var-
hidl niiht vorbei, der zur Ecke lenkL Es f:illt auf,
daß die ungarisctr€n Abweh rspieler manchmal
nichts anderes zu madten wissen. als den Balt ing
Aus zu schlagen.

tm Gleitf lug sehrt Farago zur Eeke ab. daneben am Boden Dalnoki. Universalbild
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Dis IU-W0 fült|ihnan gaffibaim nilütstanTiql
Chemle Leipzig-Rotation Dresden: Der neue DyDamo Dresden-Igrbine nalle: Die Dresde- Letzte Ergebnisse: fortsehritt 4 :3 gegen Dy-

Tabellenführei- örscheint uns gegenwärtig zu ner zeigten in Stendal ein ansprcdlendes Spiel. namo in Ilerl in, Motor 4 : 2 gegen F[eital. Form:
Äüsgegt ic l ren  in  se inen Le is tungm,  um von Ro-  Das 3 :3  gegen he i f f ta rke  Lo l<omot ive-E l f  l s t  Eor tsdr | i t t  vc rbcsser t ,  Motor  unzuvcr läss ig .
taäön'gestürzi wcrd.en zu könnön. Die Dresdener auf ied€n .! 'all beachtlictr. _Turbine hat sidl in Rotation Plauen-Chcmie Zeilzi Chelnie krankt
r*'aren Zudem gegen Erfuct wenig zufriedensiel- seinen letzlen Sprelen prachl.voll gesteigert. Al- immer noch an nicht zwingend spielendem
lend, vor allem das Angriffsspiel funktionicrte lerclings wurden Wcitkuhn und Sc'hmidt dies- Stufm. Gegcn Lausdla übcrlcgen, aber nur durctr
ohne den vcrlcl.ztcn Volet nicht. Auf eigencm mal verletzt. Ihr Einsatz ist sehr wesentlich! Elfmcter gcwonnen, Rotätion stellt harte. er-
P la tz  g i l t  Chemie  a ls  k la |e r  Favof i t ,  a l le ld ings  l )ynamo er l i t t  zu le tz t  in  der  Po l iaL  unc le  e ine  fahrene Mannschaf t ,  d ie  zu  kämpfen vers tehL
ist Roiation sehr unberechenbar! Unser Tip: 1. Nielerlage auf eigen€m platz gegen die HaUen- 6turm aber gleichfalls taktisdt mangelhafL

Letzte Ergeb[isse: chernie in Thale gegen ser, Wir glauben al]er k3um an eine Wieder- ,,Riccht" nactr Remis. I ' ip also: X.
Stah l  2 :1 ,  Rota t ion  au f  e igenem P la tz .  gegen ho lung des  Turb ine-S ieges ,  da  s ic t r  Dynamo in -  Le tz te  Ergebn isses  Rota t ion  2 :3  gegcn Weißen-
Er fu r t  0 :2 .  Form:  Chemie  s€hr  bes tänd ig .  Ro-  zw ischen we i te r  ge fes t ig t  ha t .  T ip :  I  (X) .  fe ts ,  Chcmi -e  1  :0  gegenLauscha.  Fom:  Stagn ier t
tation abfallend. Letzte Ergebnisse: Dynamo in Stendal gegen wieder, Chemie scheint sich zu bessern.

Turbine Erfurt-Aktivist Brieske ost: - Das l-okomotivt3:3, Turbine zu Haus3 gegen Mee- Wissönschaft Hatte-Motor Mitte Magdeburg:
Sp ie l  der  Er lu r te r  l ie f  in  Drcsden ar rsgeze ichn€t .  rane 2  :0 .  Form:  Dynamo gefäUig ,  Turb ine  an-  Be ide  s ind  e in  Crauen fü r  d ie  To to-Wet te r .  E Ibe-
Zuvcr läss ige  Abwebr  war  _n ic l l t  zu  überw inden l  s te igend.  s täd ter  g rundsätz l i ch  wucht iger ,  m i t  to rh l rngr igen
.Aktivist stcht trotz guter Leistu_ngeri g-cgcn Mo- Fo;rhchritt lueerane-Einheit Ost Leipzlg: Fort- giü1-eiir, aber oft auch zu versoielt. Hallenser
tor Dcsau vor katlm zu lösend,cr 4Ylc,l!-e'-91 sctri i t l  is1 üedenklich abgefallen und wird sich haben grrte Deckung, aber sehr problomatischen
Turbine beständig stark ist u".9.3!!.:q9T _111 äänjr "üi eigenem ptatz beide wichtigen punkte sturm.-xirdorf spieil Jedoch wiedcr! wir neigeo
eigenem Pla-tz ein s€hr wescntlidles Prus hat. ü;u; ä"ig"nä" iässen. nie Lelpzigea sind trotz zu Tipt Z.
UnseF T ip  daher :  I  (X) .
Letze ürsebnisse: iuibine.-ln Dre:g9l g:g"l "i#J"llil"""'JffTi,:Hi"3"Äil"dli!"u;:ffä*fli1 "Ltl"1?,, Hä?31'T:i *y;":i""üi[*". 

t';."*':

B::3:',:"r,'r.o;"?5tl"i't.o',T,"tT,lji"rtiäil"Iie: ä."'rnr""."'., Ansrirres rarih aussretchen. rt're Bt'ide serir schlvankend.
t ivist stark, aber unbestäl-a;- 

- --- --- Ernsatzfreudiqkeit und zielstrebiskeit darf aber Motor Jena-chemie wolfen: Gastgebcr ver

Motor Dessau_"-n"" iäiir.""3 Für Motor ist nicht unterscträtzt werden! Tip: I (x). loren in wolfen glatt 0 :3' sind lnzwi.sctren kaum

die situation jetzt äußcrst gefährlicb geworden! -I-etzte 
Ergebnis-se: Fortschritt in Hall€ gegen besser ges'orden' sturm immer noch unzuläng-

Der Aussans dieses rrerrens.f;,^,ll,li;.'.,X:l ;ä.*ä?3"'|*l:t'"t 
"Jj,,:ä"'ä",i.'?r;lifft'-y"",i: rifil;"",iä""i1, *"ä","9ittf, 

chcmie'vordereihe
größt€r  Bcdeutung.  Emp- .  ^ - , . , .
Erfotg seine Meisterscnaiisaüäijntä"--*"ti!.. schritf nachlassend. Einhelt ost weiter leicht an- Letzte Ergebnisse: l\rotor 0;0 In Hennigsdort'

Dennoch grauben *i" ""^"äää"irlää'oästäiräi, stcigend. chemie 2:4 in croßräschen. Form: Motor weiter

zumal aut eigenem cetände gspieit wiral. luotor Altenburg-Motor Oberschöneweide: sbfallend, Chemie durchschnitt l ich gut'

Tip: I (X,. 
" 

Klassemäßig spricht alles für die junge Berliner Einheit Pankow-Einheit Greifswald: Berliner-ietite' 
drgebnisse: Motor in Brieske gegen Mannsctraft. Aber auswärts haben wir Bedenken, gingen in der Ostseestadt 0:5 ein. zu Hause sind

Aktivist 2:-5, Empor auf eigenem ptatz äeäen zumal der $,csentlichste Teil der Elf wieder sie aber stärker. Ihre Schncll igkeit im Sturm
Motor Zwickau 2 : L Form:- Motor nat kiise kräfteraubende Repräsentativverpfl ichtungen zu und die gute Abwehr kön-nten Remis od*
noch nicht üb€rwunden. Empor glelchblsilspd erfüllen hatte. Der kläre 3 : (FSieE in Berlin wil l knappen Sieq erkämpfen. Wir entscheiden unr
zuverlässig also kaum etwas heißen. Vielleidlt gelingt nur g€wagt für Tip: l.

Motor Zwickau-Rotation Babelsberg: Audt ein Remis. Unser 'I ip daher: X. Letzte Ergebnisse: Pankow 2 :1 ln Wismar,
Motor sitzt das Abstiegsgesp€nst im Nacken! Letzte Ergetnisse: Altenburg 3:6 ln Jena Greifsu'ald 0:0 gegen Eisleben. Form: Pankow
Trotz Nisderlaqe gegen Lauter waren jedodr gegen Chemie, Obersdtöneweide 3 : 0 gegen Frei- offensicrhtl ich verbessert, Greifswald etwat
die Leistungen recht zufrledenstetlend. Eine tat. Form: Altenburq fjeunruhigend, Obcßdröne- weniger stark,
q'eitere Stei-qerung ist daher zu erwarten. Rota- wcide schwer schätzbar, Ersatzspiele
tion-Elf blieb trotz des 2:o-Erfolges gegen Aue Fortschritt Hartha-Motor Nordhausen: Motor Dynamo Eisleben-chemie Glauchau: Gastgeber
blaß. Wenn das Sturmspiel jedoch läuft. droht scheint härter, im Sturm entsdrlossener und in kämpfen gegen Abstieg, sDielerisch aber u"nter-
tedem Gefahr. Unentschieden s€hr naheliegend. der Abwehr sicherer, besitzt größerc Routine, legei. Tip:-X (2). fürbine Weimar-Chemi€
nennoch versuchen wir Tip I (X). Leistungen abcr sehr schwankend. Hartha er- Lauscha: tntir inger Derby, beide kämpferisch

Lctzte Ergebni"se: Motor ln Lauter gegen Em- kämpfte sich in Berlin kostbaren Sieg, wil l noch stark, knapper Äusqang. Ünser Tip: X. 
- 

Motor
por I : 2, Rotation_ zu lfause gegen Aue 2 : G weiter vom Abstiegsfeld weg. Sdrlug diesen wismar-Motor Hennigsdorf: Meeklenburger
Form: Motor allmähllch wieder anst€igend. Rota- Gegner in dcr ersten Halbserie auf dessen Platz, heimstark aber formsctr-wach. Dennoch wafen
tion unverändert, jcdoch sehr stelgerungsfähtg! Müßte es audr heuer schaffen. Tip: l. wir Tip: 1.

Stahl Thale--Chemle Leipzlg 1 :2 (0 :0) zige Ttralenser cegentreffer unter anderem das
erste Tor für Thale ist. das seit dem Spiel in

53, Minnlez Walther ertntingt die Enlsdreiilnng F[?d;*i"ffyi"i*ri"",.*j:f u:im:l
Der neue Tobellenführer konnte ober nidrt voll überzeugen *E:ff:.#Sft"" 

,n,o""" 
-,"rrurt) 

hatte einen
Stahl (rot-8rau): Röschen; Ceiert, Troudenier, mal Torhüter Rösehen, der Verteidiger crütze- sehr schleren Stand und konnte nicht lmmer

Grützcmann; Heidcmann, Feuerb€rg; Thiele, mann und die Läufer Feuerb€rg und Heidemarul. gefallen.
ApeI, Heinicke, wcidrler, speth. Trainer: Tier- Das zeigt außcrdem die Tatsache, daß der ein- Reserren: 5 : 0. Ituall Arendt
le lder .

Chemie (grün): Busrh; Rose, Ricdel, Barth;
Zcnkcr, Polland; Walther, Stieglitz, Krause, EmpOr Lauter-MOtOr ZWiCkaU 2ll (2Zl)
Schoppe,  Cor l rad .  Tra iner :  Kunzc .

.,3f1?ii:,ä,'*'.T'o.,u,n #-l,ln"fllHil''o,'fV"ll;:; läuf efieihe gab den entsdteidenden Anssdllag
( 5 3 . ) ,  l : 2  T h i e l e  ( ? 9 . ) .

tn Thale kan chemie Leipzis mit knapper ZwiCkquer kOmbinierten gUt, Ober OUCh Sdrubert SdlOffte eS nkfi t
Not zu einem 2 3 l-Eriolg ülrer den Tabellen-
tetzten Statrl Thale, der aber ausreichte, uDr Empor (blau-gelb): L€bcr: Singer, Ri€del, Postcn übernahm und auch Kunack ntit in die
n t lnnehr  a t t f  Grund der  N ieder lage von lv ;s rnu t  Hcr tzsch ;  Schnc ider ,  Cebhard t ;  Scha l le r  (ab  62 .  Dcckung g ing .  Andcrersc i ts  ab€r  ha t te  d ie  Ver -
Aue r r  Babe ls t  e rg  d ie  Tabc l lensp i tze  zu  t iber -  Pösch l )  Esp ig ,  voge l ,  F r icc l r i ch ,  sc l lü tzer . ' I ra i -  t c id igung in  d joscr  zc i t  e r l t |b l i c t t  an  s tab i l i tä tnehmen '  Ln l lge  ze i t  sah  es  n i t - l r t  nach c iuem 'e r :  c rohsarh .  e i r ;g i t :üß t ,  lÄ ' i c  c lann d ie  ge fähr l i c l rcn  Lautc rc rS icg  ( le r  (  her r r io -Spor t le r  aus .  V t 'oh l  ze ig ten  d ie  

" '

Le iD: . iger  e in  techn i \ch  besseres  sp ie l ,  aber  der  Motor  ( \ r ,e iß- ro t ) ;  H ippmann;  N( 'umr- . rke l ,  S" f tu -  ?u  l " l ' b r i i che  ze ig te l l '  ob  lV i tzqcr ,  dc r  f  ü r  d :e
Pta tzbes . t ; :e r  g l i ch  d iesen vor te i l  durc l r  g roßen bcr t .  Mö i rko l :  Schne id t l r - .  Br ( . i tens le in :  I {a r  in rann.  DDR-Nachwuchsauswah l  abgcs tc l l t  rvar ,  dorn
kämpfer lsc l ren  l , : insa tz  aus .  Hät tcn  d ie  Th&lenser  I le inze ,  l ' i ( ' d lc r  (ab  60 .  Tremel ) ,  KLrnack ,  Iv le io r ,  S turm e ine  gr 'Üßcre  Durch ; rh lagskra f t  ver t iehen
e inen d : t r (hsch lagshrä f t igeren  Sturm g{ !habt .  l ra in - ) r :  D ic to l .  hä t tc ,  läß t  s ich  schwcr  sagcn.
dann Da i t tc  es  f i i r  Chcmie  in  der  c rs ten  Ha lbze i t
n ich t  iu t  ausgesehcn.  so  hn l ten  d ie  Tha lenser  - -sch iedsr ieh ter :  wa l tc r  (Le ipz ig ) ;  zusc l rauer :  r -au ter  ml lß te  aus  r l t 'm g lc ichen c rundc  au l
aber  auch d ie ;cs  l ia l
l i ch  i l r  ( lo r  Abrvehr re i l )e  k lappte  es  z r r r  2u f r i6 -  2 :  I  Schü lzer  ( {1 . ) .  I t i fde l  bcs iser  ä ls  e r$ ,a ' te t .  U l ) lad . t iq  $ - iedcr
dcnhe i t .

I)aS?l.-iChcal]{'r$'arbCic.hcmieebonfal|su9.u.1t"i]t,#;$,i.. 'Täl?"ä'::11:,lt1i;.":Tff":il.;i:ä];:;[:;iä1i'..i l. l ' '..,P"ii '�������������������

l n  dcr  S t i i rn rer re ihc ,  d ic  ze i t \ ve ise  fas t  o l rne  Drs  dar f  mtn  auch rv ie r te r  von  C iöscm f re f fc r r  L i rL r tc r  n ich t  r r r , i ! cs .n t l i ch  ba ,s :e l  a js  ( l i c  Z \ \ . i k -
B i n d u n g s p i c l l e ' g e f i e l ' r u r . d f r R e c l r t 5 ä t r ß e n u n . d s a g c n ' d a s a 1 r f d c ! n g ! a t t c n s t h n e c b o ( t e n e i n e n l i ä L l ( ' r b ( ' s ( ' 1 z t . I I ] I � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
z N e i i a c h e ' f o r s { . h i i t z e w a l t h e r ' . d e r r e f l r t s $ ' i c s e | r r f l o ' 1 e n \ ' e r l a t : f n a h n l r l n d t ' f i d c l i r � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

j h m  ä t t c h  i n  ( 1 { ' r  5 1 .  S r ) i n l m i n r r l e .  d : r '  l ) n i c l ^ n  r ) a 3  g i t t  y o r  a l l c r n  ' 0 1  d e r  z ü i " r i ä , i l r  i r i , * r i i -  S l . u r m  a u c h  n r , - ' l } r  G ( ' t ( ' q c l l r t i i r . n  z i r m  T o r -

T h i s l -  r l r s  Ä n s - ' h l r i ß 1 / r r
m ' : ih I  n  t i ' l ] .
h o l | | ] . s | ' h t ' j i . ' ) 1 c | ] a l J r ' r a n . l ' n l . i l i i t c I B t t ; t . h s ; 1 1 " 1 - f n n n i c h t s o g u t z u r G c | t u n g . u ' i l r \ \ . ' ^ ( ] � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
g l i inz r ' r ( l .n  P . r ra ( l t ' n .  ' -  

n i igond. r  Sr r io l i i l ) ( - rs ich t .  Esn iq  kam n ich t  ge ; rz
In  . r 'o i i ,n  unc l  qanzen lvurd i '  aber  in  d icscm In  der  Läufer fe ihe  \uar  Rrc i l cns tc in  dcr  so  z t t r  cc l i r rnq .  \ " io  sons t .  G l t  machte  s ich  a ls

T r c f f l . ] ] . l l ' S c . , n s 1 ' i q C E l l t o I : i i n n o n c l e s i C 1 Z i q c n R c S S e r e , r V 5 h I e n d s c h l l C i d e r n i C l l t s c j n c ] ] � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
Tab. l l .n l i ih rc ls  vermi f i t .  Es  f ( 'h l t ^  dom Sp i ( . I  rn  Taq h3 t1c .  H ie rdu l ' ch  t ra t  auch mel r r fach  c inc  E insa t :os  jec l { reh  sö l l t c  o r  das  a l l zu  har te  An-
d r a m r l i s c h e n  I l i i h o n u n k t c n .  S o  l ( a n n  m a n  b c -  s l a r k c  I f c l n s l u n g  d c r V c r l e i d i q u n q ( i n . i n d € r S c h u -  d ^ h c n  i n  d e n  V I a n n  o h n e  B r l l  u n t c r l a s s o n .  A u c h
hat lp tc r l  (1 rß  Turb ino  Er fu r t  bc in  d i rna l i sJen ber t  der  ruhcnCe Po l  war .  Audt ' I ' r cn tc l  konnte ,  Scha l lc r  und Fr icdr ich  wußten zu  ge fn l len .
2  :2  in  Th l le  sD ic lc r i sch  qesehen e inen bessercn  nac l rdem er  fü r  F ied le r  ausgevcchsc l t  war ,  d ie
E indruek  l )e im Tha lenser  I rußba l lpub l i l i um Dr r rchsch laFskra f t  dcs  Sturms n ieh t  e rhöhen.  Am Wal le r  (Lc ipz ig )  war  dem Sp ie l ,  das  be l  a l leF
h in te r l i cß .  a ls  d io  Chemi . -Mannschaf t  aus  Le i f ) '  ( l ruc l (vo l l s ten  $  a r  dcr  Zwickaucr  S tur tn  ln  der  Här te  in  der  zwe i tcn  Hät f te  {a i r  ver l ie f .  e in
z lg .  In  d . r  ThRlonser  E l f  s€ lbs t  fch l t  e -c .  w ie  le lz ten  Phäse des  Kampfes .  a ls  Tra iner  D ie tc l  au fmerksamer  Le i te r .
schon o f t  e rwühnt ,  nn  e lnom r ich t iqen Sturm-  Schr rbcr t  d ie  An lvc isun{  foeobcn ha t te .  m i t  nach 

- - - -

dirlgenten. Die bcsten Spieler waren wicder ein- vorn zu gehen, wätrrend Breitenstein seinen Reserven: 5 :3. Walter Treua
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Sfi nnbns It alstoße wlailat olnJnnl sqialnntsüeiüenill
Siegersteigerten sich nodr der Pouse /  Rotot ion Plouen-Fortschri t t  Weißenfels 2=3 (2: l l

_-Rotation (sdrwarz-wciß): Richter; Sdrimmet, Zimmermann, Hell inger;
Horn, Martin (ab 40. Schube|t); Krumpholz, Haala, Hoffmann, Buchheim;
Stang. Trainer: Schuricltt.

Fortschritt (blau-rot): Roscnheinrich; Nowad(, Straube, Bindernagel;
Bechsteclt, Harnisch; Büttner, Elzcmann, Reinhardt I, Ackermann, Meyer.
Trainer: Worbs.

Sdriedsrichter: Schaub (Lcipzig); zuschauer: 5800; Torfolge: 0 : L straube
!6 . ) ,  l_ :1  S tang (25 . ) ,  2 :1  Mar t in  (Fou le t f rne i .c r ,  26 . r ,2 :2  Ack€rmar tn  (?3 . ) ,
l : 3 S t r a u b e  ( 7 3 . ) .

Trotz wicderholter Standpaukcn Trainer Schurichts, das Spiet von
Franz Straube rvegzuzicheu und auf die Außclrüügel zu verlag'örn, ver-
rtand die einheimische Elf es nicht, diese erfoltversprechende Taktik
rur Dur-chfj ihrung zu bringcn. Im cegenteil, wie ein- nlagnet zog siclr
alles auf diesen Punkt. Dali nätürlich bei einer so sattelfesten e6wehr
eil-Erfolg schwcr Rcl, ist vcrst:indlich. It inzu kornmt, daß Straubes Frei-
rtöIle das flotte Treffen enlscheidend beeinflußaen. Konnte Rotaiion mit
Giner spielerisch verdicntcn Z : l-.!.ühruug. die Kabine zur l latbzeit auf-
auchen, so s'ar die Elf im zweiten Teil nicttt q,iederzuerkennen.

Zusehends vcrior ihr Spiet an Zusammentralt. Der Sturm kam wenig,
ao gut rvie gar nicht mehr- zun Zuge. Unkonzentrierte Baltabgaben trri_
3en -dazu bei, darJ die stärker werdcndcn cäste sich erfotgrcicri einscirar-
ten-konnten. Nervüs im gcsamtcn ccfüge, verlor die .nfaünschaft immäimehr an.Foden, so daß für lueißcnfels iei getrachtung einer spicieii icnrn die Gäste gchenden 2. Halbzeit ein verdienter Sieg zustande-Xam.
- Beid-e _ll lannschaften begegneten sich hart. Zu vei.urteilen ist Jetfoclrdas wiederholte utfaire Angehen des Torhüteru tturch ltckermanir undElzemann. Richter, erslmats im rfauenu ioi,-Xloirite wieOerholt BeifaUkassieren, alierdin!.s mußte er oas entscfreiäeiäu-ilr"", einen 35_Meter_

IIgt:!9! .von Srraube, hatten. ltorn, tfoffmann, lt iumpnor, wirkten un_xonze_ntrlert, wohingeßen Zintmertrlann eine gute Leistung bot. Ent_
rcheidend für die Wendung zu ungunsten von plauen war mit die Ver_
letzung Martins vor Halbziit.
__Der Unparteiische Schaub hatte die Fäden des Geschehens stets in derIland,

Beserven:  3  :1 .

Chcmie Zeitz-Chemie Lauscha I :0 (0 :0)
- .Chemie  Z .  _ ( ro t -sd twarz) :  I Je( r ;  Lanc l r iann,
K losc .  Ot to i  Scho l le ,  Ja l rnke ;  Fc ldwcg.  Neumann.
Kronta l ,  c räber .  L icb ich .  Tra iner :  Säck-
_  Chemie  L .  (g rün-we i l j ) :  R( . i t cnwcber ;  Wenze l ,
Scnc l lnammer ,  c ropp;  Kü l rncr t ,  Knabner :  l<naucr -
Lc ib ,  Bcck ,  Wachenfc ldcr ,  Hänn lc in .  f ra ine i i
Fischcr.

_Sc.h iedsr i lh te r :  
p r i l l  (Lc ipz i t ] ) ;  Zuschauer :  0000;

ao . r :o , rge : ,  I  :0  Fc ldwcg (90 . ,  t .ou te l fmcter ) .
. ,  Aogcscnen-von wen igen,  a i le rd ings  schr  gc fähr_
ucnen Angr i f fen  lag  Chc ln ie  Ze i rz  gegcn Lauscha
pausenlos im Angriff, kämpfte mit allem Einsatz
und gu tcm tcchn isc i tem Ri is tzeug urn  den S icE.
b(hc i tc r te  abcr  i rnmcr  w icder  an  der  v ic iba in jgdÄ
Lauschaer  Abwehr . ' I ro tz  d icser  e inse i t igüe i i
war es 90 Minuten ein rassigcs Spiel mit bcweg_
tcn Torszenen.

. Mit Steilpässen übcr die Fli igol oder mit voll_
6tcn Einsatz übcr die Mitte verauchten die Zeitzer
ständig, die Lauschaer Dcckung aufzubrechen.
Jodc  Schußge lcgcnhe i r  wurde Oaüe i  nenutz t .  i vä l
aber  n ich t  knapp über  odcr  ncben dem cohäuse
ranoete, endetc immcr wiedcr in den Beinen der

schlagsiclreren cästeabwehr, alie auctl mit den
stürmischsten Attackcn und durch zahlreiche
Edrstöße nicht zu erschüttern war.

Erst in der 90. Minute sah ZeiIz seine Be-
mühungen be lohnt .  In  har tem E insa tz  um dcn
Ba l l  zw ischen Ncumann und Sche l lhammer  eäb
es e incn  E l fmetc r  fü r  Ze iLz ,  den Fe ldwes s ichor
vers'andelte. Unseres Erachtens war die Ent-
schcidung des umsichtig leilenden pril l  zu hart.
Dr  mag das  E ingre i len  von Schc l lhammer  aber
aus seinem Blid{punkt heraus für elfmeterreif
gcschen haben.
_ Für Lauscl)a war diese Entscheidung in aler
Sc l ) luß-minute  nach dcr  g roßen Abwc l i i te is tung
zwar  har t ,  abcr  k r i t i sc l r  müsscn d ie  Thür inee i
zugebcn.  daß dcr  ze iLzc t  } . , r lo t1  au f  Grund äcr
b . -ssc . ren  Gcsamt te is tung und dcr  sp ie lc r i schen
uDer rcgenho i l  verd ien t  war .  Lauscha b l ieb  den
Beweis des dritten plalzes schulclig und be-
schränk te  s ich  nur  au f  d ie  Abweh i .  t ro tz  soguter  Sp ie le rpersön l i c ike i ten  w ie  Le ib  und
K-nauer .  Kur ios ,  der  Sp ie le r  mi t  der  Nummer  9 ,
Mi l te ls tü rmer  Beck ,  s tand nur  im Lausehaer
slratlaum, wo er seine Doppclstopperrolle allcr

W.as nutzt_die längste Feldüberlegenheit. wenn die Stümer keine Tore
schisßen! Fortschritt Weißenfels mußte jedenfalts so den aftenUürgöin
e inen_1- : .O-S ieg  über lassen.  Auch h ie r  i s t -Motor -Mi tae lver te id ige t  ce i te r
dem Weißenfelser Linksau_ßen Meyer energisch in tt ie parattö gefanien.
(Aus Fortschritt Weißenfels-Motor Altenbürg 0 : t.) Foto: ZeuchJohannes Gerber

d ings  t re f  f  l i ch  lös te .  Man könnte  zu  d icsc  m
sys tem nergcn,  we i l  es  Lauscha tas t  c in  Unent -
sc-nreden brachte .  Re in  spor t l i ch  muß n tan  abor
das_-Doppe ls toppcrsys tem ab lchne i ) ,  denn mi t
Fußba l l  ha t  das ,  wa j  Lausc l ra  ze ig te 'kaum c tw; ;
zu tun.

Reserven:  4 :8.

l .  Chem. K.-M.-Stadt l? 14
2.  Wismut  cera  l8  l0
3. Fortschr. Weißenf. 18 l0
4. Chemle Lauscba lt E
5. Mot. Oberschönew. l? E
6. Motor Altenburg 19 z
7 .  Chemle  Ze i tz  lE  7
8. DIot. Nordh, West 18 7
9. Turbine Weimar l9 6

10. Rotation ptauen l9 6
11. Fortschritt Hartha 18 6
12. Stahl Freital rE 7
13. Chemie Jena 19 6
14. Dynamo Bertin 18 5

Schlegel

3  -  4 8 : l l
5  3  3 9 . 2 7
|  7  3 2 i 2 4
4  6  3 2 . 2 7
2  7  3 2 t 2 6
4  8  3 9 : 4 2
3  8  3 5 : 3 3
3  8  4 3 : 4 3
4  I  3 6 : 4 6
4  I  2 8 : 3 9
3  I  3 2 : 3 5
I  l 0  3 5  : 5 1
1  t 2  2 9 ? 4 6
2  1 l  3 l ! 4 1

3 l : 3
2 5 : l l
2 l : 1 5
2 0 3 1 6
1 8 : 1 6
l E : : O
l ? : 1 9
1 7 r 1 3
t'; | 22
1 6 t 2 2
1 5 3 2 1
1 5 : 2 1
1 3 : 2 5
1 2 t 2 4

Chance. Erst als nadr dem Ausscheiden von
Schmeißer Altenburg zu zwei gtüct<lichen Er-
rorgen kam, wurCIe das Spielgeschehen offencr.

Kerat machte in der 2. Halbzeit einen weit bes-
s€ren Eindruck. Durch entschlossene paraden
verh indcr te  e r  je tz t  e ine  noch höhere  N ieder lage
sc incr  Mannschaf t -

Der Sieg dcr Jenaer ist auf crund der aus-
gczeidrneten kollektiven Gesamileistung verdient.
Bci Altenburg waren neben der Leistung des
Mittelverteidigcrs Rösner die ales Unken Fl-ügels
befriedigend.

Reserven: I :2. Hiltmer

Am 14. Februar 1954: WeißenfeleJ6ns. 411.r-
burg-Oberschdneweide ,  cera-Dynamo.  Hr r tha
gegen Nordhaus€n, Weimar-Lauscha. plaueo
Segelr Zeltz, Freital-Karl-Marx-Stadt.

Beste Torsdrützen
I(ronthal (Chemie Zeitzl tS, Hübner (Chemie

l(arl-lllarx-Stadt) 15, Schutz (Chemie l(arl-luarx-
Stadt) 13, A. Biauas (Motor Altenburg) 13, Schel-
lenberg (trlotor Altenburgl 12, Jurek (Stahl Frei-
tal) U, Assmy (Motor Oberschönerveide) 11, Möt-
ler (Motor Nordhausen-lVest) 10, Ritter (Staht
Freital) r0, wrobel (Dynamo Berlin) 10, Mil (.f ur-
bine Weimar) 10, Einbock (Fortschritt Hartha) 10.

Spilzenrciter am ßande eines Pnnktuerlusles
Chemie Korl-Morx-Stodt-Turbine Weimor 4 :2 (3 :0)

- Chemle (grtin-weiß): Haake; Kaiser, Riedel,
Schwerig; Junicke. Wunderlich; Schulze (ab ?8:
Küch ler ) ,  Spcck .  Hübncr ,  Lorcnz ,  Vo ig tmann.
Trainer: Hartmann.

Turbine (weiß-blau): Schustcr; Fierle, Zörner,
I - ie t re rw i r th ;  cör ing ,  Sonneka lb ;  Jack l ,  M i l ,
Sell, Mey€ r, Böhnki. Trainer: Sdladler, '

Schiedsrichter: MüUer (Plauen); Zuschauer:
15  000;  Tor fo lge :  I  :  O Schu lze  (9 . ) ,  2  :0  Lorenz
( r 2 . ) ,  3 . 0  H ü b n e r  ( 2 0 . ) , 3 : 1  M e y e r  ( 6 8 . ) , 8 : 2
Jak l  (?3 . ) ,  4  :2  Lorenz  (85 . ) .

Spitzenreiter Chemie l(arl-Marx-Stadt schien
auch in seinem 2, Heimspiel der Rückrunde un-
angefochlan einem weiteren Sieg entgegen zu
steuem, als 6r bereits Mltte der l. Halbzeit 3 : 0
ln Front lag. zu diesem Zeitpunh änderte sich
aber aumählich das Bild, Durch ungenügende
Manndeckrrug aler Chemiker erspielten sich die
Thüringer ein ausgeglichenes Mittelfeldspiel. Die
Goetlrc-Städter blieben aber in Strafraumhöhe
durch unkonzentrierte Schüsse, vor allem ln der
l. Halbzeit, ungefährlieh. Lediglich der Hatb-
rechte Mil versuchte selDeD Angrilt Zielstreblg-
kelt zu verleilrenr

Erst naclr dem Wechsel wurden die Bemtihun-
ten der Weimarer belohnt, als Meyer und Jackl
mit ihf en beidetr Anschlußtoren einen kaum noch
erwarteten offenen Spielverlauf erzwalrgen. Noch
krit ischer wurde die Srtuation für die ltarl-
Marx-Städter, als Mittelverteidiger Riedel und
Rechtsaullen Schulze durch die beiderseits üb€r-
barte SDlehveise verletzt ausscheiden mußten und
sie trotz der l lereinnahme von Küchler nur noch
l0 l l lann zur Verfügung hatten. Mit drm in die
Hintermannschaft zurückgenommenen Speck und
Kaiser auf Mittelläuferposition konnte der Aus-
gleichstreffer der cäste teilweise mit letztem
Elnsatz verhindert we den.

Andererseits waren die Angriffe der Chemie.
Ell lmmer lvieder zu engmaschig angelegt, um
die aufmerksame Deckung der Weimarer, aus
der der energishe Mittelverteidiger Zörner hcr-
ausragte, zu überlistcn. Etwas überraschend kam
deshalb der 4. Treffer durch Lorenz, dcr den
SpitzeHe'ter allei Sorgen enthob.

Horst l l irscb

l l

Siegerelf wesentlidl schnetl er and spritüger
Chemie Jeno-l4otor Altenburg 6 :3 (5 : l)

_Chern le  (we lß-grün) :  Schmcißcr  (ab  60 .  S töcke l ) ;
Crc incr ,  Anha l t ,  Koch;  Sr rupüor t ,  gOOr ic t i i
Schmid t ,  F ranz ,  Z ichmkc,  Hüb lc r ;  Düngcr .  r ra i -
aer3 Melzcr-

It lotor (rot): Kerat; Herrcher, Rösner, Sittner:
G ö p n e r  ( a b , 1 6 .  c o t t s c h a l k ) ,  T h i e r e :  B i a U a s  f .
B ia l las  I I ,  Sp ind le r ,  Schc l lenbcrg ,  Vd l le r t .  T ra i -
Der: Bäslcr.

- Schiedsrichter3 Knott (pinsicclel); Zuschauer:
4000; Torfolge: 0 : I Schct-lenberg 

'1b., 
Etfmeter),

1 : L Franz (12.1, 2 i1 Struppert (19.), g : I Zichmke
! q 1 . . ) , ,  { r l  s r r u p p e r t  ( 3 5 . ) ,  5 : 1  r i a n z  ( 4 r . ) ,  6 : r
Hüb lc r  ( . t9 . ,  E l tn te te r ) ,  6  :2  B ia l las  I t  iOZ. i ,  O :  S
Sche l lenbcrg  (65 . ) .

Entscheidend für den Spiclgewinn waren die
gröfjere Schnell igkcit und .Einsatzfrcudiekcit der
Jenaer .  A l tcnburg  f ing  zwar  g r .o l j  an  u ;d  se tz te
rich in den letzten Minuten im Jenaer Strafraum
fest. - Zurückgezogcn leitete Spindler gefährliche
Angr i f fe  über  d ic  wenc l igcn  F lügo ls tü rmer  B ia l -
las  I  u l ld  Vo l le r t  e in ,  wobe i  Gre incr  den durch-
tebrochenen Vollert einmal nur durch unlaires
Sp ie l  au fha l ten  konnte .  Be l  dcm E l fmetersc l tuß
von Sche l lenberg  ha t te  Schn)e ißcr  kc ine  Abrvehr -
drance.

Doch als dlc Jenacr dcn ersten Schock über-
wunden hatten, waren sie ganz groß da, und von
dleser zeit an war klar Zu erkennen, Oail sie
ernem hohen Sieg zusteuerten. Alten6urgs Ab_
wehr war nicht in der Lage, die spritzigö uncl
st,ä,ndig rochicrenden Jenacr nngriffsspi;ler iü
na l ten .  Gut  un tc rs tü tz t  von  den o f fens iv  sD ic len_
den Außen läu fern ,  nu tz ten  d ic  Chemlk€r  ih re

Empor Lauter spielte nicht voll aus
Trotz der 0 :G-Niederlage hiett sich die Ett von

Konsum Meinersdorf in einem Freundschafts-
treffen mit der in cornsdorf im Trainingslager
weilenden Oberliga-Eu von Empor Lauter recht
gut, vermochte aber herausgcspielte Chancen
niclrt zu nutzen. Empor spielte nicht vot| aus,
war aber verständlicherwelse dem cegner aD
Technik und Kondition klar liberlegen"- Reserven: 5 : I
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llnmoglifia Sfi nftl slstungen dss Tnballenfiasitnn
Glotter Boden nicht einziger Grund / Ungenutzte Uberlegenheit 1 Motor Mogdeburg--4vlotor Wismor | : | (0 : ll

Morq-M. (btau-weiß): Midtauak; Haase, glatte Boden ein gut Teil Sdlutd daran tragen, Deckungsf€hler der Magdeburger entsdrlossen
Büttner, MüUer; cravert, Marzahl; Sclrulz, mag audr Sdrnunbusdr im Wismarer Tor ein ausnutzte.
Koch, Klaus, Kürnmel, Holke. Trainer: unüberwindliches H jndernis gewesen sein. so Nadl der Ha'lbzeit konnte Kümmel im An-
Manthey. entschuld-igt das immer noch nicbt die oft schluß an einen Eckball den mehr als verdi€n-

Motor w. (roi): schnurrbusctr; Reincke. Boldt, schwach€n schußleistungen der stürmer. Das ten Ausgleich erzielen Fast pausenlos roltten

Röper; t(reit ite., nriearicn; Cusiol, uarnacx (ab _Eckenverhältnis 
von l l : 3 zeigte auctr das tat- nun die AngriJfe der Magdeburger gegcn schnurr-

so.'peie."l, t- iscire, uinutri, Eärii. '"tet. Trainer3 sächliche Kräfteverhältnis an- buschs cehäuse und zwängten die Gäste in ihrer
pfau. .,,W".r 

audr die im Eckenverhältnis angedeutete Hälfte ein. viel zu engmaschiges, zu langsamet

schiedsrichten Kocr, (Berrin); ?y.tch"!9r:_jq0o; 3lir"",s"T,:ü,t i:'"ffT:i"ä19:'Jf ?&:,"."'ä3; $,:1.'.:tt'irti;:*'fn$Fä;o*' 
brieb ohne iedeo

Tor fo lge :  0 : l  L ische (35 . ) ,  l : l  Kümmel  (5? . ) .  
äu ten  teOrn i id ren  Sp ie lan lage,  O ie  jeOoct räurc t r  Beserven:2 :2 .  Wat te r  l " i t t

Mit gemisdrten c€fühlen gingen die Anhänger sehr viel Pech und Unvermögen des Sturmes,
der Molor-Mitte-Elf an diesem Sonntag in das dazu durdr eine massive Abwehr der Gäste und
Heintich-cermer-Stadion. Die sehr untersc'hied- eine große Leistung dcs Sdrlußmannes um den
lichen Leistungen der Elb€städter gaben hi€rzu Sieg gebradlt wurde.
den Anlaß. Wohl selten hat €ine. MannsctEft Nadrdem das Spiel in der ersten Viertel-
nach der überlegenhcit, wie sie b€sonders in stunde ausgeglidren verlief. konnte sidt die
d€r zweiten Halbzeit die Magdeburger hatten, Motor-Mitte-Elf bis zum Wedrsel eine leidlte

päscn rrnd gut durchdachten Flanken höchste
Gefahr im Jenaer Torraum war. I

den sreg vergeb€n, und sel ten l ießen auch die Feldüber legenhei t  erkämp-ten.  Überraschend 1 4
stürmer d ie zwingencren chancen aus,  wie es gingen die cäste ln der 3 i .  ü i i r " t . "ä" i i * r l r r iä i  l ' izsr(  vorwärts l? 15 2 -  62trE l2zz
die pratmannsctrait vorrünrG. ruag auctr der writietstürmer in Führun!, ;ü';ü;;';ilä 3:T*;"T'"il?älit i3 ,3 i i ni} friä

Der Sieg fifiTabellenletzten war dodr sonahe! i'Ellni:T"ri'"';l ii 
'! 

i ili:ä äiii
Moror Hennissdorf-Motor Jeno 0:0 3:f,'ä,1?'S""T:x'"il i i i ii;3ö li:i3

Motor H. (rot-weiß): Brust; oberländer, wobei ctie Außenstürmer zu vlel nach lnnen rt Hlf;j,,tfliu.- li i i g li : ll l8:il
Lüthy, Müller; Krämer, Conrad; Röstel, Klose, drängten, immer wieder an der massierten und ll. Wissensch. Halle ft a t g 32 146 1L6az2-
Bauer, Dose (ab 63. Borowicz), Brinkmann. auch recht trarten Cbemie-Deckung. lZ. Dynamo Eisteben lt i  5 l0 26 :4S l! 3 zi
Trainer: lu€ier. Schon bis zur Pause brannte es mehrrnals ff. U-ot. S. Brandenb. lt 3 6 g 2O,t36 lZ2Zq

Moror J. (btau-weiß): Jahn; Heiner, oehler, l ichterloh vor dem Großräsche"9rJ9l'-y."d yg1 ie. nrot. Hennigsatort lg 3 5 u 32;52 tt221
Neuendorf; Zienn, ri ictrerj Si*rniete, nfamm-ig, der ausgezeidmete Schlußmann. Zinnert. schon Am 14. netr-uar 1954: Großräschen-Branden-
Hüfner, nänm, wbirzat. Tiainer: Scliüssler. überwunden, dann rettete- noch. ein AbY9!I: Uurg, Haue-Magdeburg, Jena-Wolfen, z�SI<

schiedsrichte;: Töllner (Rostock); zuschauer: spieler auf der Torlinie. Bei 9nl:9N91:e-1er!p VoriJarts-Wurz-en-. pankä'w-creifsivald, i,Vlsmar
2s00. Torschuß der Emporstürnler mußte schgl P-ls gegen I{emigsdori, Eisleben-clauctrau.

,,:lil.3fjiä:"?,IJj"IBS"XäS",o"":""u,?,o*'1 
'rä1.*?'$?ül;'?"1.""T.;J.'f'1::llT:J]?,1 verdienter 

Beste Torschürzen
normalerweise zu keinen Zwiscirenfällen hätto Nadr wiederbeginn änderte siclr. am _Spiel- Welget (ZSK Vorwärts I(VI') 13. Erdmann
kommen können, aber wie sooft im Leben, kam qeschehen nichts- selten koll lglt,d-i,e qt:t-u_^b_t;. lChemle riotfen) 13, wolt (zsK vorüärLs KtI ' i
es einmal anders. Nachdem die erste Halbzeit in den Empor-Strafram "9r9d1t91., Y3!IeI9 iz, reit rI lrmpbr iryurzen-West) t l. zedel (Em:
mir teichten Vorteilen für Jena abgerollt war, aul der Gegenseite dle Groß-räsch9!"1,-A9Y:tl: por Wuzen-Weit; t0, Xocn (Uotbr tüitte DraSOe-
begann der zweite Teil mit unsesrümen An- die durctr vieles Ballausschtre9l_qP"]__q,^._ z:t_t-1:. üuigl 10, Hinneüur! (nmpör wurzen-westj 9,
gri ifen des castgebers. der durch einen sieg kommen sudrte, anhaltend stark unter Druck füäac* 

- 
(Motor wisnnar) 

- 
9. nichte" (ctehid

einen entscheidenden Schritt zur Beseitigung gesetzt war. clauchau) 9, Minuth (lfbtoi Wismai) 8. Otto
seiner Attstiegssorgen getan hätte. Die Gäste- Als der 

,wuuener Klamt, der schon vorhcr mit (Chemie clauchau) 8, Mitzschke (zSK VorwärLsl
Abwehr war in dieser Drangperiode vöUig durch- Kötting und Koltc den Wurzener Strafraum er- 8- Scbnieke (Motor Jena) 8.
einander. Planlos wurden die Bälle abgewehrt, folgrcich abschirmte, 20 Minuten vor Spielschluß
60 daß auch der eigene sturm keine nnitastun! iür" oen verlctzt arrsschcidcndcn Hinneburg mit Drei Spiele fielcn aus
bringen konnte. Drß es aber zu keinen Tor- ln den Angriff ging, kam die bis dahin schwer Die Spiele Motor Oberschöneweide-ll lotor Gera
erfolgen kam, lag rvohl in der Hauptsac.he an zu erschüttemde Chcmie-Abwehr doch ins in Staff el I. Chemie lyolfen-ZsK Vorwärts
den schußschwachen flennigsdorfer Stürmern. Wanken. K.VP und Motor Sird Brandenburg-Einheit Pan-
llehr als einmal lag den Besuchern der Torrul Reserven: 4 : 1. kow in Staffel II f ielen wegen des Ungam-Spielt
aul den Lippen, wcnn nach herrl ichen Steil- Saupe in Berlin aus.

*3#",3'"t"*To"ril"P.li-!"11t'j.iiiq.jgi,1ü1',":i:iI Entsdl eidang tiel innerhalb sieben Minulen
wei l te  am Sp ie l fe ld rand,  um s ich  se inc  ver le tz le  I

Hllu":i:l:,'",1f:i"',t",lll?i";"-'';i,gf';H"".?:',1 | Moror Nordhousen Wesr-Srohl Freitol 4 t2(1 zllginß Raistel (Hennigsdorf) vom Platz, um gegen
Borowiez ausgervechselt zt $'erden. Neun

r ich te .  Tö l lner  das  SDie t ,  da  vonse i ten  Jenas  d ie  I  B lanke.

Hennigsdorfer 
-waren 

nur aul dem Spielfeld. I luotor (gclb-schwarz): Klcemann; Nebelung, Fortsclrritt (rot-blau): Naether; w'. Voigt, A.
Borowicz  kam here in ,  metdete  s ich  und 'sp ie t te .  l t (unze,  S t rasser  (ab  37 .  Noack) ;  K inderva ter ,  yg ig t , - -  Sachse;  Hanns,  Ch.  Vo ig t ;  E inbod<,
Kurz d^nach wurde an der Siiafraumerenri ton I Eisfeld; Hochgräve, Möller, Noack (ab 37. Schneider (ab 62. Freiberger), Seyfert, Naake,
Jena für l lennigsdorf ein Freistoß gegeben, l Schmidt), Kronbcrg, Schild. Trainer: Warg. Goth. Trainer: Möbius.
Bevor dieser ausgefiihrt wurde. kam der ver- I Stahl (blau): Sc'hepplcr: lveidling, Korty, Eu- Schieatsrichter: Strobel (crcifstvald): Zrr.
le tz te  l )o \e  w ieder  here in .  (Er  u 'a r  w ie  so  o f t  l randa;  Häne l ,  Bcrger ;  Gra isse l . -Burqhard t , .Pa-  sc t rauer :  100;  Tor fo lge :  0 : l ' sey fer t  ( fg . ) ,  1 : f
der  Sp ie lmacher . )  P lö tz l i ch  un terbrach Sch ieds-  l ! l t t+ ,  Jurek ,  R i t tc r  (ab  80 .  Ecks te in ) .  T ra iners  Fe ige  (25 . ) ,  

- l :Z  
Schne ider  (Se. j ,  r :3  E inbock

r ich te .  Tö l lner  das  SDie l ,  da  vonse i ten  Jenas-d ie  I  u lan l {e .  (58 . } .  I  :4  Sey fer t  (60 . ) ,  2  :4  Fc ige  (?2 . ) ,  3  :4
rveitere Teilnahme Doses am SDiel ansezweifelt I Schiedsrichter! Scherf (Limbach); Zuschaüer: Sic'get (fS.),
w t l rde .  V ie r  lw inu ten  lvurde  das  Sp ie l  un ter -  13000;  Tor fo lge :  1  :0  Sch i ld  (30 . ) ,  1  :1  Pa l i t zsch  E ine  b i t te re  l? i l le  fü r  Dynamo Ber l in .  D ieses
brochen.  Fe f t ige  D iskr tss ionen_ en tbrannten  qP I  t f z . l ,  2  :1  f lochgräve ( i5 . ) ,  3  :  1  Kronbcrg  (60 . ) ,  Abs t icgsdue l l  mußte  geu-onncn wcrdcn.  Daß es
Tator t ,  rvobe i  zu  veLmerken is t , -daß s ich  d ig l4 :1  Schmid t  (62 . ) ,  i l : z  c rösse l  (25 . ) .  n ich t  

-Feschah,  
f ie l  -  $ , ie  überhaupt  be i  t te r

f;X"j:gT" -::h1,-l itt j9tj"j:1^J:1ht:l, j '";,--13:l l I Bet prächugem Fußbauwetrer. sclans es der rvlehrzäht der sieben Tore -- w-eniser- aurlänserem Hin und Her entschied Jgr lheajtjr-- | "täiäri'iTir?i,"ij"i#i"ijäIi#;i"f'Äiää rr'"'."t'J- i"-i.trng"n der stürmer als aur die offenen
Hilf"",:''J'iäs"?Tixää"P''.;."H|j;""f.T"ä:Jg|iüiri":;l...x^y:^lä:i^u:.:'i^-j;:1ij.!i;-ä+,:'."..'."!"*"l':";[?;-'l**"-;,t,n*'etrriuru*.����������
.a inah . r ' -h  Dr ,+ ,  - ;hhöhh-n  F i6 -  r ,aan6h ' -ä  ,  - , , täge  rou l in ie r tc r ,  vor  a l len  o i .g .n  o . r  S t 'u rm ers te  Tor  kommt  .au f . .das .  Sonto  r :o l  Y t1g9f -Se inen a l ten  PIa tz  e :nnehmen.  E ine  l t lnßnahme,  l  

a . r l laqe  r r )u l l r l l e r l ( ' I '  \ ' o r  a l l ( ' r r  u l l l c (  I l  u (  r  r tu r l l l

die .ns 'ollkommen ünverständtieh erscheint, | 
' ;ar" durchschlagskräftiger it"a Zni""ttr". ienei, p^et"e' der sictr nicht schlüssig war' ob er heraus-

nö, ^ hd,irrc.hi+,^ ß^no.L] r^r^6, Lr^-nid-_ 1 rratte clabei bei 
"einiscn" 

at<tionen, als der g61i l_aufen solle od.er nicht -rrnd d.ann auf hall lem

iö'?":ä&i:fl":": ä""i.i"uäi"äi*T'nll3'.1!l,f ii l-"t" Freitarer, die sich ars verbisscner uld zqh "1t5$i;"-n.turm 
hatte Feiee am mcisren ror

:9.1:':.1^::ni"5"^j^,:s:'t_glll_yg.;-9g" in Lüthy lI:T:f^":9f:^,,9,"-{?.":....::tpyptt-"n;^,J3.*"1^_11 i",il"rt. scin Aussreichstor war das schönsresenr aut schn_ie_ke eingestellt-war. der in Lüthy I Kamprenoer Gegner entpYP-q!-cn-. _. y9l9l-,, ] l  instinkt-. Scin Ausgleichstor war das schönste
e inen ausgeze ichnetcn  Bewacher  fand.  fpunc to  Schneu igkc i t  e twas besser .  Lc ider  b rach te  äo . i "g " "  überhaupL vonHar tung i iber  d ie  t inke

BeserveD:  L  :1 ,  Wol fgang L ied tke  ld iese  Mannschäf t  o f t  e ine  e twas zu  ha f te  Note  Ä i i tÄ  " ; .s " r " i l " r  F r rc ie r r fc  . le r  Ra l l  wrobe l -  derBeserven: L :1, wolfgang Liedtke ldiese 
Mannschäft oft eine .j.y3:"zY h:.1" I9]9 öäitä "trg"ruitet, erreichte oer dätt wrobel, dei

I ins Spiel. Schiedsrichter Scherf wußte diese f, l" i1,u einen im Tor stehenden, sichernden
Empor Wurzen-Chemie Großr. l:0 (0:0) lH.ärten 

komekt zu unterbinden---B_i:_-?L-sjitgr 3öiär"" an, und Feises tanges Bein brauchte den

--Emper (brau):'\Ä/itrock; Kramt, xotte, xoiring; lyi".H::.:f1?'.? 3"".1""i1i"i,ffT:1liü!".i"*ä[ +:i"tllt.f;;"h'rdi; 
?'onis cnrnritnte rcchte

$ u p z o k ,  M a s c h k e ;  K e i t  I ,  
S c s p o - n d e k .  

z S d " l :  
l i ä i t  c o "  N o r d h ä u s e r .  a ^ r ^ h ö  e i + r , ^ s ^ h ö h  d - h  a d  i h  l h - r i ^ h a ,  ^ *  i $uinnenürg <ab zo, xerrertl *"i i 'rr. 

--- 'r.ä-i"äi 
l lrcrr 

aer Nofqrauser' solclte situationen gab cs in ähnlicher Art i i l
Studener.- | Nach dem Wiederanpfiff versuchten beide der zweiten Halbzeit aul beiden Seiten in Htil le

chemie (srün): zinnert:,_5.?.y:::.-T9*uF:..I9-l$i,?"üiä'ii??;",f'?ff':;??S5lou*11"äTil#äl; ä?9".Tt'äi;*",iT""1$li:l'"lL?illilrn"',i1,"o3',iit s ru r r ' '  z r r r r rs r " ' - l ' i .1 , - l : , l JY*" l l - " ^ l -  
l sehr  wechse lvo l l  und spannend war  daher  das  cegner  durc ,h  ih re  ag i len  s tu rmre ihen d ie  Ent -renz :  L i iddecke,  Pongra lwildncr,Wersctriie,rii'ir"i.i]ti:.i..ii,"Ti,"jo""iit|:f}i.äi:i"f.,'J.:3llix,'xl't''o'ioäl]Ji'$'.:i#l;]*l"f.tii1ii'"ä;"*+:,"1';;::.TI��������

sch iedsr ich ter :  Unterdammer  (L ich tcnsce) ;  Zu-  |  cn tsche idenden Tore .  Noch e inmal  f lammte c te r  Har thä  ge lang,  d ie  Deckungsfeh le r  der  Dynamo-
sc l rauer :  3000;  Tor fo lge :  1  :0  I<upzok  (84 . ) .  I  Kampfge is t  der  cäs te  au f ,  a ls  ln  der  ?5 .  Minu te  abwehr ' innerha lb  f i in f  M inu tcn  mi t  d re i  Toren

Abgcsehen von wen iqon n ich t  unqefähr l i chen I  der  Ansch luß qe tang.  jedoeh änder te  s ich  b ls  zu  bes t ra fen ,  daß andcrersc i ts  aber  auch Dynamo
und mc is t  vom zr r r i l c l {gezogcncn Mi t te ls tü rmcr  l zum Sch luß am Resu l tä i  n ich ts  mehr -  b is  z r r r  lo tz ten  Minu te  w icder  dcm Au ig le ichuno mels t  vom zurucxgezogcnon Mi t te ls lü rmcr  l zum Sch luß am ReSUl tä t  n ioh ts  mehr ,
l v i rdner  c inqcrc i te tcn  Durchbrüchen 

.d" i  .q l "T i "  l  Beserven:  2  :  z .  Bruno j
E l f  lagcn d ie  Wurzener  lau fend im Angr i f f .  E ine  |  

" ' " ^=  
gec l rängtes  Innens turmsp ie l  und se lbs t  dor t  noch

großartige Abwchrleisttrng der Gäste, voran Tor- | ^_ , - iturzpässe. Man mußte nur staunen, wie solcheivart Zlnnert rrno nritre'itaüiei-i,r.i""r,.. ii"nä | Dyot-o Berlin-Fortsdrritt llartha 3:4 
'p'ä'.fsä1ll''oä'i'';;i;#ä-"i;j;"i'1i;;it";"; 

ä.n�ä;
ted-och zählbarc Erfolgc dcr Mutdcstädter lange | (f : f) oftmäls noch ihr zicl irreiehten und rÄ,te
nldlt zu, Die Einhcimischcn zeigten technisch I 

- - - '  
sDrungschwach auf beiden Seiten die verteidigerrrrqrr zu' ure ailnnclmrscncn zelgten technrsch I _ sprungsdlwach auf beiden Seiten die Verteidiger

klar bessere Leistungen und versuehlen aueh l_l)ynamo (schwau-rot): Hindenberg: netzlaft, waiöri- (Einbocks Kopfballtor war solch eine
lmmer wieder, im Gegensatz zu den Gästen, aten IDöbler, Rin€mann; Keune, Waldbaclr; Zimmer- Schwecnd Döblers), sonst hätte es am Ende nichtBau naeh zu'harten. rn*ränär'e-"cü;i;t;;; lÄäni,'wiäu:d;;i'c",'ilöü äfiö]Eiöc;ij.'äi.- ;:i*e1\länliT'"""
Jedoch Wurz€ns zu eng eingeleiteten Angriffe,ltung.'Trainer: Xrtigör. Reserven: E:L Götz

i  mehr ,  b is  zur  l c tz ten  Minu te  w ieder  dcm Ausq le ich
Bruno K.üt Nieke schr nahe war. Ihr Fehlcr: Zu viel zusammen-

1 2
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Gl0nütfinw llurm nflotiafil ffiaüaollet F;1f,?+;:;p;;s:,,,ä",l'd:ftfi:;f:t'i:H:r
Chemie Glouchou-Wissensdroft Holle 3 : I (t :0) äy""r,""o":i;::äf",,:no't""*"äii,"T.{l|..JlliUnl,i

chemre (brau-srau): Krause; qeißrer, pätzord, rrotz der. srat-ten spierflä9!" IlTgI,..gi." ?,f_ g?fr t^)i,S"X"T;-ililtijf;Slä;*ij:,o:Ä.i,*::ätl
ff.iff'"ä',L?"f'f;""T"[',?L.Ti'6Töilil' """ 

i"j3H%"y8:t"A:fJ*i.i.X"r^^y:ll'iq'_'* -':i" ü.i8u"",rer unä--scnÄrii;;-äi" \ve..ercn zwer_�wilienscää1tG.ti"-""i"ial_: 
Krumpe; Lancrmann, kämprerischel uinsicnt fi,"t"t}['rt",i$r."1ü-äE ff"tlf;"^tn';".-a\""4;;rG.";"it;ii'ä'iij cäiä

äi!;:"11::t Tlfi.ii e".".t1pllÄ1""[i"l'iil"';li ;;ni:r"""d""";331,$l*:"1,,x? t"dTfi,lsfi üfr '1".""'"n:0:4 schäd,icb
Blüsdl) ,  Ki rdorf .  Trainer:  Böning.  bcid€n sei ten.  Die spie ier isch bessere Mann_schiedsrichter: schumb€rs lrieidenau); z"- J"riäii'*;';;; ö;;;iä:;ü.T;.T:-.ä;d";',"'i ' l- _. Motor Jena hofft auf Verstärl:urrg
lgh-auen- looo;  

- io i r . rJär-r :  
o beyer iss. j .  z :o ä iurmsprel  zum Ausdruck u#1t  3,Tt i rXTt. , tJ i l  -  Ein is.e,r rof fnung, sc ine nicrr t  mchr seworrntenHolzmi i l ler  (62' ) ,  3 :0 SeiJarth (gs.) .  s  :  I  Traut-  m' t  oe.  Bodenvcrhät tn i r""" ' l " . i . " i 'äu.- i i r i  äüj  Ansprüchen gerr i i 'gent te Mannschaft  zu ver-wein (83.). spiel war flü;sigcr ";d-l,t;";ä";ur]""^" 

-- 
9!äT_k-q"r hat jetzt Itrotor Jena. Der talentiertes p r c r  w a r -  l r u s s l g e r  u n o  t o e e n r e t c n e r .  : : * : _ ' : ' . ' r r q .  r ! 1 . .  u E r  l ä r c l l r r e r r e

;  m n n h 2 p g ; q 5 .  I h r e n  s t ä r k s l e n  M a r r n s c h a f t s t e i l  h a t -  ß a r u a
. , 1  i ä " -  o t "  c ä s t e  i n  d e r  H i n t e r m a - - . - r - i i  i : ^  i ^  * ^  ! t .  D e r  v e r l e t z t  g e r v e s e n e  R e c h t s a u ß e n  D r ._ . I i?l3j,!" :l"l;"{^ff:";-^*:,1äi_^ä;äi",?i:f: $i,i'?;"",'*,1i',X??"'ljj""S.ll,,f*".i_:,1"*? J.l,,l: : !  ru r lu ( i r5  r '  uer  c rs re '  na tuze t !  ourcn  gro l len  rv i l l  i n  e twa 14  Tagen das-Tra in ing  s ; iu . fo i  i . i f l{  E insa tz  e ine  höher€  Torau.sb€ute  verh inder te .  nehmen,  Neu angcmelde t  ha t  s ich  ( las  aus
ii y;:*:t"n"n Anteil daran hat auch rorhürer i iöiüii i 'g"käätuää"iäi, 'r".t"r.nt Bectier. Dieser
+  

- - - - - " ' - '  
J r tnge Sp ie le r  muß a l le rd incs  d i l  vorgeschr icbene

:i vgn Anfang an nahm Glax_chFu da.s Sptel- Sperrzeii durchmachen. Er"spiette b;r;it; in-d;;
i geschehen in die Hand. Prächtig wurden 

^von 
wiotor-nisäive.

:'l' + -

i 4 f f i ' . . l ; . . . . l ' . , ;Au fbe idenSe i |enke ine i ibe rcagendeLe is lu r rg' - I '  '  
I . . i lm--;  

-" ' : - ' - - '  l  , , i i  Einheit  Grei fswold-Dynomo Eisleben 0:0
j ';.6..f:--*...n,..:' ':. '.i*:y?ä.,il:Si;'f:' 'f;.fi"fiä"#3i:h.m*':,J;llo?*'"|,i '$:?":-.#:?"I"l1?���������' ' .  rvrenz (ao ,{. ötelnr, nanne: Drecnsel, Hofmann, SO War dies ein Verdienst der konsequent decken_tä***f" sass I, Sass II, Tews. Trainer: Schopp. den Hinteneihen, zu8leich auch ein Schlväche

Wtr .; Dlnamo (wein-rot): Wolfram; Veith, Günthe1, zeidlen für die sehr ungenau aufs Tor schießen-
,qI:. , :,.,* Schr€iber; Hauke. Matthe; Hoppe, Hentschel, den Angriffsspieler. Hiel bei vergab Dynamo

H 1, , ,,i* 
"t"";fi;l;,ffyjtl,*".:""tm:rläll"i*""?.i'il1i 

:l!:J{"dd.+.'i:ii*[j*m:":]*ri":"",t
***nrriiÄi:'r;f*r"*

3?, ff i. 
- 

: EtfA ::ä ninneit auf eiBenem Boden um die Korrigieruug Das Unentschieden b^der;1g1 erne qerechte Lör
' i l  Etr)ff '  | .. ""lf i ' : i ; des damals überrffchendcn 0 : s von Eisleben sunq. bel auf beiden Seiten nicht überraÄender

:w
| .. ' ,:afi i ' : i ; des damals überrffclrenden 0:5 von Eisleben sung. bei auf beiden Seiten nicht überraRender

, , i i  gtng, reicbte es nur zu einem torlosen Bemis. Leistung, und die abslr€gsbedrohte Dynamo-Ell

: ', . 
,l*- ^Dl:,1ärtg._gg g"l,!"hs._s"L,t:" gq9i"*..!*f:l f,?'.i!?,i;"*ril",i.titJ;ich 

rur Fre,,de ürror diesen
.  

' .  .  . . .  ,  . l : : t r  Dynamo wen iger  a ls  d ie  He im-E l f .  E is leben 
" l  ' l '

- '- 
-;,,,. ' , , . ..,,,: j l  zdtgte sich zuäem nicht nur als kämpfiri icfr Daß Greifswalds Zuschauer einen_Einheit-Sieg

i...:+.,:*;rr;, ' ' ; '  
'*- '-.. i .. i .:rt i[ 

staiter, sondern hatte auch in der Schnäll igkeit l lUnscnten, war verstän:Uich. Fast wäre er in der

Aur 30 brs {0 cm schnee_rn--Layscha,5"q qt" Iit"X3ü?1";o'$li:ll',,31"J"':'"}iii,;ä1:Tl"l,: lt'tll"tf"%}Tü3f,ljtä',1!XJi",li"}i,Ll-iüi,"Yt
Berliner Dynamo'Etf nach Halbzeit in Schwlerig- ir lret eiEene soiarer rw,t sr.t i.ä.i iJ""--"-, i- a"i spieleß im Stralraurn geahndet trätte. Die Elt-

Aus den Bezirken

Molor West bratütt nodr einen Punkt

Berliner Dvnamo-Elf nach Halbzeit i! Schwlerig- i*öi eig"ne Spieler Mrt st-i"ä.i iJä"""ü'^ d;; spieleß im Stralraurn seahndet trätte. Die Elt-
keite-n und unterlat- klar 0 : 4, obglelch dieses i- '1i1"",.1ürmern hatten beide';; l i '"1ür,: i 'rr,: i '  plj ' j  meterentscheidung btied aus. Mußten deshatb
Resultat zumindest in der Höhe täu,scht. ner i jüsk. weit sie meist eine B;;,; 'ä;;^'Ä;;;h; aber unbedinst u.äbelehrbare zuschauer arrf den
oftmalige tepräsentative -Torhüter Hindenberg üL"ou. oder die oanactr eüvär"t"ä; ü;;i;; Platz drtngen- und den schiedsrichter mit Un-
war einer der Besten seiner Mannschaft, Hiei äusuieren bzw. tns ungervt.ä'"Jjt ' i- j ;;; ; i ;;ä;';: ftätiskeite; i ibersäen? Das hatte Hapke nicht
r4nct 9! den rutschig gewordenen Batl sicher "v. 27 langes Balltreiu"n *..t i"ü"e ti"iräti '" 'hää.' i i i  ve.rdient, und das gehört sich auf unseien sport-
(Aus Chemie Lauscha-Dynamo Bertin 4:0.) iöcn menr und erleichterr;--D;;;;;-Aiä'%6: prätzen nichr.

Foto: Hil lmer wehr. Reserven: 2 : l. Eerbert Dannenfeldg

walde 2 : I (4 : l). Lok Ebers'r 'aldFMotor Ebent-
w a l d e  3 : 3  ( 0 : 2 ) ,  F ü r s t e n b e r g - S t a l i n s t a d t  0 : t
(2  :  4 \ ,  F inkenheerd-K los tc r fc lde  3  :  3  (4  :  1 ) ;
Seelow-Finow 4 : 0 (3 : 1). In Klammern: R€ts
scrueereebnisse.

$9$e53fr+5.g'tgftä[.1*ii,r' mlW il i i ; ü ifi ill 6';l*;w ü i i i g i g fi iü
$li*"nts-*]ü"ti'T'-:'l[iä ii,l ir.,+.fi"t'*" ii ii'i ff ir-ä:äE]'-ii.ii$l**,." ii ii,l liifi liili
l*"*ii:,-,*::i,"-" li ? i l;S:;i i:;ii 35h"l"S3l:l[."" il 3; '3 ii;l;'ä;äl Sijili;"-*i;;;;i"rd" t-: i I ü iljiN T;g
Chomle  Mt tenberge 16  A 2  6  34  :  23  18  :  14  Frank fUr t
E inhe l t  Lu< in ' igs tu i i  77  5  5  1  37 :42  15219 Dvnamo Frank fur - t -E tnhe i t  F rank fur t  2 :0  Suh l
Che l r i c  Rützow l7  I  ?  lq  2?r  !7  12 :22  g  t l r ,  Un ion  Fürs tenwaldc-Chemie  Fürs ten-  Sämt l tche  Punktsp ie le  wurden abgesetz t
Chcmie  Ro izenburg  16  4  3  9  26  :  35  11  :  2 l
A u f b a [  S t e r n b e r g  ! 4  3  3  8  l l : 3 ?  9 : 1 9

$*l:';.I'äl';lf#anrs 16 i 3 ä \1ii, i:7i Anselzungen fär 6enkommenden Sonnlag
pOtsdam Potsdam: Brandcnburg-Potsdam, Hennigsdorl stadt-Sönrmerda, Nordhauscn-Arnstadt, Gothl

rertow-polscam r:z-ö:zt. Luckenwarde g:ä%ff""fl']'ä."t"'i3l?tYil";,)f,:'ril:nt"'Jüter- sesenr-Mli,liSä'"11'.fff1*--f$ä1i'ü.ruitt-"ra"
gescn zehctcnick 0 :5 (2 : ?). _Pritz\valk-H-cll iq.l- 

-"scnwcrift 
Ludu,igslust_cüstrow, Lok witten- gegen plauen, Grüna-Thalhäiä, 

- 
rrrÄliär"äörl

dorf 2 : 2 (6 : 0), Neuruppin-J^iiterb-og -4-: 0 (2 : 1), b;rg(>(jrabow, sternberg-Neusf a.ft- gegen Zwicl<au, Motor west-Rodervisch, Motor

ffl'j:i]l?;*ll,?lL?t" 
't2 (2 i2)' In Klammern: "-no"to"r., 

strarsund-Ber8;;, il;;." _Rostock 
iieimania-trernsbach.

Lok polsdam 16 tz z z 4g:23 26 ?6 qegq! warncmiinde, nuttjäu' ' noii. j"t -wi*itar, --S-uhl: 
Punktspiele werdcn evtl '  noch kurzfi lstig

t l o t o r R a t h e n o w  r e  i ö  ;  ;  f i ; i l ; ä ; ö  G . I e i f s w a l d - R i b n i l z , N e L r b u k o w - E i n h c i t R o s t o c k .  a n g e s c t z t '

E inhe i t  Brandenburg  14  10  I  3  3?  3  lS  Z l  :  ?  vY o lgas t -Dynamo Rostock  Le ipz ig :  f l c l rc l la -Ros i tz '  Gf in lma-L ieber t l vo lk '

crremie zehdenick - 16 
'i 

! a ;i ;t; i8 ;i4 Neubrandenburs: remprin-n4,archilr_ y-111" iläfu""rtiii';;?iliii.lt'li;I2li:'fil"il:li;;,'"1"1?l
Empor Npuruppin tS ? 3 5 38 : 29 t? : t3 gegen Neustrclitz, Torgelow-Uckermünde, Erqn?- ;;;;;
Moror  Ter tow 

'  
16  ;  ,  t  ; ;  ; ;ö  ie  l iö  F ,  -  re tc row,  Ank la ; - -N" r r r iu ' iä "no" rg , '  r i l eo-  t$E l , , l l t "3ä 'äärersn , , r -no t . t i ( ,n  

D( , r r j1 r .  . , rünSta t r l  t lenr r igsdor f  16  7  2  7  26  :32  16  j  16  land-A l ten t rep tow.
rinr.r. ormicir'üg r! 6 - e 26:3r 12:18 Frankrurt: chcmie Fürsrenvralde-scerow, "*- JX""i{i#fü?l;:iä,-lyif?!i,'"'}l]i"?f"!1i.:h.?tt?1t
Anlbau J - i t c rbog 15  5  I  I  3 l  :  39  1 l  :  19  l ins tad t -Un ion  F i imten ' i la lde ,  S torkow-E inhc i t  [ i s i16"1r .
Mctor  lw i ige t in  l5  4  3  8  36  :46  t l  :19  Frank fur t ,  Motor  Ebcrswa ldc-F inkenheerd ,  K lo -  Cä i .a :  X t ;n t , l scL . -Saa l t i . ld ,  c re iz_S j lb i tz .  Neu.Traktor Pritzwalk 15 3 4 8 29 : 60 l0 : 20 stcrfelde-Fürstenbcrg, Dynamo Frankf urt gegen sll6fpOrnrsdorf, Rudolsradt_I,ößncck, -fricbes
Dro tor  Lu( ikenrva lde  15  -  3  l2  15 :56  3 :2?  F inow.  gegcn we ic la ,  E ls te rbcrg- l iah la .

cortbus """"""'!L"#.i.o*'i?.ä1":.i1:s'*:ißLä:"tTfl:l -Jl:f,";:lä'i,i,iil?=?";"J:!::iil;11i1??,\,s3lx:
_ Guben-sprcmberg  5  :1  (5  :  2 ) , -Laubusch gegen gcg. ln  Welzow,  F ins te rwa ide-Lok  Cot tbus ,  E in -  ü -bä ,  Bar leben- r la tbers rad t ,  Motor  Schönebeck
Senf tenbcrg  1  :3  (1  :0 ) ,  Lok  Cot tbus-we jßwaser  hc i t  co t tbus-we iß{ 'asscr -  gegen chemie  Sch i incbcc t< ,  Turb inc  N laqdcburg
a : 1  ( 1  : 6 ) ,  W c l z o w - E i n h e i t  C o t t b u s  4  : 2  ( 5 : 1 ) ,  D r e s d e n :  N i e s k y - K a m e n z ,  R a d e b e r g - S t a t r l  g e l e n  e u r g .
LaL lchhamner -Schwarzhe ic le  0 :0  (3 :  l ) ,  Fors t  R icsa ,  C l remie  R iesa-Mc ißen,  P i rna-c röd i tz ,  

- -  
Ha l le :  Sändersdor f - r i s l r ' l )on ,  cc isc l ta l -Oster .gegen F ins terwa lde  I  :0  (0  :2 ) .  In  t { la rnmern :  Dres-den-Z i l tau ,  cör l i t z -Bautzen.  n lenburg ,  Amsdor f_crepp in ,  B i t te r fc ld_Bern-

Reserveergebnisse. Erfurt: Waltershausen-Bleicherode, Heil igen- lüig, aärnenrrorf-s<*rko'päu, piestcritz-ltaile.

t3
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Arnfliches
D E R

SEKflOAI FUSSBAII
Mitteilung Nr. 24 vom 9. Februor

Schiedsrichter- und Linienrichteransetzungen

sonntag. den 21. Februar 1954
15.00  Uhr ,  Ober l iga

Sptel 155: Einheit Ost Leipzig-Dvnamo l)resden
SchR: Neumann (tr 'orst)
LR: Matelsl<i (ostenvieck),
Pau l  (Dessau) .

spicl 15G: Turbine Halie-wismut Aue
SchR:  K lcnge l  (Dresden)
LR:  Mü l le r  (P la r len) ,  Haack  (Kar l -
Marx-Stad t ) .

Spiel 15?: Lokomotive Stendal-Motor Zwickau
schR:  wo l f  (Bautzen)
LR:  K luck  (Babe lsberg) ,  Schaub (Le ip -
zig\ '

Spiel 158: Rotation Brbelsberg-Motor Dessau
SchR:  Kober  (P lauen)
LR: Schneider (Forst), Strobel (Greifs-
wa ld) .

Spiel 159: Empor Lauter-Turbine Erfurt
SchR:  Schu lz  (Ber l in )
LR:  Jähn ichen (Le iP? ig) ,  Schumberg
(Dresden) .

Spiell60: Aktivist Brieske-Ost-Chemie Leipzlg
SchR:  Green (L imbach)
LR:  Kas tner  (Dah lewi tz ) ,  T rumm
(Dresden)

Spiel 161: Rotation Dresden-Stahl Thale
SchR:  Köh ler  (Le ipz ig )
LR:  Wutz ig  (Wurzen) .  Gog ler  (Le tpz ig )

L iga .  S ta f fe l  I
Spiel 141: chemie Lauscha-stahl Freital

SchR:  Voge l  (Le ipz ig ) .
Spiel 142: Chemie I{arl-Marx-Staalt-Fortschritt

Hartha
SchR:  Pr i l l  (Le ipz ig ) .

Spiel 143: Motor Nordhausen West-Wismut Gera
SchR: clauss (Roßwein)

Spiel 144: Dynamo Berlin-Motor Altenburg
schR:  Huhn (Rostock) .

Spicl 145: Motor Obersehöneweide-Fortschrltt
Weißenfe ls
SchR:  Scher f  (L imbach) .

Spiel 146: chemie Jena-Rotation Plauen
SchR:  Koch (Ber l in ) .

Splel 14?: Turbine weimarchemle zeltz
SchR:  Knot t  (E ins iede l ) .

Llga, Staffel I l
Splel 141: Einheit (;reifswald-Chemle Groß-

räschen
SchR:  Hapke (Rostock) .

Spiel l42: Chemie Wolfen-lvissenschaft Halle
SchR:  Fr i t ; . sche (Potsdam) .

Splel 143: l4mpor Wurzen-ll lotof Jena
S c h R :  B e r g m a n n  ( H i l d b u r g h a u s e n ) .

Spiel 144: Motor Magdeburg-zsli vonvärts I(VP
SchR:  I l l i g  (Kar l - I \ {a rx -Stad t ) .

Sp ie l  145:  Chern ie  G lauchau-E inhe i t  Pankow
SchR:  Sch l i ck  (Br ieske) .

Spiel 146: Motor Hunnigsdorf-Dynamo Eisleben
SchR:  L inn  (S tenda l ) .

Spiel 147: Motor Süd Brandenbrrg-Motor
Wisrnar
SchR:  Janda (Ber l in ) .

Der lfuitik aul der S;;rtr

Beginn der Reserven: 13.15 Ubf.
Die jeweil igen I}ezirksschiedsrichterkommlsslo-

nen setzen an:
SchR und LR fü r  Ob( . r l iga-Reserve
LR fü r  L iga .

Die jes'erl igen Kreisschiedsrichterkommissio-
nen se tzen an :
SchR und LR L iga-Reserve .

Sper ren :  Man ' f red  Knofke .  geb.  28 .  März  1933
(N{o tor  Süd Brandenburg)  u 'egen Nachsch lagens
ohne Ba l l ,  vom 31.  Januar -20 .  Februar  195{ i
D ie 'e r  Mü l le r  (Turb ine  Ha l le )  wegen Nachsch la -
gens  ohne Ba l l ,  vom 31.  Januar -2o .  Februar  1954;
Kar l  l vo l f  (Wismut  Aue)  wegcn Fou lsp ie ls  und
unsporl. l ichen Betragcns vom 6. Fcbruar-5. NIärz
1954, Präsidium der Sektion FußbaU

Erfurt
Eisenacb-Mühlhaus€n 8 :0 (l : 1). Bleidterode

Begen Nordhausen I  :0  ( l  :4 ) ,  Apo lda-He i l igen-
6 tad t  5  :0  (6  :0 ) ,  Motor  Nord  Er fu r t -Gotha  5  :  I
(l : 3), Arnstadt-Dynamo Erfurt 2 : 2 (0 : 5). In
l(lammern: Reserveergebnisse.
Motor Eisenach l7 A 3 2 46 : 18 2? : ?
Motor Nord Erfurt r? lO 3 4 46 : 30 23 : 1l
Motor Gotha 16 ? 6 3 32 : 19 20 : 12
Chemie Apolda l? t 4 5 44 3 24 20 3 14
Akt. Blelcherode 15 a 2 5 32 :29 rE : 12
Einheit Arnstadt 16 7 4 5 39 :26 lt 3 14
Motor Sömmerda 15 5 5 5 28 : 28 15 : 15
chem. waltershausen 15 3 7 5 16 : 26 13 3 l?
Dynamo Erfurt 16 4 4 8 23 : 33 12 : 20
Einheit Heil igenstadt le 2 6 t 20 | 41 70'.22
Empor  Nordhausen 14  2  3  I  11  :36  7  .21
Post Miihlhausen 16 I I 12 16 : 43 7 .25

Leipzig
Schkeud i tz -Beucha 3  :0  (3  :  1 ) ,  Zwenkau-Ro-

ta t ion  Nordos t  215 (2 i  l ) ,  E i lenburg-Markk lee-
berg  0  :0  (?  :  0 ) ,  Ros i tz -L ippendor f  3  :  I  (1  :3 ) ,
M e u s e l w i t z - G r i m m a  9 : 2  ( 3 : 5 ) ,  L i e b € r t w o l k -
w i tz -Zechau I  :1  (ausgefa l len) .  In  l ( lammern !
Res€rveergebn isse.
Rotat. Nordost Leipzig r? 14 - 3 5l : tG 2t 3 6
Akt iv is t  zechau t7  tL  2  4  34  :  19  ?4  :10
6G Zs'enkau l? lO 3 4 38 | 25 23 : l l
Motor Meuselwltz r7 lO I 6 50 : 28 21 : 13
Chemie Rositz 16 7 2 7 32 I 36 16 3 16
Chemie Eilenburg 1? 6 { ? 35 : 34 16 : 18
8G nlarkkleeberg 16 6 3 ? 26 :24 15 3 1?
Motor  L ieber two lkwi tz  l7  ?  I  I  40345 15 t19
Motor Sclrkeuditz l7 6 3 8 24 3 36 15 : 19
Itlotor Grimma lüest l7 6 2 I 33 ! 4l 14 : 20
Stah l  L ippendor f  l7  4  -  13  23 .42  t  :26
Lok Beueha 17 t I 13 19 :-59 7 r27

Gera
Kahla-Kön igsee 2  :  0 .  we ida-E ls te rberg  2  :0 ,

Pößncck-Tr iebes  2 :3 .  Hermsdor f -Rudo ls tad t
2  :  1 ,  S i lb i l z -Neustad t  1  :  i l .  Saa l fe ld -c re iz  Z  i0 .
Chemie Kahla u 1 3  I  6  3 l : 1 6  2 ? :  ?
Motor Neustadt/Orla 17 10 3 4 48 : l? 23 : t l

Dresden
Meißen-Kamenz I  : l  (0 :3 ) ,  Gröd i tz -Z i t tau

0 : 1  ( 2 : 0 ) ,  S t a h l  R i e s a - B a u t z e n  l : 1  ( 4 : 2 ) ,
N iesky-Chemie  R iesa  3 : l  (0 :2 ) ,  Radeberg
g e g e n  P i r n ä  l : 0  ( 0 : l ) ,  G ö r l i t z - D r e s d e n  2 : 2
(7 : 2). In l{ lammern: Res€rveergebnisse.

Halle
Ostern ienburg-Ammendor f  1 :1 ,  Bernburg

gegen Halle 3 : 1, Sdrkopau-Plesteritz I : 1, Grep-
p in -Sandersdor l  2  tO (2 .  ! ) .  Ge ise l ta l -Amsdor f
1 : l. In Klammern: Reserveergebnisse.
Chemie Greppin 16 11 2 3 39 3 l?
Aktivist Amsdorf 16 10 3 3 28 : l7

Fortschritt Mttte Zittau rG I 2 5 30 : 19

Motor Bautzen
Tabak Dresden

Motor Radeberg
Stahl Riesa
chemie Rlesa
Motor Niesky
Empor Kamenz
Motor Görlitz
stahl cröditz
Chemle Meißen
Lok Plrna

r 5  I  3  4  3 { 3 2 3
1 7  8  5  4  3 2 : 1 8

1 ?  t  3  6  3 3 : 2 ?
1 7  6  7  4  2 8 , 2 4
t 7  a  2  7  2 7 1 2 3
t 7  7  2  t  3 1 3 4 1
l ?  3  5  7  2 l : 2 1
l 7  5  5  7  2 8 : 4 0
1 6  ? -  I  2 6 : 3 1
l ?  |  5  8  2 0 : 3 1
1 6  4  I  1 l  1 8 : 3 0

Chemie Bitterfeld
Empor Halle

Motor Ammendorl
Chemie Schkopau
Clhemie Piesteritz

SG Rodewlsch
Aufbarr Theuma

1 6  I  3  4  2 8 : 1 2
1 6 l 0  I  5  2 5 : 1 9

t 7  7  2  I  3 5 2 2 4
1 6  5  4  ?  1 3 : 1 6
l ?  5  3  I  2 9 : 4 t

2 4 :  E
2 3 : 0
2 l : l l
2 l : 1 1
? 1 : 1 3
l G : 1 8
1 4 : 1 8
l 3 : 2 1
1 2  ? 2 0
1 2 . 2 0
r0 r22
l : 2 5

2 1 : l l
2 1 3 1 3
20 t12
1 9 3 1 5
1 9 : 1 5
l E : 1 6
1 6 3 l E
1 5 : 1 9
1 5 : 1 9
1 4 : 1 8
1 3 : 2 1
9 : 2 3

4  { 1 : 1 6  2 4 : 1 0
3  3 2 : 2 1  2 3 : l l
4  3 0 t 1 6  2 2 | t 2
5  2 9  r 2 2  1 9  . 1 5
5  3 6 ; 3 4  1 9 : l r
G  2 9 : 3 4  l 9 : 1 5
6  1 7 : 1 8  l 8 : 1 6
7  2 3 : 2 3  1 6 : 1 8
9  3 3  : 3 0  l {  : 2 0
8  2 9 : 3 9  1 4 : 2 0
I  1 9 : 3 5  l 0 : 2 4
3  l 8 : 4 8  6 : 2 8

2 9 : 1 3
2 7  : 1 5
2 { : 1 6
Z 3 : l ?
2 3 : 1 9
2 3 : 1 9
e 1 : 1 9
2 0  t 2 2
l 9 : ? l
1 6 : ? 4
7 2  t 2 6

1 6 l s -  I  5 5 : 1 9  3 0 : 2
r 7 r 2  2  3  4 5 : 1 9  2 6 : 8
1 6 1 0  3  3  4 1 : 1 7  2 3 : 9
u  6  6  5  2 5 : 1 8  l t : 1 6
1 6  t  I  ?  4 4 : 3 9  1 ? : l s
1 6  6  4  6  3 0 : 3 4  1 6 3 1 6
1 5  6  3  I  2 3 : 3 1  1 5 : 1 5
l 7  6  2  I  3 6 : 4 1  1 4 : 2 0
1 6  4  5  7  2 1 : 3 0  1 3 : t 9
1 ?  |  4  9  2 9 | 3 7  1 2 . 2 2
1 6  4  2 1 0  2 3 ? 2 9  t 0 ? 2 2
1 6  4  1 t l  3 0 : 4 6  t ! 2 3
1 7  4  1 1 2  2 3 : 6 5  9 : 2 5

aktivist Geiseltal-Milcb. u t0 I 6 37 : rt

Fortsc.hritt Pößneck rZ 6 J 8 30 : tZ l5 : 19
For tsc .h r i t t  we ida  t?  5  4  8  Z t .Z7  t4 ;2O

Neubrandenburg
TeterorÄ,-Anklam 4 : l (9 : 2). Ückermünde

gegen Prenzlau 3 :? (1 : 0). Neustreutz-Torgelow
I : f  ( f  : 4 ) ) ,  M a l d l i n - W a r e n  2 : 2  ( 3 : , 1 ) ,  F r l e d -
land-Tmpl in  1  :2  (3 :4 ) ,  A l ten t rep tow-Neu-
brandenburg 0 : I (3 : 2). In Klammern: Reserue-
ergebnisse.
Turb. Neubrandenburg l? l{ 2 I ?6 : l0 30 3 ' l
Einhoit Templin rG l0 5 I 45 3 31 25 : ?
Lok Bau Waren 18 10 3 5 47 : 3? 23 3 l3
Empor Neustrelitu 18 E 3 ? 3E : 3? 19 : 1?
Empor Anklam 18 6 5 ? 30 : 36 17 : l9
Motor Torgelow l7 6 4 ? 46 :44 16 : lt
Lok Prenzlau lE 7 2 I 45 : 50 16 :20
Empor Altentreptow lE 6 4 8 2l : 31 16 : 20
Empor Malchln 18 6 4 8 3? : 56 16 : 20
Lok  Teterow 18 6  2  l0  38  3  50  l4  :22
Einheit Ückermünale 18 3 4 rl 32 : 43 10 : 26
Empor Friedland 18 3 4 l l 24 : 54 10 :26

R.ostock
Warnemünde-Aufbau Rostock 3 : 2 (l :0), Wis-

mar -E inhe i t  Ros tocL 0  :  1  (2  :2 ) .  S t ra lsundgegen
Wolgas t  0 : l  (8 :2 ) ,  Dynamo Rostock-R ibn i tz
0 : 1 (2 : 5), Motor Rostock-Neubukow 0 :0 (5 : r),
Bergen-crevesm{ lh len  3 :2  (0 :  l ) .  InK lammern:
Resrveergebniss€.
Motor Warnemünde
Einheit Rostock
Motor Stralsund
Einheit lvismar
Aufbau Wolgast
l,ok creifswald
Einheit Bergen
Aufbau Rostock
Dynamo Rostock
I.ok Neubukos'
Motor Rostoekk
EmD. Grevesmühlen
Lok Ribnltz

Aktivist Sandersdorl 16 6 - 10 25 :36
Chemle Osternienburg 16 I | 8 l9 :33
Stahl Eisleben 16 { 2 l0 23 :39
Chemie Bernburg l7 4 l 12 2l | 4l

Magrleburg
Kle in -Wanz leben-Turb ine  Magdeburg  2 :0

(5 : 3), Hatberstadt-zerbst 4 :2 (5 : l), chemie
Schönebeck-Aufbau Börde 0 :2 (2 :1). Burg
gegen SW Magdeburg 5 :3 (3 :1), Oschersleben
gegen Barleb€n I :1 (2 :1), Haldensleben-Motor
Schönebed< I : 0 (2 : , l). In Klammern: Reserve-
ergebnisse,
Motor Schönebeck 17 l l 2
Chemie Schönebeck 1? I 5
Empor Halberstadt l7 I 4
Einheit Burg l? 7 5
Empor Klelnwan leben 17 Z 5
Motor Oschersleben f? E 3
Arfbau Börde Magdebg. 1? ? 4
Lok,flaldensleben U 6 {
Turbine Magdeburg f? 6 2
Eiüheit Zerbst 17 5 4
Sw Magdeburg 17 4 2 |
l l lotor Barleben l7 2 2 |

Karl-Marx-Stadt
Plauen-Theuma ver leg t  au f  dcn  21 .  Februar

1954,  Tha lhe im-Mi t twe ida  3 i2  (2 :2 ) ,  Zwid<au
gegen Grüna 0 :  I  (4 .1 ) ,  Rodewisch-Mc iners -
dor f  1  :  2  (2  :6 ) ,  Motor  German ia-Motor  West
0 :6  (ausgefa l len) ,  Befnsbach-Langenau 2 i2
(2  :  1 ) .  In  l ( lammern :  Reserveergebn isse .
Motor West I(.-M.-SI. 2r 13 3 5 56 3 28
S G G r ü n a  2 1 1 2 3 6 4 6 t 2 8
Fortschritt Thalheim 20 10 4 6 38 ? 3l
I(arl Marx Zwickau 2 0 9
Motor Brand Langenäu ?l I
I(onsum ll leinersdorf 21 1l
Einheit Mittweida 2 0 9
Motor Germ. K.-If.-St. 21 8 4 I 2l : 36
Aufbau Aue Bernsbaclr 20 ? 5 8 30 :31

Chemie Elsterberg
Motor Saal feld
Motor Königsee
Dinheit Rudolstadt

Einheit (:reiz
Stah l  S i lb i tz
Arrfbau Triebes
Chemie Hermsdorl

l 4

r Z l 0  I  6  4 5 : 1 5  2 1 : 1 3
r 7  I  2  6  3 5 : 2 ?  2 0 : 1 4
1 7  7  3  7  3 1 3 3 8  1 7 : t ?
r ?  6  4  ?  2 2 2 2 7  1 6 . l a

6  3 5 : 2 5
?  4 ?  : 3 6
I  5 0  : 4 2
8  4 5  : 3 6

r 7 4 6 7 2 7 t 3 4 1 4 r 2 0
t 7 5 4 8 3 2 r 4 3 t 4 r 2 0
1 7  4  5  E  2 6 : 3 9  1 3 : 2 1
l ?  |  2  l l  2 4 t a 7  t o r 2 4

2 C  1  2 t t  3 2 : 4 2
t 9  5  2 1 2  2 2 | 4 r

Die Postler haben ielzt weniger Sorgen
Unseren Lesern werden die Veröflentl ichun-

gen vom 18.  August  und 22 .  September  vor igen
Jatrres über die Arbeit der Sportvereinigung
Post  noch bekannt  sc in .  Nach v ic len  Bemi ihun-
gen e in iger  Bc t r i cbsspor tgemeinschaf ten  t tnd
unsererse i ts  i s t  es  nun am 16.  Januar  zu  der  von
den Postsportlern lang erwarteten Aussprache
mr t  dem Min is te r ium gekommen.  S ie  war  insG
fern erfreulich, als einige Punkle, die der Ent-
s ' i ck lung dcr  Pos tspon ler  schon lange im Wege
standen, in dieser zusammenkunft positiv ge-
klärt werden konnten.

Aus dem Pro toko l l  en tnehmcn w i r  fo lgende
Absätze :

, ,Der  Le i te r  dcr  Hauptab te i lL lng  P,  Ko l l cge
Graf .  e r läu ter te  d ie  Notwend i8ke i t  fü r  d ie  e r -
lassenen Verfügungen in der Beschränkung der
Personenbeförderung mi t , ,Gran i t  27" .  Da s id l
die Verhältnisse inzwischen stabil isiert haben,
können d ie  Landpostk ra f twagen, ,Gran i t  27"  fü r
Spor t  und andere  Gese l lschaf ts fahr ten  b is  zu
15 Personen benutzt werden. Hierbei darf es
s ich  jedoch nur  um Angehör ige  der  DP hande ln .
D ie  Trennwände in  den Landpostk ra f twagen
so l len  t ranspor tabe l  qemacht  werden,  D ie  Fah-
rer miissen für solche Fahrten den Führerschein
des  KOM bes i tzen .  Von den BSG müssen der
Fahrer  und der  Tre ibs to f f  bezah l t  werden.  D ie
Hauptabteilung P wlrd eine entspredlende Vcr-
fügung an die BPF und an dic Betriebe her-
ausgeben.

Der  vors i tzende der  zent ra len  Le i tung der
S\, Post sprach dem MPF ftlr diese Regelung
seinen Dank aus, Er stellte allerdlngs fest, daß
den Postsportlern von den Betrieben oft keine
berufl iche Förderung und auch keine Frelstel-

lung  zum Tra in ing  gegeben w i rd .  Es  se i  d r in -
gend notwerrdlg, besscre Möglichkeiten für die
Ausübung des  Spor ts  zu  schaf fen .  Den Bet r iebs-
leitern muß klar gemacht ü'erden, daß Sport
gcsc i l schaf l i i che  Arbe i t  bedcute t .  D iese  Ausfüh-
rungen wurden lns l lesondere  von dem ver t re te r
der  BSG Kar l -Marx-Stad t  un tc rs t r i chen.  Der
Le i te r  des  FMA Kar l -Marx-Stad t  b r ing t  der
spor tbewegung ke in  In te resse en tgegen,  im
Gegente i l ,  d ie  spor t l i che  Arbe i t  wr rd  durch  nan-
ge lndes  Vers tändn is  schr  s ta rk  gchemmt .  Auch
d ie  Bet r iebs le i tung der  F . IUA Magdeburg  wurde
wegen mange lndcn In te resses  fü r  dcn  Pos tspor t
k r i t i s ie r t .

Dcr  Minrs te r  e rk lä r te  s ich  bcre i t ,  e inen au l -
k lä renden Ar t i ke l  im, ,Pos tspor t "  zu  verö f fen t -
l i chen,  b i t te t  aber .  daß vorher  en tsprechende
Beisp ie le  d r r rch  d ie  Zent ra le  Le i tung der  SV Post
ver 'ö f fen t l i ch t  werden.  AuIS€rdem so l t  au f  den
Betriebsleite r des F.MA Karl-Marx-Stadt t iber
den Le i te r  der  BPF Kar l -Marx-Stad t  e ingewi rk t
werden,

Der Minister schlug vor, das MPF künftig
auch zu den zentralen BesDrechungen mit den
BSG e inzu laden.  Er  w ies  darauf  h in ,  daß be-
s tehende Spannungen mi t  den Bet r iebs le i tungen
durch  Aufk lä rungen und Zusammenarbe i t  m i t
den neu e ingese lz ten  Spor tsekre tären  bese i t ig t
werden müssen. "

wir denken. das lst schon mehr als ein An-
fanq. Wir glauben audr bestlmmt. daß die be-
reitwil l ige Zusammenarbeit zwisohen Minister
Burmeister und seinen SDortlern Früchte traEen
wi rd  und ho f fen t l i ch  rech t  ba ld  d ie . .Graubär te"
in der SDortverelnigung Post durch JungesSport-
lerblut ersetzt werdcn.

Empor Plauen Nord 20 2 3 15 16 : 62
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Eintrad)t trnrnpfte gegen VfB Stnttgarl aut
Fronkfurter durdr 5 :0-Sieg wieder uorn / Große Chonce für Nürnberg und Offenbodr / 1. FC Köln zog um zwei

Punkte dovon / Arminio sdroffte gegen Honnover 96 ein I zl / Horburg bezwong HSV
Der süddeutsche Tit€lverteidiger Eintracht Frankfurt l ieß sich nur €chied Preußen Münster nun wohl endgültig aus dem l(reis der Meister-

tür einen Spieltag von der Spitze verdräugen. Eine glückliche An- schaftsbewerber aus, Borussia Dortmund schlug Horst )imscher sicheF
aetzung brachte ihn diesmal mit scinem schärfsten Widemacher \/fB 3 :0, während Rotweiß Essen mehr Mühe hatt.-, um Alemannia Aachen
8tuttgart zusammen. Die Gelegcnheit wurile danu auch beim Schopfe 2 :1 das Nachsehen zu geben,
gepackt. ]\r it 5:0 dek-lassierte die in Hochform spielelde Ejl lfacht^ vJl Unverändert ist die situation im südwesten, wo der 1. Fc r{aisers-
lhren begeisterten Anhängcrn förmlich den vfR. der-kein pgin-ayl di: lautern (4:1 bei Eintracht Trier) trotz des überragenrlen Torverhltt-
Erde beham". I is rvar gleichzeitig eine verspätcte Reva-nche-, denn .in nisses üeiterhin den FK 03 piimasens. der beim Vlfi Kaisersltutern
der vorjahrssaison hatte stuttgart auf eigenem Boden die-,t 'ratl].fql!91 z : f Oie Oberhand behielt, fürchten mufi.
?  :0  gesch lagen.  Auch K ickers  Of fenbach (3  :1  be i  Hessen l lasse l )  sowie
ater l. FC Nürnberg (4 :1 gegen vflt l lannheim) werden bei der Ver- Die eildeutige Spit ensteUung von Hannover 96 in Norddeutsclrl3nd
gebung des Titets öin ernsies lt 'ort mitsprechen. ä.ndert sich auch nicht nrch dem I :1 gegen den elrrgerzigen Lokalrivalen- 

Im ivesten leistcte sich Schalke 0t zu l lause mit dem 0 : I gegen Bayei Arminir. l l l i t  neun Veriustpunkten Riickstand folgt Altona 93, das den
Le|erkusen einen unerwarteten ,,Fehltritt". Nutznießer daraus war der FC St. Pauli überraschend klar 4 :0 schlug. Der Ilamburger SV zoB
l. pC Köln, der dank eines 3 : I über den Meidericher SV die aueinige ge,gen den Außenseiter Harbu-rFer Tbd. 0 : I den kürzeren, weil sein An-
Dührong üüernahm. Mit einer I : ?-Niederlage gegen den VfL Bochum grif l sehr unentscllossen wirkte.

Schalke verschoß soSar Elfmetef Gegentreffer war eln unglücklidles Selbsttor des TabeUenhällte und dami.t in das Abstie-sfeld

L Liga west: "t "ouu.r"rlro*.ri" iu.-Glaat- 
verteidigers Bunzendahl' war auch diesmal nicht autzuhalten' Laag' der

Dach i: 4, preulren -Müns-ter-vrL trochurn I :2, IISV-Stürmer schossen schlecht ?i,?19:;":t';",T-"i'JüJ;'Jti:1:lr1l' t?:'i'f"ä:$: i3;
l .  Fc  Kö ln-Meider icher  sv  2  :1 ,  Rheydter  sv
icgen ereußen neurr'cr 

"i: ö,_ &r,l"i. ;:':*- ,l;ot111""i;1'.-tli?lfr""tJ*'"r*,"'i ,i:"$""'"i* EEü],,""1L.*S rtill,",lär,3,L'i"-'"n 
(vrR) das Er-

dorf-scrrs'arzweiß Essen 0 : l. sclnlke ol:-E3r-eT iü-coitinsen ris z , o. Ei;tracht Braunschrveig

!il."Ä11';':,, 
'";h",?"i!',Ti,a"?"'J:THiy-"i'"gTi äf"",i.'::ft, t'Xl*#'"'iJ"ltli{ii{:d*l .".,ojf"o".'?"1iä,1iä:*LTfi,ItP*,"*",

B e i m  0 : 1  g e g e n  L e v e r L , , " . n , a i d + a  q A . t k a s  9 6  l : 1 ,  H o l s t c i n  K i e l - l v e r d c r  l 3 r e m e n  l : 0 ,  0 4  6 : 0 , - A l e m a l n i a  g ( F J e n n j s  l l o r u s s i a  l : 1 ,

Abü€hr unerwart€te s"n*äffi i j . b' i i iä u]rl iän?i- Bremerhaven g:l-vfl osnabrück I : l . union ar6-Bsv 92 0 :6. sparrdauer sv-l i iclrers

he i t  g r i f f  ba td  au t  o te -?" " . - t .  
-n i l " " " - i "n . r t  D ie  vorder re ihe  des  Hsv  en lbehr te  w ieder  e ln -  1900 4 :0 ,  Her tha  zeh lendor l -ß lau- l l ' c iß  90

über, so daß Leverkus"" e"Ji- '; irä ä-.,eä"kää. mal jcglieher Durctrschlagskraft. so r€ichte den 13 s.

nin örücr<. daß wenissten:j{1,1*;"li*.n# ililiiJ*"ll-"t"*"'l,l.J:i'"S$i""i;""it,*1iJ,#: ""'&Sü *oiä'Tii"ä'.,Y;i!'ü'":i'.1'j'.filiiä:lä
Xcrs t lng  e inen k la ren  Kcpiä"rii"i'rrÄ para.c,en :"i"; ::i':T","":1"*_itj*:; 3ä XT,":3Ä,ä''ä',?'3'r'i,f..o";,?i.';',1iä";,li; iy€iJ"!ä,,,1ä "1".X.j''o,H[f"",13 l'.1f3', lä:
ren Niederla[ie bewahrte.
,ür Lever.kusen erzierte tfriä"' i" i 'ä-"" zä"fi"i- Chancen nicht auszuwerten. Außerdem überbot Niederltge gegen den neuen Mcister. Schon bis

nute. Die große ausgreicn'sä'üää1."i,. i . iät 'ä"riäi- 3i"1. 
dle einsatzfreudige Harburger Abwehr zum weChsel war altcs klar, da union in jed3r

Ees Mitteläufcr uatzkorvski. ; i ;-;. i" ä"; 5?. Mi- se'lbst. spielphare an zusamellhang vermissen ließ. Die

nute einen Handerrmeter nicht ve|wandern ",1-"""iFXTlä X?l'"Jr"Ä"-:;ll'" ti#ol,l?,.T* 3i"";il;tt"ä,"t:Iten 
Karlsc-h (3)' Paur (2) und

Ionnte.
Borusia Dortmund nahm gegen Horst Em- die Oberhand behalten' lfannover 96 rctt"te

.cher seine Favoritensteliung* äinoeutig wahr. lber 
schließlich mit Ach ""a'; i i""n .r" r i i- 'ü": rn souveräner Haltung Meisler geworden

stopper Kosehmieder ri.o'ääi ; iüi;; l"; ' ;;: entschieden. Die Führuns Arminias durdr Los- Bsv 92 z0 t5 4 1 s5 : 21 3{ : 6

3d1er Mittelsrürmer l<ernaä'fi; ir;^;;;"i l ,g"f zat konnte paetz ausgleictren. l l inerva gl r9 1r g S 50 :36 2s : 13

iung kommen. Sandmann wurde zwelfacher Frankfufter wOlltcn es *' lssen Union 0G 19 l0 5 4 40 : 28 25 r 13

ioGchtitze, v/ährend nruäär ääi-ä.iit" e.rotg 1. Lisa-süd: viktoria ".*.ü."o-"rg-rsv $fif;i."li.f;rrr" i3 
tl 

3 i il :il äl:i;
telang.

Münsters Formkrise hält weuer a\. zy.iu"q fnrffäTri' , ir,t'""Y"äl,uhlfr"I'"':,1,".*- 
Bf.{::l Spinaauii-sv re e 3 ? 3s :34 21 : r?

ouuiri"a I(onnte sesen Bochumluch. qicht..aur ti"r, l:3, Eintracrr, "r""jrtil,jül"ti,"1iääii J,tu"L""l"o.rt I i ?tg i1 il,, iä:?i

ö:"ni;'xiä:6'"'"fi":,'J'.",'ü5t[ä,i" ü,?i.S-":.:":3-E iü0,^/o?lü"":T$li'T,ä-"f,i,'i'Tii, '"t"ä;ii-"'; g,ä_fr:lt.lt" il $ a ,i if :ii ig :ti
Bochumer Deckung präsent ie l te s ich bei .  d9- KicLe"r-SChweinfur t  0S 4:0,  sC Augsburg üä11n. Z"nt"oaorf  Zu e Si0 x: l t  r . r : :6
t : I in ausgezeichneter verfassung' Der einzige *"9i"" 

iilrta"rT"ä"n 
tj,iuo"uoctren 

,rüelträg""" üi"x"i. iCoo z0 - 5 ri 16 :63 i : s5

sponnuns bteibt bestehen B"älä?fi $:ilü:r"..i:]!,üi^'::räf:ill".=li{ uor,ropins s"*;-n Monrevideo-pokol
Bis auf einen Punkt sind in dor 1. englischen s.tuttgart sah nicht wie ein Mitbewerber um die n-'anrrelcn: st. Etienne-tr'c sochaux 2 :4, Mo-

Division die wolverhampto. üra.attirJiü wu.t- M€isterschaft aus. sondern wie.e-i.ne dem- 4!- .;;=R;;;ä Siraisuurg l:2,-- si"ae Franqai$
bromwich Albion *töoä" 

'ä;risäru"r.t.- 
rarse s-tieg verfallene Elf' Bezeichn:nq^lüL.*",:pi"]-- öäii-occ Niza I : l, Nimes-Lens 3 : I, Na;rcv

ntgl*""1","*f,*lä'';?J ,i+äl?:'""1t'.,";l:1,';i [gl"i"if'.'i# ,o,i"Ji5Ä1";.'9i""ff;"'iji."-il, $il ä1gtr"1"1T"*ä;,x?,*;'i,?: :,:il{".y'*1s:*l
ii$:r"i#nru.t liiiJä'�än:em;:{diir""*x il"{i$"iä:t#i öf1l$.Ldi:i$ffii #äifqlf;"H,",'"r,i't1*,tä+l=lir+l:weiler zurück.

weitere Resultäte: Aston Vil la-chelsea 2 :2, (2), Dziwoki, Reml€ln (Elfmeter) und Pfaff i" rlrrrtor=" 28 :16 p., 5. Nrzä und St. Etienne
Bol ton  Wanderers -Card i f f  C i ry  3 :0 ,  Bumley  _Dem 1.  FC Nürnberg-wur .de .  da ,s  4  j . l  qe . i9n  iä  ää ,zO p .
tegen Liverpool I : 1, Huddeisfietd rbwn gegeä dgn vfR Mannheim erleichtert ',^dl 

-9iu^^93::" 
t-gäiio;, 

FC Mechetn-Racing Mecheln 2 : 2,-6nirrieta 
uiritea z : 2. Manch€ster city i ieien elne Stunde lans auf ihren..verletztel-1q1r,t- oä-rJ.iä-E.uss"i-t iner" Fc 0 : t i. La cantoisc

Arsena l  0 :0 ,  Pros tön  Nor thcnd-wtanche i te r  mann Samstag verz ich ten  mußtcn .  Nat iona lsp ie -  e -c ;en"Un ion  St ,  G i l lo ise  1  :1 ,  FC L i i t t i ch  gegen .
United I :3,- Shefficld Wednesday-Mi661ss- ler Morlod<, der zweimal ins SchwarT-e traf. und ?jFÄ-cnä- 

-Si 
Z': O, f-yra Brü;set-Beerschot AC

brough 1 :z', sunaeitänO-pärtrÄoittn I :1, Stoppel Raumann ragten beim Club hervor. o"iä" öiyÄplq"e btraiteroi-rc Anrwcrpen I :1,
Tottenham }lotspurs-Newcastle United 3 : 0.
westbromwich Arbionze 18 G s zr:3? 42:16 Trier nutzte alrer Ehreerz-nrcht: 

_ ^ f,?i,L"S"il:S-".Jäiö":äif-t,Ä;of,f,"tffi
Wotvcr f rampi .  u 'ää .  i i  i e  5  6  68 :41  4 l :  l?  - -1 .  ! iS?  Süa lwest :  v fn  F lSnkentha t -TuS 1 .  La  Canto ise  und Sc  Ander lech t  je  29 :13 ,  P . '
B o t t o n w a r i d e r e r s  2 9  t 4  i  e  s e  : l s  r i : 2 1  N € u e n d o r f  1 : 2 .  A s v  L a n d a u - B o r u s s i a  N e u n -  S . o l y m p i q u e c h a r l c r o i z ' t l T P . , 4 : F c M e c h e h
H u d d e r s f i e l d T o w n  i s i r r 0  s s i : s e  3 6 : z z  k i r c r l e n ! : 0 ' F v s p e y e r - F s v M a i n z 0 5 2 t l , 2 4 : r g p . , - 5 . B e e r s c h o t A c 2 3 : 1 9 P .
Rurrrtey 29 l? z ro eo: qi ie :2a saar 05 Saarbrücken-Tura Lrrdwigshafen I :-0' Itatien: AC Bologna-Fc Triest 4 :0, Inter'
I tanchös ter  Un i ted  ZS i f  f f  Z  SS: l i  t3 .2S E in t rach t  Tr ie r - l .  FC Ka iser lau tern  1 :4 ,  Phö-  1x2 i61g! le  Ma i land-A i lan ta  Bergamo 3 :1 ,  Ju-
C h a r l t o n A t h l e t l c  2 9 t . t  i t Z S e : S t r r : Z ?  n i - x L u d w i g s h a f e n - l . F C S a a r b r ü c k e n 0 : 0 . \ / f R  v e n t u s T u r i n - c e n u a 9 3  3 : 1 ,  L e g n a n r l a z i o
Arsena l  28  t0  9  9  51  :50  29 :2?  N i rn - lvormat ia  Worms 1 :0 ,  V fR Ka isers -  Rom 2 :1 ,  FC Neape l -Fc  Tur in  2 :2 ,  Novara
Preston Northenal 29 f3 3 t3 6? ? 42 Zg a 29 lautern-FK 03 Pirmascns 1 :2. gegen FC Florenz 2 : 1, Sampdoria Genua gegcn
Chc lsea 23  f0  8  f0  53 :5 . f  28 :28  Der  1 .  FC Ka isers lau tern  war  auch In  Tr le r  Spa l  Fenara  0 :0 ,  I td incFFC Pa lc rmo 1 :0 .
Tot tenham Hotspurs  29  t2  {  13  46 :48  2833n n lch t  aus  dem Konzept  a  b r ingen.20000 zu-  Tabe l lensp i tze :  1 .  rn te rnaz lona le  Mai lan . l  und
Blackpoot 

- 
29 r0 8 11 49 :56 28 : 30 schauer Sahen elne meisterl iche Leistung des Fc Florenz je 30 :8 P., 3. Juventus Turin

6heffield wealnesday 30 12 3 15 5.t :68 27 :33 Tabellen€rstcn. Trier versudrte mit weiträumi- 29 :9 P., 4. F.c Mailand 24 i l4 P., 5. AS Roma
Itlrnchester city 29 I 8 12 39 : 51 26 :32 gen Angriffen die Lauterer Abwehr zu üb€r- und Fc Neapel Je 21 :1? P.
Cardiff City 28 t0 5 13 30 i54 25i 31 raschen. abef bel der stellungsicheren D€ckung Schweiz: Letztes Achteltinalspiel im Pokal: La
Sunderland 29 l0 5 14 60 : 6{ 25 : 33 war keine Lücke zu findcn. Otmar Walter (2), Chaux de Fonds-I'C Chiasso 4 : 1.
Newcast le  l ln i ted  30  S I  f3  46  :5 {  2 ;  :35  Wanger  und Schef f le r  leg ten  e in  4  :o -vor .  €he Agypten :  L igak lubs  Ka i ro -Ungarn  0  :2  (0  :  1 ) .
Aston vil la 28 f0 4 14 4{ : 50 21 :32 r'öhr II z€hn Minuten vor dcm Abpfiff das ver- Torschützen Kovacs und Fli. legklrti.
Portsmouth 29 8 I 12 58 : 65 23 :55 dlente Ehrentor für Trier {lückte. t lruguay: Endspiel um den Montevideo-Pokal:
Shetfield tlni.ed 29 8 7 t{ 50 :59 23 :35 vfR Kalserslautern mußte ge-en Plrmasens rFK Norrköping (Schrveden)-t ' lr lminense 1 :0.
I t idd lesbrouBh 29 8  {  17  {?  :6 {  20  :38  ohne den unverw i is i l tehen A l t - fn te rna t iona len  Um den dr i t ten  P la tz :  Nae iona l  l \4on tev ideo
Liverpool Zg 5 t 16 50 :73 18 : 40 Will imowskl antret€n, Der Sturz in die untere gegen Rapicl lvien 2 :1.

Altona beste ffamburger EII Altmeister hält nicht Schritt Offenbaeh und Club iubeln Plrmasens bleitrt hartnäckig
l �  FC Ka isers lau tern  10? :28  40  :6
FK 03 Pirmasens 53 : t9 39 : ?
TUS Neuendorf 6 5 : 2 7  3 l : 1 5
l .  Fc  Saarbrücken 65  :3?  30  :  tG
Borussia Neunl(irch. 50 :31 26 : 20
Saar  05  Saarbrücken 51  :47  26  :20
FSV Mainz 05 48 :40  25  :  21
VfR Frankentha l  37 .36  22 t '4
Phönix Ludw'igshafen 34 r45 U 221
Wormatia lgorms 36 : 48 20 '26

I\tra Ludwlgshafen 4l :46 18 :.2t
Eintraclrt Trier
Fl/ Speyer
\/fR Kaiserslaütern 30 :49 15 :31

Eintr. Braunschweig 42 3 40 27 :19 Rorussia Dortmund 56 :38 28 3 16

Ilannover 96
AItona 93

FC St. Pauli
Holstein Kiel
Hamburger SV
Harburger Tbd
Bremer SV

Eimsbüttel
\/fL Osnabrfick
VfB Lübeck

5 4 3 1 ?  3 9 : 7
5 9  :  3 1  2 8  : 1 6

4 3 : 3 1  2 5 : 1 9
37 | 48 24 220
6 3  : 3 8  2 3  : 1 9
3 8  : 1 2  2 2  a 2 4
t4  |  42  2 t  .23

1. FC Köln
Schalke 04

Melderlcher SV
Rheydter SV
Horst Emscher

60 :  3t  32 :14
5 5 : 3 2  3 0 : 1 6

3 2 : 4 5  7 8 2 2 E
32 :  52  16  :30
3 5 ! 5 9  1 6 : 3 0

Rotweiß Essen 5 5 : 4 0  2 8 : 1 8
Preußen ll lünster 48 :36 27 r 19
Alemannia Aachen {6 : 38 25 :21
VfL Bochum 31 r37 24.22
Bayer Leverkusen 33 r'n 2t a22
SV Sodingen 38 :  41  21  :25

Eintracht Frankfurt
Kickers Offenbach
VfB Stuttgart
l. FC Nürnberg
Jahn Regensburg
I(arlsruher SC
FSV Frankfrrrt
Spvgg. Fiirth
VfR Manntreim
Stuttgarter I(ickers
Bayern l l lünchen
Scbweinlrrrt 05
BC Augsburg
Itessen Kassel
WAldhot Mannheln
Viktoria Aschaffenb.

Werder Bremen 12 r37 21 225
Arminla l lannover 54 : 65 2l : 25
Göttlngen 05 29 r29 20 224
Bremerhaven 93 10 | 18 19 a 27

5 4 : 1 9  3 3 : 1 3
5 1 : 2 8  3 2 : 1 4
43 :30  32  :  14
5 6 3 2 9  3 1 : 1 5
3 4 : 3 3  2 8 : 1 8
16 :  39  27  :19
48 |  48  22  .24
33 :  36  21  :25
11 |  54  2 l  .25
57 :  56  20  :26
2 7  : 3 6  2 0  : 2 6
36 :41  t9  :  2?
31 :  47  16  :28
1 3  : 5 5  t G  : 2 8
3 l  : 4 ?  1 5  : 3 1
32 3 61 13 :3il

Sehwarzweiß Essen 14 :46 20 :26
Fortuna Düsseldorf 37 ! 40 20 :26
Preußcn Dellbri ick 3? :45 20 :26
Borussia M.-Gladbach 42 J 59 19 '.2715 :43  19  :  2?

32 :  35  18  :28
t 2 . 1 5  l 8  2 2 8 AS\I Lä'rdau

VfR l$rn

3 8  : 5 4  1 8  : 2 8
26 :  G5 16  :30

2 0 . 7 1  1 1 . 3 2
2 1 . 7 3  6 : 4 0victoria lraEburg tt :39 13 : 3l

r5
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Schatten einer sehr harten Südamerikareise I Stotz spielt bei AustriaWien ietzt Stopper

Geldsotgen der Uereine etsüweron WM'Vorhereilung
Jopon will nicht verzichten / Brosilien und Chile rüsten für Ausscheidungsspiele / Nodrwuöspflege kümmerliö

Während in anderen tr'ußballändern die Vor-
bereitmgen auf die Weltmeistelschaft sich irl
vollem Gange befinden, ist man in österreich'
abg€sehen von der bereits erreichten Berechti-
tuirg zur Teilnahme an den l;ndrund€n. noch
t.einin Schritt weitergekommen. Hauptgrund
hierbei bilden dre Auslandsreisen der führen-
d€n Klubs, die nun einmal im österreichiscben
Fußbau zur Ausbesserung der mageren Kassen-
v€rhältnisse notwendis sind. Die meisten Ver-
eine sind z. B. noch unterwegs. Allein die
Austrra ist von ihrer sechswöchigen Reise durch
belgien, Frankreich, Spanien und Agypten wie-
der- heimgekehrt. von 14 ausgetragenen- sp-ie-
len wulden zehn gewonnen, e.ins unentsdrieden
gestaltet und drei Niederlagen eingesteckt.-Diese
irgebnis* gegen zum Teil sehr starke Mann-

sch-aften erbrachten clen B€weis, daß die neue
Spie lmethode der , ,V io le t ten"  den Sp ie le rn  be-

iäts ganz gut eingegangen lst. Es. wird, wie
an diöser Stelie bereits früher berichtet' von
cler Lieblingself der Wiener Fußballanhänger
nicnt menr üreigener Wiener Fußball mit offen-

llvem Mitteltäufer und irn€n deck€nden ver-

iöioigern gespielt. Auch die Austria hat Jetzt
Äinäi stoöpei, den früheren Außenverteldiger
stot;: deri- die beiden auß€n deckenden ver-

teläGen KowÄnz und swoboda zur seite

ÄiÄt,efi. ocwirk und Schleger bilden das s€iten-
läuferpaar nach dem WM-System. Die Abwan-
derunÄ von Melchior erforderte einen kleinen
Ü*L"ü o"" Angriffsreihe. Das Innentno heißt
iöi"itet-rruuÄr-Stoiaspal. Rechtsaußen spi€lt

mit Baumgartner ein Nachwuchsmann' Für den
Fosten OeJ Linksaußen stehen drei Spieler zur
VerfüaunE: Pichler, Sabezer und stojaspal II.

ooct zurtict< zum Thema der vorb€reltung
aut alie Fußballweltmeisterschaft: An eine plan-
mäßlge vorber€itung ist Jedenf alls vorläu.flg
ntcht zu denken. Das ,,Triumvlrat" Nausdl-Früh-
\pirth-Pesser muß sich eben damit begnügen'
aus den demnächst wieder beginnenden Meister-
Ectraftsspielen die nötlgen Erkenntn-isse z!
ziehen. ob das allerdings g€nügen wird' um tn
der Endruidengrupp€ mlt Ge€mern wle CsR'
Itruguay und voraussichtlich England -erlolg-
relch zü bestehen, mag dahingestellt blelben.

Raubbau an den Kräften der Spieler
Auch ln Jugoslawien macht man sich gorgel'

wie die geplanten vorber€itungen aul dle Welt-
meistersChaft durchgeführt werden können' was
die Wintervorbereitungen anb€]angt. so haben
die Austandsreisen der Ligavereine b€reits elnen
Strlch durch die Rechnung gemacht. Der neue
Betreuer der Nationalmannschaft, Bane Seku-
lic, hat Jetzt kurz vor den Rückspielen der A-us-
Bctreidungsgruppe X ein z€hntägiges Sonder-
träining ft ir die tn Frage kommenden Spleler
angesetzt. Ob sie alle gesund und munter er-
scheinen werden? Da hat doch Partlzan Belgrad

. eine lt€ise nach Südamerika unternommen und
ln elner knappen Woche vier schw€re Spiele
gegen Spltzenmannschaften aus Chile, Uruguay
und Argentinlen durchgeführt. zweimal splelte
man in Santiago gegen die chilenische National-
mannschaft, das erste Splel ging mit 0 : 1 ver-
loren, das zweite wurde mit 8 :4. gewonnen.
Drel Tage daraul hieß es ln Mont€video
gegen die Nationalmannschaft von Uruguay an-
treten. Das 1 : 1 gegen die ,,Urus" ist gewiß ein
sdröner Erfolg für die Ver€lns€ll Jugoslalvlens.
Nech ein€m Ruhetag war der zweite der argen-
tinischen Melsterschaft. RacinE Buenos Aires,
der letzte Gegner. Das Spiel brachte eine knappe
1 :2-NiederlaEe. schwerwiesender dürfte aber
sein, daß in di€sen vier Spielen 6echs Sp'leler,

darunter die bekannten Cajkowski und Z€bec, kosht 30 Kandidat€n ln elnem elnwöchigen
zum TeiI soqar sdrwer verletzt wurden und län- Trainingslager zusammenziehen. Die Beteiligung
gere zeit aussetzen müss€n. Die Mitgli€der der Japans an der FußbaUweltmeisterschaft sdreint
Tectrnisctr€n Kommission, die derartlge strapa- also mehr und m€hr Wirk-l ictrkeit zu werden.
ziöse Reisen zugelassen haben, müssen es
scruießlich gegenüfer cren Sportterh und AnhäL Ohne Ademir Und ZizlnhO
gern des Fußballs verantworten, w€nn die später D€r Technisctre f 'ußbalhat Brasil iens und der
durchzuführenden vorbereitungen nicht den er- verantworuiche Train€r der NationalmanL
hofft€n Erfolg, ein gutes Abschneiden bel der scXr^lt, Zezo Moreira, haben 24 Spieler atrsge-
Fußballweltmeisterschaft, zeitigen. wählt. eU aus Sao Paulo, zehn aus Rio de

Man hofft auf ein drittes spter i33",üi;"'�"*3'".Xä äi: 3äi"*:s"#ü#.:it:?
Am 14. März empfängt die Türkel in Istan- bei de4 Aussc.heidungspielen der Grupp€ XII

tui spanien züm nUctipiel d€r Ausscheldungs- bi-lden sollen. Uberraschend fehlen unter di€sen
gruppä Vt. Die castge6er wollen die Scharte Spielern Namen wie Ademir und Zizinho, die
äer- i :4-Niederlage vön Madrid unbedingt aus- aul d€r letzten Fußballweltmeisterschaft 1950 in
wetzen. Zu diesöm zweck wurden drei Kern- Rio de Janeiro als Innenstürmer des Vizewelt-
mannschaften aufgestellt. Die dritte stellt die meisters die Fußballöffentl ichl(eit mit arüsti-
Jugendauswahl züsammen, die beim trfFA- schen Leistungen aufhorcben li€ßen.
Tuinier ln Brüssel überrasdrend einen dritten Chiles Meistersdlaft ging Vor kurzem zu Ende.
I)latz belegen konnte. Sämtlictre Spieler soll€n Da versdriedene gute Spieler, die für eine Nomi-

felmine uon löndeßpielen
l t . 4. in Parls: Frankreich-Italien
9. 5. ln z,a,greb3 Jugoslawien-Belgien

16. 5. in Budapest: Ungarn-Englanal
23. 5. in Belgrad: Jugoslawien-Englanal
25. 5. ln Helsinki: Finnlanal-schottland
flt. 5. in wien: Osterrelclr-Norwegen
5. 6. in Maalrid: Spanien B-Saarlanal
6. 6. in Maalrlal: Europa-Südamerlka

24. 10. in Amsterdam: Hollanil-Belgien
25. 4. ln Rasel: schwelz-Westdeutschland

nierung in der Nationaieu ln Frage kommen
würden, aul der Verletztenliste stehen, beflndet
sich der Verband ln Sorge um eine kampf-
kräftige Auswahl. Hinzu kommt, daß ver-
sctriedene Klub€ wie z. B. Audaz Italiano und
Universidade Catolica sich aul Auslandsreisen
befinden. Trotzdem wurden 22 Kandidaten
zwecks gemeinsamen Trainings ln der Escola
Carabineiros zusammengezogen.

Trainer aus österreidr in Schweden
Zwei ehemals internationale Spieler der Wie-

ner Austria haben sich in den letzten Jahren als
Fußballtrainer in Schweden einen Namen ge-
macht. ,,Pepi" Stroh, €inst als junger Spleler bei
den ,.Violetten" Halbrechter neben selnem gro-
ßen VorbiJd Mathias Sindelar. führte den Kal-

sich an zwer rasen in der woche dem v€rband *3ä Sl'rSH "ufti*3äif;t"if"'"!:ATu'9" ftlt:
zu einem gemeinsamen Training zur Verfügung deten die große üb€rraschung d€r ersten Spiel-
stellen. Außerdem \rurden für den zeitraum serie dieser salson. sie stießen ln unaufhalt-
vom 2. Februar bl8 9. März adrt Übungsspi€le samem Vormarsch sofort bis zur Spltze vor und
angesetzt. mußten erst in den letzten Spielen der welt er-

Man weiß in Spanien um diese Bemühungen fahreneren Ell von HäIsingborg weichen. Strohs
der Türken. doch noch in die Endrunden vorzu- trüherer Mannschaftskamerad bei der Austrla,
stoßen, Man macht sich ferner Sorgen, daß am der Außenläufer Karll Adamek betreut seit
14. März in Istanbul gleiches mit gleiciiem ver- knapp zwei Jahren fFK Ndrrköping. Diese
golten wird: Beim eraten Spiel ln Madrid hat- Mannschaft hatte kurz vor der Überrrahme des
aen sich die türkisdlen Gäste sehr tib€r die 3as- Traineramtes durch den Wiener einen starken
nehmend harte Spielweise d€r spanischen Ver- Aderlaß über sich ergehen lass€n müssen. U. a.
teiatiger b€klagt. Spanien kann laicht diese alte waren Gunnar Nordahl und Nisse Lledholm
necnnung begleichen müssen. Di€ Entsendung ?um- FC Mailand abgewandert. Doch Adamek
eines off-izlellen Beobachters der I.IFA soU in brachte Norrköping zu neuer Fußbaugröß€. Sein
oieser gezlehüng vorbeuge leisten. ob sie es T€am, zu dem die- beiden Jüngsten Nordahl-
kann? Brtider, cöran und cösse, gehören, zählt heute

Der Nachwuchs wartet schon auf dle 3""Ä:li:"*3:flS"o3H.. 
o"" spielstärksten Mann-

Zlnsen
NachwuchsDflege wird a'lch in Spanien, wie in Verantwortl ic! füt die Redattion, Zrt zeit H. Müller.

ailen Länder-n, d-ie s.ich dem Berufsfußbätt ver- Verlag und Arzeigenabteilung SDortverlag cmbH.. Ber.
schrleb€n habän, sehr klein gesctrrieben. Die l in NW 7. Neustädtiscle Kirdlstraße l ' i  z. Z. ghltig
melsten Jungen tatenie sehen üaum eine Mög- Preisliste Nr. 4. Postsdled(konto Berlin Nr. 195. Tele-
tichkeit, in Zukunft einmai in die heute y6-n fon: Sammel-Nr. 22 56 5l' Drucl: (36) Druckerel
auslänciern besetzten I 'osit ionen aufzurücken. Tägliche. Ründschau. Berlin. W 8. - AbonnementsDreis
Handet t  es  s ich  aber  um ä f " .n - lu "gÄn sp te te i  m-onat l id l  1 .?0  DM (aüswär ts ) .  1 ,30  DM (Ber l in )  f te l
von  besondererK lasse,dann kannma;vers icher t  Haus.  Verö f len t l i ch t  ün ter  L izenz-Nummet  684 des
se ln ,  daß er ,  durch  kÄut t ra t i ige  eeouacnter  ;u i  Presseamtes  be im Min is te rDräs identen  der  Deutschen

sein' eigen€s I<önnen nr"J*ii i" lÄ,-"öirö" 
-i"t i i  

D,emokratisüen ReDublik. lür unverlangt eingesandte

an die verzinsung seines 
-n;;iff; l  

öi-äi". i iäi: Ma.nüsktiDte wird keine Gewähr übernomm€n. Nacidruck.

los  vorhandenen.  aber  gewiß 'nocn ' rö icnr icn  " " -  l lF  
auszügsweise '  nür  mi t  oue l lenangabe ces ta t te t '

rertisen Fußbailkönnen! o6iri'."'^' iJJ*:l äY.,3rT:P!i;1'!,.Tii,; l1*,.f"j[1?,."1,i? [:1.
Am ?. und 14. März rn Tokio... 1,1'1fl""'r""rX"f*;i3",1",;n,lo'fi*itnJrl:i',"#Lu;3i*!1'":

. . . wil l Japan s€ine beiden Ausscheidungs- zelnen Nummern unter Angabe der Heft-Nümmet ünd
sp le le  der  Gruppe XI IJ  mi t  Korea bes t re i ten .  ob iek t -Nr .  l9  714 nach vorher iger  E inzah lung aü f  Pcs t -
Ende Februar soll Trainer Shigemaru Take- scheckkonto Berlin Nr. 195.

Korfreitog u. Ostern
sudrt Spiele frir I A-Jug.-Son-
derkl. nadr Mecklenburg, Stral-
sund, Rostock, Warnemünde.

SG Buchholz, Jugendleitung
Ernst Dehmel, Berlin-Budtholz,

Berliner Straße 5

Hauptamtlicher, erfahrener

Fußbolltroiner
für sofort gesucht.

Bewerbungen sind zu richten
an dle BSG Motor Warnemünd€

Filr Bezirksklasse wird ab
sofort

erfohrener
Fußbolltroiner

gesucht. Bewerbungen sind zu
richten an BSG ,Aktivist',
Edderitz bei Köthen.

BSG Lokomotive Salzwedcl (Be-
zirksklasse Magdeburg) sucht
ab 1. April l95il bis zur Spiel-
pause laufend starke Gegner
der glcichen bzw. einer höhe-
ren Spielklasse für ihre 1. Fuß-
ballmannschaft, Reserve und
3 Jugendmannschaften (A- und
B-Jgd.) nach hier und aus-
wärts. Angebote mit Bedingun-
gen an Sportfreund Werner
Lüdke, Satzwedel/Altm,, Kleine
PagenlrereslraPe ll.

Hauptamtlicher, erfahrener

Fußbolltroiner
(Sportlehrer) sofort gesudlt. Bewerbungen an: BSG Motor
Köthen, Köthen/Anhalt, Franzstraße 22.

Desgleichen suchen wir ab April Spiele fi.ir I., Resewe, II.,
A. H., Jug. A und B (I{reismeister).

Achtung!
Betrlebssport gemelnschalten

SPORTBALTE
gller An werden tadr-
männlsdt und sdrnell-
stens reparlert.
RICIIARD JOSCIiKO,
S p o r t s a t t l e r e l ,
Radebeul 2. vorwerkstr. t

Fuß- und Hondböl le
Reparaturen, Neunähen sämt-
lidrer Nähte mit und ohne
Nahtschutz, Neuänfertigung bei
Lederlieferung (50 X 50 cm).
Garantlert Handnaht. Faden-
lieferung nicht mehr erforder-
Udr. Anfragen Rüd<porto.

sportsattlerel Ä'. Balzer
(lsa) Erfuft. Thomasstraße 2
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